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Freitag in Nienburg: Erneut
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Der MTV Nienburg bangt
um seinen in Eigenleistung

gebauten Beachvolleyballplatz.
seite 23

sport

Närrischer Bingo-Nachmittag
Am 7. Februar findet in Stol-
zenau der traditionelle Bin-
go-Nachmittag statt. Bei
Kaffee und Kuchen werden
die amtierenden Majestäten
Prinz Jürgen II. und seine
Prinzessin Edith I. nebst när-
rischem Gefolge ihre Gäste
verwöhnen. Südkreis

Schauspiel und Musik
Das Schauspielhaus Hanno-
ver kommt am 25. Januar
nach Haßbergen in die Alte
Kapelle. Zu sehen ist das
nordirische Stück „Mickybo
and me“ von Owen Mc Caf-
ferty. Umrahmt wird die
Vorstellung von den Old
Chapel Five. Kultur

Noch nicht ausverkauft
Am kommenden Sonnabend,
veranstaltet das Offizier- und
Unteroffiziercorps der Bür-
gerkompanien der Stadt
Nienburg seinen traditionel-
len Winterball. Kurzent-
schlossene können noch Kar-
ten erwerben. Seite 3

Landkreis (eha). Am kommen-
den Sonntag sind auch die Bür-
gerinnen und Bürger aus dem
Landkreis Nienburg aufgeru-
fen, den neuen Niedersächsi-
schen Landtag zu wählen. Der
Landkreis ist aufgeteilt in den
Wahlkreis Nienburg Nord (WK
40) mit den Samtgemeinden
Bruchhausen-Vilsen (LK Diep-
holz), Hoya, Marklohe, Hee-
men, Steimbke und der Stadt
Nienburg und den Wahlkreis
Nienburg Süd (WK 39) mit den

Samtgemeinden Mittelweser,
Liebenau und Uchte, dem Fle-
cken Steyerberg, der Stadt Reh-
burg-Loccum sowie den Samt-
gemeinden Kirchdorf,
Wagenfeld, Sachsenhagen,
Lindhorst und Niedernwöhren
(allesamt Landkreis Diepholz).
Wahlberechtigt sind in beiden
Wahlkreisen zusammen 140 584
Frauen und Männer. Wie genau
sich diese Zahl zusammensetzt
und noch etliches mehr im Be-
richt auf. Seite 2

1572 Wahlhelfer am
Sonntag im Einsatz
Die Kandidaten, Wahlberechtigten und Helfer

Nienburg (eha). „Graust
es Ihnen schon vor dem 20.
Januar?“ Das und noch ein
bisschen mehr wollte die
Harke am Sonntag von
Heiner Werner, Vorsitzen-
der der FDP im Kreis
Nienburg wissen. Warum
der 55-Jährige, der sich zu-
gleich um einen Sitz um
Landtag bewirbt, dem
kommenden Sonntag recht
gefasst entgegensieht, lesen
Sie im Interview mit dem
Titel „Nach 34 Jahen sturm
erprobt“ auf Seite 5

„Nach 34 Jahren
sturmerprobt“

Sportler-Wahl: Stimmkarten
in dieser Ausgabe!

Sportler-Wahl 2012: Jetzt
geht‘s richtig los! Ab so-
fort können Sie ihre Favo-
riten wählen – per Stimm-
karte, die dieser HamS

beiliegt, oder per Internet-
Votum auf www.sport-
lerwahl.dieharke.de. Zur

besseren Übersicht prä-
sentieren wir nochmal
alle 32 Kandidaten aus
vier Kategorien in der
Übersicht. Mitmachen
lohnt sich: Unter allen
Teilnehmern werden
tolle Preise verlost!

in dieser aUsgabe

Neudeck gestern in Hoya
„Ich bin nicht wegen der
Landtagswahl gekommen,
sondern möchte Sie beglück-
wünschen, denn Sie haben es
geschafft, in einer einmaligen
Rückholaktion die Familie
Nguyen aus Vietnam wieder
nach Hoya zu holen“, so Dr.
Rupert Neudeck. Nordkreis

Karten für die
„hanseBau“
Kirchdorf (DH). Die „han-
seBAU“ ist die erste Baumes-
se des Jahres in Nordwest-
Deutschland. Unter den rund
400 Ausstellern aus den Be-
reichen Bau, Ausbau, Sanie-
rung, Innenausstattung, Mö-
bel und Einrichtung,
Sanitär- und Heiztechnik,
Gartengestaltung und
Dienstleistungen wird erneut
die Samtgemeinde Kirchdorf
mit ihren Bau- und Gewer-
beflächen vertreten sein.
Messegesellschaft, Samtge-
meinde und Harke am Sonn-
tag verlosen 10 x 2 Karten für
die Veranstaltung. Seite 11

Sport
in dieser A

beiliegt, oder per Internet-
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SIE HABEN BESSERE POLITIK VERDIENT!

FÜR DEN POLITISCHEN
WECHSEL!
MIT DER SPD UND
IHRER LANDTAGSKANDIDATIN

BIRGIT MENZEL

Heizung SolarSanitär Elektro
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05021-16265
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AHLERS

Sichern Sie sich Ihre Frühbucher-
Angebote für die kommende Saison!

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 40 70

LANGE STRASSE 64 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 2310
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14.9999

Aktenvernichter
S 5 Basic

18.18.9999

Paulo Coelho
Die
Schriften
von Accra

17.9090 nur

Nicci French
Eisiger
Dienstag

Der neue Fall für 
Frieda Klein

DER BMW JAHRESSTART

19. JANUAR 2013
AUTOHAUS HOYER GMBH

Kräher Weg 33 – 31582 Nienburg
Tel. +49 5021 8888-88 – Fax +49 5021 8888-44

www.hoyer.ps

Mit BMW und Hoyer beginnt das neue Jahr besonders dynamisch: Wir laden Sie herzlich dazu ein, uns am Samstag, den
19. Januar 2013 von 9:00 bis 16:00 Uhr zu besuchen und das intelligente Allradsystem BMW xDrive kennenzulernen,
das bereits in über 60 Modellen optional verfügbar ist. Gewinnen Sie mit etwas Glück zwei VIP-Karten für die Biathlon-
Wettkämpfe in Oslo, inklusive Anreise und Übernachtung. Überzeugen Sie sich selbst und nutzen Sie den Tag für eine
exklusive Probefahrt unserer gesamten Modellpalette.

13% AUF ALLE BMW/MINI
LIFESTYLE- UND PFLEGEPRODUKTE

GEBRAUCHTWAGEN
SONDERAKTION FÜR BMW 1er
(Winterkompletträder Gratis!)*

xDRIVE PROBEFAHRTEN

HOYER SONDERVERKAUFSAKTION
FÜR NEU- UND VORFÜHRWAGEN

*Beim Kauf eines gebrauchten BMW 1er gibt es einen Satz neue
Winterkompletträder (Stahl) gratis dazu.

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Von edda Hagebölling

Landkreis. Am kommenden
Sonntag sind auch die Bürge-
rinnen und Bürger aus dem
Landkreis Nienburg aufgeru-
fen, den neuen Niedersächsi-
schen Landtag zu wählen. Der
Landkreis ist aufgeteilt in den
Wahlkreis Nienburg Nord
(WK 40) mit den Samtgemein-
den Bruchhausen-Vilsen (LK
Diepholz), Hoya, Marklohe,

Heemen, Steimbke und der
Stadt Nienburg und den Wahl-
kreis Nienburg Süd (WK 39)
mit den Samtgemeinden Mit-
telweser, Liebenau und Uchte,
dem Flecken Steyerberg, der
Stadt Rehburg-Loccum sowie
den Samtgemeinden Kirch-
dorf, Wagenfeld, Sachsenha-
gen, Lindhorst und Niedern-
wöhren (allesamt Landkreis
Diepholz).

Wahlberechtigt sind in bei-

den Wahlkreisen zusammen
140 584 Frauen und Männer.
Wie genau sich diese Zahl zu-
sammensetzt lässt sich der Ta-
belle entnehmen, die uns die
Pressestelle des Landkreises
freundlicherweise zur Verfü-
gung gestellt hat.

Gleiches gilt für die Über-
sicht über die Wahlhelfer, die
am kommenden Sonntag im
Einsatz sind. Auch diese wurde
von den Mitarbeiterinnen der

Pressestelle erstellt, nachdem
diese die genauen Angaben in
den einzelnen Rathäusern er-
fragt hatten.

Für den Landtag bewerben
sich in jedem Wahlkreis insge-
samt sechs Kandidatinnen und
Kandidaten. Die Fotos inklusi-
ve der Angaben zu Beruf, Alter
und politischen Schwerpunk-
ten hat uns die Volkshochschu-
le des Landkreises Nienburg
freundlicherweise übermittelt.

Am Sonntag 1 572 Wahlhelfer im Einsatz
Die Kandidaten der beiden Wahlkreise, die Wahlberechtigten und die Wahlhelfer auf einen Blick

Mittelweser 12.346 Bruchhausen-Vilsen 13.322
Liebenau 4.460 Hoya 13.621
Steyerberg 4.205 Marklohe 6.762
Kirchdorf 5.783 Heemsen 4.745
Wagenfeld 5.452 Steimbke 5.874
Uchte 11.217 Nienburg 24.139
Rehburg-Loccum 8.125
Sachsenhagen 7.607
Lindhorst 6.267
Niedernwöhren 6.659
Summe 72.121 Summe 68.463
Gesamt 140.584

WK 39 WK 40
Mittelweser 166 Bruchhausen-Vilsen 170
Liebenau 70 Hoya 135
Steyerberg 80 Marklohe 92
Kirchdorf 75 Heemsen 46
Wagenfeld 72 Steimbke 66
Uchte 144 Nienburg 135
Rehburg-Loccum 70
Sachsenhagen 100
Lindhorst 62
Niedernwöhren 89
Summe 928 Summe 644

WK 39 WK 40

Die Kandidatinnen und Kandidaten des Wahlkreises 39 - Nienburg Süd

Die Kandidatinnen und Kandidaten des Wahlkreises 40 - Nienburg Nord

Die Wahlberechtigen in den beiden Wahlkreisen Die Wahlhelfer in den beiden Wahlkreisen

Heiner Werner, fdP
55 Jahre
studienrat
schwerpunkte: bildung, stär-
kung der strukturen vor ort

birgit Menzel, sPd
54 Jahre
Politologin
schwerpunkte: bildung, Jugend,
soziales

Johann Heinrich ahlers, cdu
57 Jahre
Polizeibeamter
schwerpunkte: innere sicher-
heit, bildung, ländlicher raum

Viktoria kretschmer, die linke
36 Jahre, lehrbeauftragte an
der uni Hannover
schwerpunkte: behinderten-,
bildungs- und friedenspolitik

Helge limburg, bündnis 90/die
grünen; 30 Jahre, Jurist
schwerpunkte: rechtspolitik,
rechtsextremismus, Verfas-
sungsschutz

Heinrich rode, Piratenpartei
59 Jahre, it-security-Manager
schwerpunkte: innere sicher-
heit, datenschutz, erneuerbare
energien, rente, altersarmut

bernd dreyer, Piratenpartei
51 Jahre, küchenmeister
schwerpunkte: Wirtschaft und
dienstleistung, Handwerk und
industrie, arbeit und soziales

karsten Heineking, cdu
51 Jahre
schornsteinfeger
schwerpunkte: Wirtschaft, ar-
beit, Verkehr

dr. Monika tautz, bündnis 90/
die grünen
45 Jahre, diplom-chemikerin
schwerpunkte: energiepolitik,
familien- und schulpolitik

grant Hendrik tonne, sPd
36 Jahre
rechtsanwalt
schwerpunkte: bildung, sozia-
les, Wirtschaft

dr. lothar biege, fdP
54 Jahre, zahnarzt
schwerpunkte: bildung, schul-
denabbau, Wirtschaftsförde-
rung

torben franz, die linke
18 Jahre, schüler
schwerpunkte: Jugendpolitik,
gegen überwachungsstaat, ge-
gen Privatisierung

Die Theatergemeinschaft
„Binnen un Buten“

spielt

„Opa, et langt!“
20. Jan., ab 14.30 Uhr

mit Kaffeetafel
Seniorenkaffee Binnen

27. Jan., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

3. Febr., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

3. Febr., ab 14.30 Uhr
mit Kaffeetafel

10. Febr., ab 9.30 Uhr
mit Frühstücksbüfett

Karten erhalten Sie im
Vorverkauf in der Volksbank in

Liebenau Telefon (0 50 23) 9 82 00
Platzreservierungen bei
Elke und Dirk Reineke,
Telefon (0 50 23) 13 13

Sind Sie Mitglied der Volksbank?
Dann erhalten Sie vergünstigte

Karten!
✦ ✦ ✦

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Volksbank plus

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Eisbahn
Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 911410
www.freibad-holtorf.de

– Anzeige –

Das Team von DerDaDass TeTeamam vvonon DDerer GOLDMANNGOGOLDLDMAMANNNN
in Nienburg

Die erste Adresse in NienburgDie erste Adresse in Nienburg
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold
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www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

!

!

!
!

GoldXL.de

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

Pro Gramm Feingold 32,90 €

286,23 €
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
13,– €

Montagsangebot am 14.1.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

e21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Friedrich-Ludwig-Jahn-St ß 21

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Wer am
Freitag-
abend et-
was später
nach Hau-
se kam,
konnte es
schon ah-
nen: tausendmillionen fun-
kelnde Sterne am wolken-
losen Himmel. Sollte am
nächsten Morgen etwa die
Sonne zum Vorschein kom-
men? Zum ersten Mal in
diesem Jahr? Da zog man
sich gestern doch gerne
wieder etwas wärmer an.
Okay, die Sonne blendete
ganz schön bei der Fahrt
mit dem Auto zur Arbeit.
Und auch die Lamellen
rund um den Schreibtisch
mussten wieder zu, wenn
man auf dem Bildschirm ir-
gendwas erkennen wollte.
Aber egal. Hauptsache Son-
ne und blauer Himmel.
Hoffentlich bleibt das jetzt
erst mal so. Hoffentlich ist
bald wieder Sonntag, mö-
gen dagegen all die promi-
nenten Politiker denken,
die zurzeit landauf landab
in Niedersachsen unter-
wegs sind, um die heimi-
schen Kandidaten in ihrem
Wahlkampf zu unterstüt-
zen. Auch der Landkreis
Nienburg ist recht üppig
bedacht worden. Jürgen
Trittin, Ursula von der Ley-
en und Hannelore Kraft ga-
ben sich allein am Freitag
die Ehre. Nicht schlecht. In
dieser Woche werden unter
anderem noch Katja Kip-
ping, Franz Müntefering
und Siegmar Gabriel er-
wartet. Aber es geht ja auch
um was in Niedersachsen.
Klar ist im Grunde gar
nichts. Gelingt es der FDP
in Niedersachsen, trotz der
Querelen an der Spitze der
Bundespartei wieder in den
Landtag einzuziehen, bleibt
wahrscheinlich alles beim
alten. Aber was, wenn
nicht? Man darf gespannt
sein, welche Parteien sich
dann zusammenraufen, um
die Regierungsmacht zu
behalten. Oder zu bekom-
men. Wer die Kandidaten
sind, für die Sie am kom-
menden Sonntag ihre Kreu-
ze machen können, sehen
Sie auf der gegenüberlie-
genden Seite. Die Rede ist
dort aber auch von den
Wahlhelfern. Sie sind in je-
dem Fall engagiert im Ein-
satz. Egal, wie die Wahl
ausgeht.

Edda Hagebölling

guten tag

Nienburg (DH). „Wir wollen
es jedem ermöglichen, mit zur
Kundgebung nach Berlin zu
kommen, um für eine neue
Agrarpolitik zu demonstrie-
ren“, teilt Johanne Sailer, Vor-
sitzende der BUND-Kreis-
gruppeNienburgmit. „Deshalb
zahlen Erwachsene nur zehn
Euro, Schüler, Schülerinnen,
Auszubildende und Studieren-
de fünf Euro.“
Am kommenden Sonnabend,

19. Januar, startet der Bus um 6

Uhr vom Nienburger Bahn-
hofsvorplatz, Rückkehr ist um
15 Uhr ab Berlin geplant. An-
meldungen sind nur noch heu-
te möglich unter 0 50 24 /7 50
oder per E-Mail an bund-nien-
burg@arcor.de

In seiner Pressemitteilung
weist der BUND auf den wach-
senden Unmut in der Bevölke-
rung hin, dass weite Teile der
Landschaften „vermaisen“.
Auch die Sorge um gefährliche
Antibiotika-Resistenzen, das

drohende Bienensterben durch
den rapiden Artenrückgang
und die Spekulation mit Le-
bensmitteln und Land, die den
Hunger in der Welt verschärfe,
seien einige Beispiele, die Bun-
desregierung in die Pflicht zu
nehmen, endlich eine Agrarpo-
litik für Verbraucher und Ver-
braucherinnen zu machen und
nicht für die Profite der Agrar-
industrie.

Deshalb sei die Demo ein
wichtiges Signal.

Zur Demo nach Berlin
„Wir haben Agrarindustrie satt!“ / BUND setzt günstigen Bus ein

Landkreis (DH). In der Arktis
ist Frühling. Lars, der kleine
Eisbär, macht mit seinem Vater
erste Ausflüge. Sie genießen
die wärmende Sonne und Lars
zeigt, wie toll er schon schwim-
men kann. Als die Nacht naht,
machen die beiden es sich auf
dem Eis bequem und schlafen
fest ein. So fest, dass Lars nicht
bemerkt, wie sich eine Eis-
scholle löst und mit ihm auf das
offene Meer hinaustreibt .Erst
als die Sonne wieder am Him-
mel steht und Lars erwacht,
stellt er voller Schrecken fest,
dass er allein ist. Und es kommt
noch schlimmer: Je südlicher
die Eisscholle treibt, desto
mehr taut die Sonne sie auf.
Schließlich ist sie ganz ver-
schwunden und Lars muss
schwimmen. Seine Rettung ist
eine Holztonne , die im Meer
treibt und ihm als Floß dient.

Die Strömung treibt das Floß
an den Strand einer Insel. Aber
hier sieht alles anders aus als
bei Lars Zuhause. Dichte Wäl-
der, viele Tiere in unterschied-

lichen Farben und ein Fluss
mit einem merkwürdigen Tier.
Es ist Hippo, das Flusspferd.
Lars erzählt ihm seine Ge-
schichte und dass er doch ger-
ne wieder nach Hause möchte
- Hippo weiß Rat. Bald kommt
Hippos Freund Orka, der Wal.
Der soll Lars wieder mit nach

Hause nehmen. So kehrt der
kleine Eisbär zu seinem Vater
zurück.

Die Mitglieder der Film-
ringinitiative zeigen diesen
Film ab fünf Jahren an folgen-
den Orten:

• Jugendzentrum Uchte, 16.
Januar, 16 Uhr.

• Jugendzentrum Liebenau,
24. Januar, 16 Uhr.

• Jugendhaus „Wip In“ in
Stolzenau, 18. Januar, 15.30
Uhr.

• Jugendzentrum Loccum,
19. Januar, 16.30 Uhr.

• Nienburger Kulturwerk,
27. Januar, 15.30 Uhr.

• Grund- und Oberschule
Heemsen, 21. Januar, 16.15
Uhr.

• Johanniter-Center, 23. Ja-
nuar, 15.30 Uhr.

• Jugendheim Eystrup, 25.
Januar, 15 Uhr.

„Lars, der kleine Eisbär“
Kinderfilm ab dem 16. Januar in zahlreichen Ortes des Kreises

Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 19. Janu-
ar, veranstaltet das Offizier-
und Unteroffiziercorps der
Bürgerkompanien der Stadt
Nienburg – auch bekannt als
Blaue Garde – seinen traditio-
nellen Winterball.

Mit der landesweit bekann-
ten zehnköpfigen Band „Free-
Steps“ aus Vechta und dem
Discjockey Tobias Metje vom
Nienburger TNT-DJ-Team ist
am Ballabend einmal mehr für
stimmungsvolle und tanzbare
Musik bis in die frühen Mor-
genstunden gesorgt. Daneben
werden die Profi-Latein-Tän-
zer Federico Slemties und
Alessja Sapadenskaja aus Han-
nover auftreten. Mit von der
Partie sind auch das Tromm-
ler- und Pfeifercorps und das
Steyerberger Blasorchester. Als
weiterer Höhepunkt erwartet
die Gäste die Verlosung zahl-
reicher wertvoller Preise. Jeder

Ballbesucher erhält für die Ver-
losung bereits am Eingang ein
Los, kann sodann seine Ge-
winnchancen durch den Er-
werb weiterer Lose im Verlauf
des Abends aber noch erhöhen.
Auch wird den Gästen wieder
die Möglichkeit eröffnet, von
sich, Freunden und Verwand-
ten ein Foto in Ballgarderobe
ablichten zu lassen. Im Marché
werden den Ballgästen zudem

abwechslungsreiche Speisen
angeboten und für die Rau-
cher unter den Ballbesuchern
wird in unmittelbarer Nähe
zum Ballsaal eine „Raucher-
Lounge“ eingerichtet.

„Wir haben abermals ein
Ballprogramm zusammenge-
stellt, das eine breite Angebots-
palette bietet und jedermann
zufriedenstellen kann“, betont
die Ballkommission des Offi-

zier- und Unteroffiziercorps.
Trotz des sehr guten Karten-
Vorverkaufs können Interes-
senten und Kurzentschlossene
noch Eintrittskarten unter
www.scheibenschiessen.de , per
E-Mail an winterball@gmx.net
oder telefonisch unter
05021/5054 oder 05021/
896945 erwerben und auf die-
sem Wege Nienburgs größtem
Ball beiwohnen.

Tänze, Stimmung, Preise
Für den Winterball der Blauen Garde sind noch Karten erhältlich

auch die Profi-latein-tänzer federico slemties und alessja sapa-
denskaja aus Hannover werden beim blaue garde-ball auftre-
ten.

arbeitseinsatz im Moor
Nienburg/Rehburg (DH).
Die Arbeitsgemeinschaft
Moore (FAM) führt im Reh-
burger Moor am kommenden
Sonnabend, 19. Januar, einen
Einsatz durch, bei dem weitere
Helferinnen und Helfer will-
kommen sind. Es sollen kleine
Bäume beseitigt werden. Ta-
gesverpflegung, eventuell eine
Astschere und Gummistiefel
sollten mitgebracht werden.
Treffpunkte sind um 8.30 Uhr
in Nienburg, Umweltzentrum,
Stettiner Straße 2a (gegenüber
der katholischen Kirche) und
um 9 Uhr an der Straße Hu-
sum-Rehburg, Abzweigung
Brokeloher Mühle. Weitere In-
formationen gibt es bei Lothar
Gerner, Telefon 05021-12318,
oder Konrad Löhmer, Telefon
05021-8601565.

tipps & termine

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Fern- oder Lesebrille
inklusive entspiegelter
Gläser

€ 49,-
Gleitsichtbrille
inklusive entspiegelter
Gläser

€149,-
Exklusiv bis 23.01.2013

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 14. 1. 2013:
Hackbällchen
Kohlrabigemüse, Kartoffeln 5,00
Dienstag, 15. 1. 2013:
Lebergeschnetzeltes
Püree, Salat 5,00
Mittwoch, 16. 1. 2013:
Wirsingeintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 17. 1. 2013:
Waldpilzgulasch
Nudeln, Salat 5,00
Freitag, 18. 1. 2013:
Spareribs
Kartoffelecken, Gemüse 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
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Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Jägerschweinefilet
grüne Butterbohnen,
Bratkartoffeln

ab 10 Personen, pro Person 10.00 €

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €

Verdener Landstraße 259 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 90

2012
Das 9. Jahr in Folge

Hohe Auszeichnung für das
Kosmetik-Institut Brigitte Bremer

Aufgrund von außergewöhnlichen Serviceleistungen, Be-
ratungskompetenz und Kundenfreundlichkeit hat Euro-
pas größter Brancheninformationsdienst „markt intern“
das Kosmetik-Institut auch in 2012 wieder als 1a-Unter-
nehmen ausgezeichnet.
Janine Hasenbeck und ihr Team erfüllen höchsten
Leistungsstandard in Behandlung, Beratung und Service.
Des Weiteren verfügen Sie über branchenspezifische
Kompetenzen und fachliche Qualifikationen, die in der
Gesamtheit eine Besonderheit darstellen.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kunden für ihre
Treue und Unterstützung und
wünschen allen ein glückliches,
gesundes neues Jahr.

DIE HARKE am Sonntag 3LOKALESSONNTAG, 13. JANUAR 2013 Nr. 2

. . . .



Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Nienburg/Holtorf (eha). Be-
sonders für Menschen mit Tu-
morerkrankungen geeignet ist
ein Kurs, der am 21. Januar
beim Verein Krebsnachsorge
Nienburg in Zusammenarbeit
mit Rudi Hermerding von der
Holtorfer Sportvereinigung
beginnt: der lizensierte
Übungsleiter und Inhaber des
Pluspunktes Gesundheit bietet
einen Stickwalking-Kurs an.
Zusammen mit Psychoonkolo-
gin Annette Schmidt vom
Krebsnachsorge-Verein stellt
er beim Treffen mit der Harke
am Sonntag den Sinn und die
Inhalte des Angebots vor.

„Stickwalking wird sowohl
in der Prävention als auch im
Reha-Bereich eingesetzt“, so
Hermerding. Stickwalking sei
deutlich schonender als Nor-
dic Walking, der Körper nicht
vornübergebeugt, sondern auf-
recht. „Damit fällt es beson-
ders Frauen nach Brustkrebs-
operationen etwas leichter, sich
wieder mehr zu bewegen und
mehr Fitness zu erlangen“,
fährt der Übungsleiter fort.
Geeignet sei diese Sportart je-
doch auch nach Unterleibsope-
rationen oder Prostataerkran-
kungen, aber auch für alle
anderen, die sich gerne unter
freiem Himmel unter fachkun-
diger Anleitung bewegen
möchten.

Rudi Hermerding weiß aus
seiner langjährigen Tätigkeit
als Übungsleiter, dass es Men-
schen, die eine schwere Er-
krankung überstanden haben,
oft besonders schwer fällt, die
Angst vor der Bewegung zu
überwinden. Er hofft, dass
recht viele das Angebot wahr-
nehmen werden. Und auch An-
nette Schmidt freut sich darü-
ber, im Namen des
Krebsnachsorgevereins einen
Kurs anbieten zu können, der
sowohl dem körperlichen als
auch dem seelischen Wohlbe-

finden dient. Der Kurs findet
ab dem 21. Januar an insgesamt
zehn Montagen jeweils von
10.30 bis 11.30 Uhr statt. Treff-
punkt ist jeweils die Sporthalle
am Dobben in Holtorf. Die
Teilnahmegebühr beträgt 44
Euro. Stickwalking-Stöcke
können ausgeliehen werden.
Für weitere Rückfragen ist
Rudi Hermerding unter
0 50 21/ 1 52 26 zu erreichen.

Den Verein „Krebsnachsor-

ge Nienburg“ gibt es seit 2005.
Zu erreichen ist er über das Se-
kretariat von Dr. Jens Evers
unter 0 50 21/92 10 30 10 oder
unter info@krebsnachsorge-
nienburg.de. Krebsbetroffenen
und deren Angehörigen steht
Annette Schmidt in ihrem Büro
in den Mittelweserkliniken
dienstags von 13 bis 16 Uhr
und mittwochs von 11 bis 13
Uhr zur Verfügung. Auf
Wunsch macht sie aber auch

Haus- und Krankenhausbesu-
che.

Neben Stickwalking bietet
der Verein Gesprächskreise für
krebsbetroffene Frauen, Nord-
ic Walking, Reha-Sport oder
meditative Klangreisen an. Am
11. März wird darüber hinaus
in Kooperation mit dem Da-
sein-Hospiz Nienburg um 20
Uhr im Nienburger Kultur-
werk der Film „Halt auf freier
Strecke“ gezeigt.

Schonend an den Sport heranführen
Verein „Krebsnachsorge Nienburg“ und Rudi Hermerding bieten Stickwalking-Kurs an

tipps & termine

übungsleiter rudi Hermerding und annette schmidt vom Verein „krebsnachsorge nienburg“ hoffen,
dass der stickwalking-kurs gut angenommen wird. foto: Hagebölling

sPd-Wahltreff in nienburg
Nienburg (DH). Der SPD-
Unterbezirk Nienburg lädt ne-
ben seinen Mitgliedern auch
alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger ein, am kommen-
den Sonntag, 20. Januar, ab 18
Uhr in der Nienburger SPD-
Geschäftsstelle, Georgstraße
28, gemeinsam den Wahlabend
zu verbringen. Internet, Fern-
sehen und der direkte Kontakt
zum Nienburger Kreishaus –
hier gehen die Schnellmeldun-
gen der Wahllokale ein – er-
möglichen den Anwesenden,
sich aktuell und umfangreich
über die Entwicklung der
Wahlergebnisse zu informie-
ren. Die Landtagskandidaten
Birgit Menzel und Grant Hen-
drik Tonne werden an diesem
Abend ebenfalls in der SPD-
Geschäftsstelle erwartet.

cdu-senioren zu Merkel
Nienburg (DH). Die Senio-
ren-Union des CDU-Kreisver-
bandes Nienburg lädt Mitglie-
der, Freunde und interessierte
Gäste am morgigen Montag,
14. Januar, anstelle der übli-
chen Monatsversammlung zur
Fahrt nach Stadthagen ein.
Dort spricht Bundeskanzlerin
Angela Merkel um 17 Uhr in
der Stadthalle. Der Bus fährt
um 14.45 Uhr am Jibi-Markt
Rohrsen, um 15 Uhr am Bus-
bahnhof Nienburg und um
15.20 Uhr in Leese am ehema-
ligen Hotel Asche ab.

Katja Kipping
in Nienburg
Am morgigen Montag, 14.
Januar, kommt die Bundesvor-
sitzende der Partei Die Linke,
Katja Kipping, zu einer Stipp-
Visite nach Nienburg. Sie wird
von den beiden Direktkan-
didaten für die Landtagswahl,
Viktoria Kretschmer und Tor-
ben Franz, begleitet. Auf dem
Programm stehen ab 15.30
Uhr ein alternativer Stadtrund-
gang, der von der Tschernobyl-
Madonna durch die Innenstadt
zur jüdischen Gedenktafel am
Rathaus führt, sowie ein Ge-
spräch mit dem Betriebsrat
der Weserkliniken. Am Abend
nimmt Katja Kippng dann an
einer Podiumsdiskussion mit
Alexis Tsipras, dem Vorsitzen-
den des linken griechischen
Parteienbündnisses Syriza, teil.

bund-Winterwanderung
Nienburg (DH). Die Kreis-
gruppe Nienburg des Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) lädt zu
einer Winterwanderung durch
die Rodewalder Wiehbusch
wiesen am Sonntag, 27. Januar,
ein. Treffpunkte sind das
BUND-Umweltzentrum in
Nienburg zur Bildung von
Fahrgemeinschaften um 9.30
Uhr und das Gasthaus Beer-
mann in Wendenborstel um 10
Uhr. Nach einer dreistündigen
Wanderung unter der Führung
von Lothar Gerner gibt es ein
Grünkohl-Buffet mit ökolo-
gisch hergestellten Zutaten
zum Preis von 17 Euro.

Verbindliche Anmeldungen
müssen das Umweltzentrum
unter 05021-14499 oder bund-
nienburg@arcor.de bis zum 16.
Januar erreichen, teilt der
BUND mit.

Nienburg (DH). Ein großer
Teil der niedersächsischen Lan-
desfläche wird landwirtschaft-
lich genutzt. Neben der inten-
siven ackerbaulichen Nutzung
ist Niedersachsen einer der
größten Fleischerzeuger
Deutschlands. In den vergan-
genen Jahren ist zunehmende
Kritik sowohl an der Intensität
der Landwirtschaft als auch der
Vergabe von Subventionsgel-
dern aufgekommen. Auch in
der Forstwirtschaft lässt sich in
den letzten Jahren eine Intensi-
vierung beim Holzeinschlag
beobachten.

Der „Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland“
(BUND) wollte von den Land-
tagskandidaten aller Parteien
im Landkreis Nienburg wissen,
wie sie zur Landwirtschaft ste-
hen.

Drei Fragen wurden gestellt.
Nicht geantwortet haben Hei-
ner Werner (FDP) und Moni-
ka Tautz (Bündnis 90/Grüne)
sowie Bernd Dreyer und Hein-
rich Rode (Piraten).

In der ersten Frage wurde
das Problem des gewaltigen
Zuwachses im Anbau von Mais
als Energiepflanze und die da-
mit verbundene Bedrohung
der Artenvielfalt angespro-
chen.

Bei Förderung von Biogas-
anlagen sollte die Verwendung
von Bioabfallstoffen vorge-
schrieben werden, fordern die
Kandidaten von CDU (Kars-
ten Heineking, Johann-Hein-
rich Ahlers), Die Linke (Vikto-
ria Kretschmer, Torben Franz)
und FDP (Dr. Lothar Biege).
Bündnis 90/Grüne (Helge
Limburg) wollen den Bonus
für Mais als Energiepflanze ab-

schaffen und den Energiepflan-
zenanbau pro Region auf 20
Prozent beschränken.

Nur noch Genehmigungen
für Biogasanlagen bei Nach-
weis von Wärmenutzung for-
dern die Kandidaten von SPD
(Grant-Hendrik Tonne, Birgit
Menzel) und der FDP-Kandi-
dat. Durch Fruchtfolge die
Vielfalt der Energiepflanzen
erhöhen wollen die SPD,
Bündnis 90/Grüne, Die Linke
und die FDP. Die CDU will
Blühstreifen fördern.

Durch Massentierhaltung
entsteht mehr Gülle als die
Felder vertragen können. 60
Prozent des niedersächsischen
Grundwassers enthalten da-
durch zu hohe Nitratwerte. In
der zweiten Frage wurde nach
Maßnahmen zur Verminde-
rung von Gülle gefragt.

Die CDU will die bisherige
Kooperation mit Land- und
Wasserwirtschaft fortsetzen,
die FDP will die grundwasser-
schützende Verbringung von
Dünger anstreben, die SPD
will einen Masterplan „Tier-
schutz“ aufstellen und den
Kommunen mehr Entschei-
dungsbefugnis bei der Geneh-
migung neuer Ställe einräu-
men.

Die Grünen und Die Linke
wollen die Düngung stärker
kontrollieren, die Grünen über
eine Meldedatei, Die Linke
über die Verschärfung der
Düngeverordnung. Die Grü-
nen wollen nur noch Ställe ge-
nehmigen, wenn in derselben
Region Flächen für die Gülle
verfügbar sind. Die Linke will
eine Düngerabgabe einführen,
die für Grundwasserschutz ver-
wendet werden soll.

In der dritten Frage wurden
die Kandidaten gefragt, wie sie
die biologische Vielfalt in un-
seren Wäldern erhalten wol-
len, wenn der Holzeinschlag so
zunimmt wie zuletzt.

Hier sind die Positionen der
Parteien deutlich verschieden.

CDU und FDP sehen keine
Gefahren durch die Zunahme
der Holzgewinnung, die Kan-
didaten der CDU befürworten
sogar ihre Erhöhung, da da-
durch Importe verhindert wür-
den.

Gleichzeitig befürwortet die
CDU die langfristige ökologi-
sche Waldentwicklung. Die
Kandidaten von SPD, Bündnis
90/Grüne und Die Linke beto-
nen den Vorrang für die Öko-
logie in der Waldbewirtschaf-
tung. Grüne wollen 15 Prozent
der Landeswaldflächen als Na-
turwald ohne Nutzung, Die
Linke will dies für mindestens
fünf Prozent.

Laut Johanne Sailer und Lo-
thar Gerner vom Vorstand des
BUND Nienburg, zeigen die
Antworten Gemeinsamkeiten
aber auch Unterschiede in den
Haltungen der befragten Kan-
didaten zur Entwicklung der
Landwirtschaft unserer Regi-
on. Der BUND ist der Mei-
nung, dass die Positionen der
Kandidaten für die Meinungs-
bildung zur Wahl hilfreich sein
können.

die vollständigen aussagen
der kandidaten, auch zu

fragen der energie- und klima-
schutzpolitik und zu gewässer-
schutz- und naturschutzpolitik

finden interessierte im
internet unter www.bund-

nienburg.de.

„Holzeinschlag kein Problem“
BUND befragte Landtagskandidaten zum Thema Landwirtschaft
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coaching-ausbildung
Nienburg (DH). Am 13. April
beginnt im Frauenstadthaus
Nienburg zum mittlerweile
12. Mal eine berufsbegleitende
Coaching-Zusatzausbildung.
Veranstalter ist der Verein Nie-
dersächsischer Bildungsinitia-
tiven (VNB) aus Hannover.
Die systematische Ausbildung
qualifiziert Menschen aus Be-
ratungsberufen, Freiberufliche
Berater/innen, Verantwortli-
che aus der Personalentwick-
lung, Leitungskräfte aus sozia-
len Einrichtungen und
Organisationen, Menschen aus
Wirtschaft und Sozialwirt-
schaft sowie Interessierte aus
anderen Berufsfeldern, die ihre
persönliche und professionelle
Sozialkompetenz vertiefen
wollen. Die Teilnehmenden
lernen, ihre Fähigkeiten zu
entfalten und persönliche Res-
sourcen zu nutzen, um mit ak-
tuellen Coaching-Methoden
zu beraten und Prozesse zu be-
gleiten. Informationsveranstal-
tungen finden am 23. Januar
und 6. März jeweils um 18.30
Uhr im Frauenstadthaus, Neue
Straße 33, statt. Weitere Infor-
mationen gibt es außerdem un-
ter 05021-91 41 32 oder post@
frauen-stadthaus.de.

Nienburg (DH). Die „Pira-
ten“ in Nienburg freuen sich
auf prominente Unterstützung:
am Mittwoch, 16. Januar, wird
der politische Geschäftsführer
der Piratenpartei Deutschland,
Johannes Ponader (35), Wahl-
kampfhilfe betreiben und mit
den Nienburger Piraten den
Dialog mit Bürgern suchen.
Der Infostand steht am Mitt-
woch und auch am Sonnabend
von 10 bis 13 Uhr auf der Lan-
gen Straße/Ecke Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße.

Ponader in nienburg

Veranstalter: SCHÖRNIG REISEN e.K.
Burgundische Straße 32
30455 Hannover
www.schörnig-reisen.de

ERLEBNIS
„Königsklasse“
TESTFAHRT
1 Meter
Sitzabstand

Erleben Sie im „Königsklasse-
Luxusbus mit 1 Meter
Sitzabstand“ eine Tagesfahrt
ins Weserbergland.
Mittagessen: „Herzhaftes aus
der Holzmolle“.
Gut gestärkt fahren Sie entlang
der Weser nach Hameln, hier
werden Sie im Rattenfängerhaus
zur Kaffeetafel erwartet.
Leistungen:
Fahrt im „Königsklasse“-Bus,
Sektfrühstück, Mittagessen
„satt“, Kaffeegedeck und
Erinnerungsgeschenk.
Abfahrt:
9 Uhr Neustadt a. Rbge./Am Bahnhof
9.30 Uhr Nienburg, Bahnhofstr./ZOB
Rückkehr: 18.30 Uhr

49,–49,–

Sa. 19.01. So. 20.01.
Di. 22.01. Do. 24.01.
Mi. 30.01. Mo. 11.02.
Di. 19.02. Mo. 25.02.
Katalog kostenlos anfordern!
! (05 11) 4 73 53 00

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 10.03.2013 + 12.05.2013
(Nachmittagsvorstellung)

Rocky PK 1 119,00 €
PK 2 109,00 €

Tarzan PK 1 110,00 €
nur noch bis Sommer 2013

Der König der Löwen
PK 1 115,00 €

Varieté-Theater am 06.02.2013
GOP Kaiserpalais Bad Oeynhausen
erlebnis.arrangement
inkl. 2-Gang-Abendessen 64,90 €

Stintessen in Hoopte
16.03.2013
Rückfahrt über Lüneburg
mit Aufenthalt 41,50 €

Saisonauftaktfahrt für
Reiselustige 19.–21.04.2013
„Unsere Fahrt in den Frühling“
2x Übernachtung im ****-Hotel inkl.
Halbpension, 1x Kaffeegedeck, 1x
Führung, 1x Tagesausflug 189,00 €
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Von edda Hagebölling

Der desolate Zustand der
FDP ist schon seit Wo-

chen das Thema, wenn es um
Wahlen, Mehrheiten und mög-
liche neue Koalitionen geht.
Als dann am Mittwoch – und
damit gut eineinhalb Wochen
vor den Landtagswahlen in
Niedersachsen – auch noch zu
lesen war, dass die Liberalen
auf Bundesbene gerade noch
auf zwei Prozent kommen, war
für die Harke am Sonntag end-
gültig der Punkt erreicht, an
dem sie Nienburgs FDP-Kreis-
vorsitzendem Heiner Werner
unbedingt „zwei, drei Fra-
gen...“ stellen musste.

Herr Werner, am kommen-
den Sonntag wird auch von

den Menschen im Kreis
Nienburg der neue Landtag
gewählt. Graust es Ihnen als

FDP-Kreisvorsitzendem
schon vor dem

20. Januar 2013?

Nein. Wer 34 Jahre in der FDP
ist, ist auch sturmerprobt. Auf
vielen Veranstaltungen und in
noch mehr Gesprächen habe
ich den Eindruck gewinnen
können, dass man uns in Nie-
dersachsen positiv begegnet,
uns im bürgerlichen Lager un-
terstützt und zum Teil auch
wählt sowie die Notwendigkeit
sieht, dass es ohne FDP keine
Regierung unter Führung der
CDU gibt. Eine Wechselstim-
mung ist nicht auszumachen.
Die neusten ZDF-Umfragen
scheinen dies auch zu bestäti-
gen.

Laut Forsa-Institut würden
bundesweit zurzeit gerade

noch zwei Prozent der
Wähler für die FDP

stimmen. Wie erklären Sie
sich dieses Desaster?

Bürger in Bundesländern ohne
Wahlen nehmen die FDP
hauptsächlich über Medien
wahr. Die Wähler mögen kei-
nen parteiinternen Streit. Sie
wollen Lösungen auf die He-
rausforderungen unserer Zeit

hören und noch besser Taten
sehen und nicht Streit und Un-
einigkeit täglich miterleben
müssen. Ein gutes Beispiel ist
auch die Situation in der SPD.
Der „Nebenverdienst“ des
SPD-Kanzlerkandidaten und
die Diskussion darüber hilft
der SPD genauso wenig, wie
die „Ratschläge“ aus den südli-
chen FDP-Landesverbänden
den Liberalen.

Fürchten Sie, dass die
Krise in der Bundes-FDP

auch Auswirkungen auf das
Ergebnis in Niedersachsen

haben wird?

Ja, diese Diskussionen um Per-
sonen lenkt von den Erfolgen
und der guten Zusammenar-
beit mit der CDU innerhalb
von Niedersachsen ab. Dort
wird zur Zeit von den Medien

(Bsp. NIW Zahlen in bezug auf
die Wirtschaftsdaten, Lehrer-
versorgung, etc. ) eine sehr
gute Entwicklun des Landes
attestiert, aber die CDU/FDP-
Regierung bekommt dafür
nicht die volle Anerkennung.

Werden Sie und Ihre Partei
in dieser Woche noch in

den Wahlkampf einsteigen
oder haben Sie bereits

resigniert?

Wir sind bereits seit Beginn
des Jahres mittendrin im Wahl-
kampf und haben nicht vor, bis
zum 20. Januar 2013 aufzuhö-
ren. Mein Terminkalender ist
voll, und ich werde noch viele
Gespräche führen. Laut Prog-
nosen gibt es ein Kopf-an-
Kopf-Rennen zwischen
Schwarz-Gelb und Rot-Grün.
Also werden meine Partei-

freunde, unsere Sympathsan-
ten und ich noch um jede Stim-
me werben, damit der
Aufwärtstrend für unser Land
Niedersachsen und damit für
alle Bürger weitergeht.

Wie viele Mitglieder hatte
die FDP im Kreis Nienburg
eigentlich am 31. 12. 2012
und – im Vergleich dazu

– wie viele am 31. 12. 2011?

In 2012 hatten wir vier Aus-
tritte und eine Person, die ver-
zogen ist. Dem gegenüber
standen zwei Neueintritte.

Wie werden Sie reagieren,
wenn die FDP am Sonntag
auch auf Landesebene nur

noch auf zwei Prozent
kommt? Werden Sie Ihr

Amt als Kreisvorsitzender
niederlegen?

Erstens werden wir über fünf
Prozent der Zweitstimmen bei
der Landtagswahl bekommen
und zweitens hängt das Ge-
samtergebnis in Niedersachsen
nur zum geringen Teil von dem
Ergebnis im Landkreis Nien-
burg ab. Dennoch ist es wich-
tig, auch hier in unserer Regi-
on viele Zweitstimmen zu
bekommen, damit unsere Ko-
alition mit der CDU in Han-
nover weiter gute Arbeit leis-
ten kann. Aus diesem Grund
sehe ich keine Veranlassung,
die liberalen Kräfte vor Ort zu
schwächen und auf kommuna-
ler Ebene den Fehler zu bege-
hen, Personaldebatten zu füh-
ren und Inhalte zu
vernachlässigen.

Gibt es etwas, was Sie
Philipp Rösler am liebsten

mit auf den Weg geben
würden?

Er soll weiter seine ganze Kraft
für Niedersachsen und die
Landes FDP einsetzen und erst
nach dem 20.1.2013 ganz in
Ruhe mit seinen Freunden und
Beratern überlegen, was für
Deutschland, seine Familie, für
sich und die FDP am besten
ist.

„Nach 34 Jahren sturmerprobt“
Zwei, drei Fragen...: Nienburgs FDP-Kreisvorsitzender Heiner Werner im HamS-Interview
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Marklohe/Wietzen (DH).
Die Volkshochschule in Mar-
klohe/Wietzen startet in das
neue Semester. Im Sprachbe-
reich geht es in Marklohe um
Übungen im freien Sprechen
für den Urlaub oder z. B. um
persönliche Freundschaften.
Grammatik ist nur am Rande
gefragt. Es sollen alltägliche
Begebenheiten geübt werden.
Als Hilfsmittel wird nur ein
Wörterbuch benötigt. Der
Kurs „English Konversation“
beginnt am 15. Januar um 19
Uhr in der Realschule.

Im Gesundheitswesen geht
es um die Erhaltung und Ver-
besserung des körperlichen
Wohlbefindens. Der Kurs
„Aroha“ beginnt am 17. Januar

um 18.30 Uhr in der Realschu-
le.

Für die Zumba-Kurse am
Mittwoch, 13. Februar, um 19
Uhr und am Freitag, 15. Feb-
ruar, um 18 Uhr sind ebenfalls
noch Plätze frei. Der Kurs

„Aquagymnastik“ startet am
21. März um 18 Uhr im Land-
haus Hüneke in Nordholz. Der
Kurs „E-Gitarre“ am 13. März
um 19.30 Uhr in der Realschu-
le ist ebenfalls noch nicht be-
legt. Diverse Kochkurse sind
ebenfalls im Angebot.

Der „Übungstreff an PC
oder Laptop“ startet am 14.
Februar in der Realschule Mar-
klohe. Der Kurs „Welcher
Hund passt zu mir?“ findet am
24. Januar um 20 Uhr in der
Grundschule Wietzen statt

Weitere Informationen gibt

Englisch, Aroha, Zumba
Auch die VHS Marklohe/Wietzen startet ins neue Semester

auf Prüfung vorbereiten
Nienburg (DH). Bei der
Volkshochschule Nienburg
gibt es noch die Chance, sich
für den Kurs „Vorbereitung
der Ausbildereignungsprüfung
(IHK)“, der am 25. Januar, be-
ginnt, anzumelden. In den
zwölf Veranstaltungen, die je-
weils freitags von 18 bis 21 Uhr
und jeden Sonnabend von 9
bis 14 Uhr stattfinden, wird al-
les Nötige vermittelt, um die
Prüfung zu bestehen. Eine
vorherige Anmeldung bei der
VHS Nienburg ist erforder-
lich. Weitere Informationen
gibt es unter Telefon 05021/
967-600 oder im Internet unter
www.vhs-nienburg.de.

kämpft bis zum letzten tag für den Wiedereinzug seiner Partei in
den landtag: nienburgs fdP-kreisvorsitzender und landtagskan-
didat Heiner Werner. foto: archiv

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 14. 1. bis 19. 1. 2013:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 1 kg5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Wintermenü 1*
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2*
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasselerrollbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Filetkotelett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkensülze
im Stück . . . . . . . 100 g –,79
Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19Sa., 19. Januar 2013, von 11 – 13 Uhr

Entenbrust
Kartoffeln, Sauce,
Apfelrotkohl
. . . . . . . . . . Portion nur 8,95Bitte vorbestellen! Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €
Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce mit Back-
obst, Butterbohnen 89,–

Rauchenden
frisch aus dem Rauch 100 g –,89
Pilz- oder Paprikapastete
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
5 große Currywürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 4,99
Mett im Glas
. . . . . . . . . . . . . . . Stück 1,99
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,50
Di.: Rippenbraten

Sauce, Kartoffelbrei, Bohnensalat 4,50
Mi.: Linsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Zigeunerschnitzel

Kroketten, Salat 4,50
Fr.: Backfisch

Remoulade, Kartoffelgratin 4,80
Sa.: Schnittbohneneintopf 3,00

Fitness in angenehmer Atmosphäre!

mit
Oliver Tienken

Fit ins neue Jahr!Fit ins neue Jahr!
Bis zum 27.1.2013 anmelden –

p. P. bis zu 150 € sparen
und sofort starten!

✓ Ihr Spezialist für Gewichtsreduktion
✓ separater Damenfitnessbereich

✓ großes Kursangebot
✓ Ernährungsberatung

Es ist so weit!
Wir haben eröffnet und sind für Sie da!

Ferner ist es uns ein ganz
persönliches Anliegen Ihnen
durch Transparenz, Offen-
heit, Ehrlichkeit, Flexibilität
und Zuverlässigkeit das in
uns gesetzte Vertrauen zu
beweisen und zu erhalten.

Celler Str. 7
31582 Nienburg

Telefon: 05021/ 90 39 08 9
Telefax: 05021/ 90 39 09 7

E-Mail:
harmsheike@t-online.de

Pflege

Betreuung

Pflegestufe Hilfe
Hausnotruf

Unterstützung

Zufriedenheit

Beratung
Patient

Ki
nd

er

Alter

Flexibilität

Vorsorge

Sicherheit
Zuverlässigkeit

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung!

SP IELWAREN & ZÜGE IM

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 8 · Tel. (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

ACHTUNG PREIS-RUTSCH!

auf viele Artikel
20%

30% 50%
75%
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kUltUrnotiZen

kUltUrnotiZen

Nienburg (DH). Nach dem
großen Erfolg vor einem Jahr
kommt „DESiMOs spezial
Club“ mit neuen Publikums-
lieblingen in Nienburger Thea-
ter. Am Freitag, 18. Januar, um
20 Uhr präsentiert der Hanno-
veraner Entertainer Detlef Si-
mon in seiner abwechslungs-
reichen Mix-Show Kabarett,
Magie und Entertainment mit
besonders ausgewählten Gäs-
ten aus der Comedy- und Ka-
barett-Szene.

Detlef Simon ist nicht nur
der Moderator seines spezial
Clubs sondern selbst ein Meis-
termagier. Bei dieser komplett
neuen Show begrüßt er als
Gastgeber wieder tolle Unter-
haltungskünstler an der Weser:
Gleich zwei Highlight-Gäste
der großen Jubiläumsgala „10
Jahre spezial
Club“ (ausge-
strahlt im
NDR-Fernse-
hen) sind dabei:
Helge und das
Udo zeigen was
passiert, wenn
ein wortge-
wandter Kieler
und ein ganz-
körperkomi-
scher Tübinger
aufeinander-
treffen; Hinrei-
ßende Improvi-
sation, Reime und Sketche.
Nicht umsonst wurde sie bei
ihren Auftritten beim „Kleinen
Fest im Großen Garten“ so ge-
feiert“. Timo Wopp geht mit
seinem „Mehrwertkabarett“ an
die Schmerzgrenze der „politi-
cal correctness“ und hat dabei
ausgesprochen lustig einfach
recht. Nicht nur deshalb ist er
dauernd Fernsehgast von Mar-
kus Lanz, der NDR Talkshow

und „Inten-
sivstation“
sowie bei
weiteren Ka-
barettsen-
dungen.
Dazu kommt
mit schräger

Unterhaltung im besten Sinne
Martin Sierp als „Der Fürst der
Finsternis“. Man kann nicht
anders als lachen, wenn sich
der Berliner in Nienburg an
seiner speziellen „Echo-Or-
tung“ versucht, wie er es so oft
als Stargast der legendären
Mitternachtsshow im Hambur-
ger Schmidt-Theater tut. Die
kurzweilige Mix-Show bietet
überraschende Show-Acts, viel

Abwechslung und ist in Han-
nover seit über zehn Jahren mit
wechselnden Überraschungs-
gästen regelmäßig ausverkauft.
In Nienburg verrät DESiMO
schon vorher, wer auf der Büh-
ne steht: nur die besonders an-
erkannten Lachgaranten.

Für den Nienburger spezial
Club am 18. Januar verlosen
das Theater und die HamS
wieder ein Cliquenticket (bis
maximal zehn Personen). Wer
dieses gewinnen möchte sollte
im Laufe des Tages in einer
Mail an gewinnspiele@hams-
online.de kurz schildern, seine
Clique genau die richtige ist
für den Besuch im DESiMo
spezial Club.

reguläre karten sind noch im
Vorverkauf zum Preis von 15
bis 24 euro erhältlich an der

theaterkasse im stadtkontor,
kirchplatz 4, telefon

05021/87264 und 87356, fax
05021/8758356, email

theaterkasse@nienburg.de,
internet www.theater.

nienburg.de (online-tickets)
sowie eine stunde vor beginn

der Vorstellung an der
abendkasse, telefon

05021/62051 oder email
theater.abendkasse@nienburg.

de. last-Minute-tickets für
junge leute (16 bis 25 Jahre)

gibt es für nur zehn euro ab 30
Minuten vor beginn an der

kasse im theater.

„Helge und sein Udo“ und mehr
„DESiMos spezial Club live“ am Freitag in Nienburg / Erneut Cliquen-Ticket zu gewinnen

Jahre spezial 
Club“ (ausge-
strahlt im 

hen) sind dabei: 
Helge und das 
Udo zeigen was 
passiert, wenn 
ein wortge-
wandter Kieler 
und ein ganz-

scher Tübinger 

treffen; Hinrei-

Vier Freundinnen
Vier Freun-

dinnen su-
chen die Lö-
sung ihrer
Liebespro-
bleme im In-
ternet: Katie
ist geschie-
dene Mutter
und sieht
sich auf Da-
ting-Web-
seiten nach einem neuen Mann
um. Annie hat im Geiste schon
mit Hochzeits- und Familien-
planung begonnen, als sie von
ihrem Freund sitzen gelassen
wird. Da die Uhr tickt, muss
eben die Online-Samenbank
herhalten. Maxine führt die
perfekte Ehe. Das denken zu-
mindest alle anderen. In Wahr-
heit weiß sie nicht, wann sie das
letzte Mal Sex hatte. Und Clau-
dia kann ihren Mann eigentlich
nicht ausstehen und beginnt
daher eine skandalöse Affäre
im Büro.
Wie »Sex and the City« – nur

ohne überteuerte Schuhe, da-
für mit Kindern und ungeeig-
neten Ehemännern. Ein fre-
cher Schmöker, der sich nicht
nur bei Regenwetter gut lesen
lässt.

gelesen von Petra Tanner,
Buchhandlung Leseberg

Molly Shapiro: Netzgeflüster, Ta-
schenbuch, Goldmann, 8,99 Euro

desiMo mit seinen gästen „Helge und das udo“ und timo Wopp.

Finissage im Theater
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 13. Januar, endet die
aktuelle Ausstellung „Wir wer-
den alle älter“ im Nienburger
Theater. Die Uchter Malerin
Shoshanah Miller-Fuhrhop
blickt auf eine erfolgreiche
Ausstellung zurück. Ab 17:30
Uhr, im Anschluss an das Thea-
terstück „Außer Kontrolle“
(Komödie, Theater für Nie-
dersachsen, Beginn: 15 Uhr),
lädt die Künstlerin zu einem
letzten, öffentlichen Rundgang
durch ihre Nienburger Aus-
stellung und steht Kunstinte-
ressierten noch für Fragen zur
Verfügung. Die Bilder werden
anschließend abgenommen
und für eine Präsentation in
Hannover vorbereitet. Ver-
kaufte Arbeiten können bei
dieser Gelegenheit abgeholt
bzw. mitgenommen werden.

„Plattsnutenkring“
mit Eleonore Meyer
Eleonore Meyer und der Hei-
matverein Haßbergen laden
am morgigen Montag, 14.
Januar, um 20 Uhr wieder zum
wöchentlichen Plattdeutsch-
abend ein. Ein offener Treff-
punkt – ohne vorherige An-
meldung - der dann jeweils
montags an acht Abenden
bis März stattfindet, um sich
in gemütlicher Runde - ganz
egal, ob Anfänger oder Fort-
geschrittener – in der platt-
deutschen Sprache zu unter-
halten. Alle Interessierten
können unabhängig vom Alter
ihre regionale Heimatsprache
beim „Plattsnutenkring“ nä-
her kennen lernen. Damit die
Heimatsprache nicht ausstirbt,
bietet der Heimatverein mit
der Heimatautorin Eleonore
Meyer diesen regelmäßigen
Treffpunkt zum „Plattdüütsch
schnacken“ erfolgreich nun
zum 16. Mal in Folge in Haß-
bergen an. Im Mittelpunkt ste-
hen plattdeutsche Geschichten
und Spiele. Nähere Informatio-
nen gibt es bei Eleonore Meyer
unter 05024/710.

„Außer Kontrolle“
Nienburg (DH). Staatsminis-
ter Richard Willey befindet
sich mit der Sekretärin der Op-
position in einer Suite des Lon-
doner Westminster Hotels statt
bei einer Sitzung im Parla-
ment. Was als harmloses Schä-
ferstündchen gedacht war, ent-
wickelt sich in der Folge zu
einer mittleren Katastrophe.
Schuld daran: Die Zufallsleiche
am Fenster. Fest steht: Der
Körper muss weg, und zwar
möglichst diskret. Doch wie
lässt sich das anstellen, wenn
sich ein aufdringlicher Kellner
und ein misstrauischer Hotel-
manager nicht so einfach ab-
wimmeln lassen? Als sich dann
noch herausstellt, dass die Lei-
che gar nicht tot ist und auch
die Ehepartner nicht wirklich
zu Hause, sondern im direkten
Anmarsch sind, ist das Chaos
perfekt.

zu erleben ist die rasante
Verwechslungskomödie

„außer kontrolle“ am heuti-
gen sonntag, 13. Januar, um 15

uhr im nienburger theater.
eine einführung gibt es um

14.30 uhr. karten sind noch an
der tageskasse erhältlich.

Nienburg (DH). Die romanti-
sche Komödie „Das zweite Ka-
pitel“ von Neil Simon Georg
gastiert am Mittwoch und
Donnerstag, 16. und 17. Janu-
ar, jeweils um 20 Uhr in Top-
Besetzung mit Herbert Herr-
mann und Nora von Collande
im Theater auf dem Horn-
werk.

Georg ist Schriftsteller, Jen-
nie ist erfolgreiche Schauspie-
lerin, beide haben das „erste
Kapitel“ ihres Liebeslebens ge-
rade hinter sich: Georgs Frau
ist vor einiger Zeit gestorben,
Jennie ist gerade frisch geschie-
den. Die nahestehenden Freun-
de und Verwandten versuchen
beide mit viel Nachdruck zu
verkuppeln. Georg sträubt sich
anfangs massiv, da sein Bruder
Leo ihn bisher mit, in seinen
Augen unmöglichen Frauen
zusammen bringen versuchte.
Jennie ging es bisher genauso
mit den männlichen Empfeh-

lungen ihrer besten
Freundin Faye. Beide
haben nur einen
Wunsch: Ruhe und auf
keinen Fall neue Be-
kanntschaften! Aber
durch eine Verkettung
von widrigen Umstän-
den und Zufallsbegeg-
nungen, kommen sich
die beiden doch näher
und sie entdecken
Schritt für Schritt ihre
Gefühle und Zunei-
gung zu einander. Sie
bewahren vorerst Ihre
Liebe als gut gehütetes
Geheimnis. Selbst die
engsten Bezugsperson
beider Leo und Faye
bekommen nichts mit.
Georg und Jennie fan-
gen an ihre gemeinsa-
me Zukunft zu planen,
Georg setzt sogar ei-
nen Termin fürs Stan-
desamt fest, doch dann

stören erst Mal unerwarteten
Verwicklungen und Wirrungen
das junge Liebesglück …

„Das zweite Kapitel ist eine
wunderbare intelligente ro-
mantische Komödie, die einen
sehr sensiblen Einblick auf das
Gefühlsleben zweier erwachse-
ner Menschen, die mitten im
Leben stehen, gewährt“, so der
Kommentar zu dieser Produk-
tion vom Theater am Kurfürs-
tendamm aus Berlin.

Restkarten sind noch erhält-
lich an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4, Te-
lefon 05021/87264 und 87356,
Fax: 05021/8758356, Email
theaterkasse@nienburg.de, In-
ternet www.theater.nienburg.
de (Online-Tickets). Last-Mi-
nute-Tickets für junge Leute
(16 bis 25 Jahre) gibt es mit et-
was Glück für nur fünf Euro ab
30 Minuten vor Beginn der
Vorstellung an der Kasse im
Theater.

Herbert Herrmann in Nienburg
„Das zweite Kapitel“: Mittwoch und Donnerstag frisches Boulevardtheater im Hornwerk

Herbert Herrmann und nora von col-
lande sind in dieser Woche gleich zwei-
mal im nienburger theater zu erleben.

Künstler-Frühstück
Asendorf (DH). Das mittler-
weile 8. Künstler-Frühstück
mit anschließendem Besuch
des „Kunst-Schuppens“ findet
am kommenden Sonntag, 20.
Januar, um 11 Uhr im „Bistro
Gleis 1“, Alte Heerstraße 30 in
Asendorf, statt. Anmeldungen
nimmt Gabriele Beutner-Ki-
jewski bis Donnerstag, 17. Ja-
nuar, unter 01 76/43 10 10 55
oderB-Kijewski@Kunst-Schie-
ne.de entgegen.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Nienburg (DH). Die Ausliefe-
rung der Wertstofftonne für
Metall und Kunststoffe beginnt
in der kommenden Woche:
Vom 15. bis 25. Januar werden
zunächst die Haushalte im
Nienburger Stadtgebiet mit
den neuen Tonnen versorgt.
Darauf weist der Betrieb Ab-
fallwirtschaft Nienburg
(BAWN) in einer Pressemittei-
lung hin.

Die Tonnen werden an der
Grundstücksgrenze abgestellt
und sollten binnen eines Tages
ins Haus (oder in den Schup-
pen/die Garage) geholt wer-
den.

Grundlage für den Liefer-
plan des BAWN sind die bis
Freitag, 4. Januar, 12 Uhr, beim
BAWN eingegangenen Daten.
Spätere Änderungswünsche
(Bildung von Entsorgungsge-

meinschaften, Umleerbehälter
statt Tonne und Ähnliches)
werden nach Ende der jetzt be-
ginnenden Auslieferung auto-
matisch berücksichtigt, so dr
BAWN in seiner Pressemittei-
lung.

In den kommenden Wochen
werden auch die übrigen Haus-
halte im Kreisgebiet mit der
Wertstofftonne für Metall und
Kunststoffe versorgt. Bis ein-
schließlich 30. März dürfen für
die Erfassung der Verpackun-
gen aber ausschließlich die bis-
lang üblichen gelben Säcke
zum Einsatz kommen. Ab dem
2. April erfolgt die Entsorgung
von Metall- und Kunststoffab-
fällen dann kreisweit aus-
schließlich über die neue Wert-
stofftonne; gelbe Säcke werden
dann nicht mehr eingesam-
melt.

Die Auslieferung beginnt
Wertstofftonne für Metall und Kunststoffe zunächst in Nienburg

am dienstag beginnt der baWn
mit der auslieferung der neuen
Wertstofftonne.

Landesbergen/Stolzenau
(DH). Die Samtgemeinde Mit-
telweser bittet die Erziehungs-
berechtigten, deren Kinder ab
dem 1. August 2013 eine Kin-
dertagesstätte im Bereich der
Samtgemeinde Mittelweser be-
suchen möchten, diese zwi-
schen dem 17. und 31. Januar
anzumelden.

Um eine bessere Bedarfs-

planung durchführen zu kön-
nen, bittet die Samtgemeinde
Mittelweser darum, auch die
Kinder anzumelden, die erst im
folgenden Kindergartenjahr,
vom 1. August 2013 bis 31. Juli
2014, eins bis drei Jahre alt
werden und dann einen Kin-
dergartenplatz bzw. Krippen-
platz benötigen.

Die Anmeldeformulare sind
in der jeweiligen Kindertages-
stätte oder im Rathaus Stolze-
nau, Am Markt 4, und in Lan-
desbergen, Hinter den Höfen
13, erhältlich. Die Vordrucke
sind auch über die Internetsei-
te www.sg-mittelweser.de ab-
rufbar.

Die Kindergärten der Samt-

gemeinde Mittelweser im
Überblick:

• „SIM-SALA-BIM“ in Es-
torf, Bruchstraße 11a, Leiterin:
Kathrin Nürge, Telefon
05025/6850

• Kinderkrippe „Johanniter
Unfallhilfe“ im Kindergarten
SIM-SALA-BIM in Estorf,
Bruchstraße 11a, Telefon
05025/ 946051, Leiterin: An-
drea Walter.

• Kindergarten „Kiebitz-
nest“ in Husum, Dorfstraße 7a,
Leiterin: Melanie Staffhorst,
Telefon 05027/1540.

• Kinderkrippe „Haus der
Kleinen Füße“ in Husum,
Dorfstraße 7, Leiterin: Andrea
Walter, Telefon 05025/
946051.

• Kindergarten „Raupen-
stübchen“ in Schessinghausen,
Schulweg 5, Leiterin: Ursula
Brunotte, Telefon 05027/ 728.

• Kindergarten „Mulle-
wapp“ in Landesbergen, Feld-
straße 12, Leiterin: Julia Vorn-
heder, Telefon 05025/94126
(Kindergarten und Krippe ).

• Kindergarten „SpuK-
Schloß“ in Leese, Friedrich-
Ludwig- Jahn- Straße 9, Leite-
rin: Jutta Herzog- Block,
Telefon 05761/7877 (Kinder-
garten und Krippe).

• Kindergarten „Pusteblu-
me“ in Stolzenau, von Münch-
hausen- Straße 46, Leiterin:

Heidrun Reinhardt, Telefon
05761/ 96111.

• Kindergarten „Bullerbü“
in Nendorf, Bommersfeld 4,
Leiterin: Angela Schröder, Te-
lefon 05765/ 941000 (Kinder-
garten und Krippe).

• Ev. luth. Kindergarten
„Die Arche“ in Stolzenau, Am
Bürgerpark 4, Leiterin: Marina
Dubro, Telefon 05761/535
(Kindergarten und Krippe ).

• Kinderhaus „Rasselbande“
in Stolzenau, Herrendienst-
straße 6, Leiterin: Gudrun
Schinkel, Telefon 05761/
908715 (Kindergarten und
Krippe).

Ansprechparterinnen im
Rathaus Stolzenau, Am Markt
4, sind: Carmen Wieczorek,
Telefon 05761/705-36, und
Ramona Oraschewski, Telefon
05761/705-32

Die Anmeldungen sind von
8 bis 12 Uhr in dem jeweils be-
vorzugten Kindergarten abzu-
geben. Damit haben die Kin-
der und die
Erziehungsberechtigten bereits
die Möglichkeit, die Einrich-
tung und die Betreuungskräfte
kennen zu lernen. Die Ent-
scheidung über die Aufnahme
wird den Erziehungsberechtig-
ten rechtzeitig vor Beginn des
Kindergartenjahres mitgeteilt,
so die Verwaltung der Samtge-
meinde Mittelweser.

Kita-Kinder jetzt anmelden
Samtgemeinde Mittelweser: Die Frist endet am 31. Januar

Landkreis (sg). Ackerland ist
knapp und wird im Landkreis
Nienburg immer teurer. Das
ist die Quintessenz aus der Bo-
denrichtwertermittlung, die
der Gutachterausschuss Sulin-
gen des Landesamtes für Geo-
information und Landentwick-
lung Niedersachsen (LGLN)
jetzt beschlossen hat.

Für die Vorbereitung der
Bodenrichtwertermittlung der
land- und forstwirtschaftlichen
Flächen in den Landkreisen
Nienburg und Diepholz werte-
ten die 33 ehrenamtlichen Gut-
achter insgesamt rund 1100
Kaufverträge über landwirt-
schaftliche Grundstücke aus.

Die Bodenrichtwerte wer-
den als Bodenrichtwertinfor-
mationssystem (BORIS) im In-
ternet auf der Seite www.gag.
niedersachsen.de veröffent-
licht. Allerdings wird diese In-
ternetanwendung voraussicht-
lich erst im März für die
Öffentlichkeit frei geschaltet.
Aufgrund der starken Preisent-
wicklung informierte Gerd Ru-
zyzka-Schwob, Vorsitzender
des Gutachterausschusses, be-

reits jetzt über die neue Boden-
richtwertkarte für landwirt-
schaftliche Flächen.

Im Landkreis Nienburg
übersteigt die Nachfrage nach
Ackerland das Angebot. Das
führte gegenüber dem Vorjahr
zu Preissteigerungen von 12
bis 19 Prozent. Grünland ist
um etwa sechs Prozent im Wert
gestiegen.

Die höchsten Ackerland-
richtwerte sind in der Weser-
marsch um Stolzenau mit 3,40
Euro pro Quadratmeter ge-
genüber 2,80 Euro je Quadrat-
meter im Vorjahr zu finden. Im
westlichen Teil des Landkreises
liegt das Wertniveau zwischen
zwei Euro je Quadratmeter im
Geestbereich um Liebenau und
2,80 Euro im Raum Hoyerha-
gen. Die Werte sind damit bis
zu 80 Cent je Quadratmeter
höher als im Vorjahr.

Im östlichen Kreisgebiet um
Rehburg, Steimbke und Ey-
strup sind die Bodenwerte für
Ackerland mit 1,20 Euro je
Quadratmeter (in Rehburg)
und bis zu 2,30 Euro pro Qua-
dratmeter (in Steimbke) noch

relativ günstig. Sie sind hier
um 30 bis 50 Cent gestiegen.

In der Summe aller Acker-
flächen im Landkreis Nienburg
ist der Wert des Ackers um ins-
gesamt 326 Millionen Euro auf
aktuell 1,714 Milliarden Euro
gestiegen.

Der Durchschnittspreis lag
2012 bei 2,10 Euro je Quadrat-
meter gegenüber 1,72 Euro im
Vorjahr und 1,39 Euro (in
2010).

Die höchsten Grünland-
richtwerte mit 1,20 Euro pro
Quadratmeter findet man in
Nienburg und Stolzenau. Am
günstigsten ist Grünland in
Lichtenmoor mit 70 Cent.

Die Grünlandrichtwerte
sind um 10 bis 20 Cent erhöht
worden. Hieraus ergibt sich ein
weiterer Wertzuwachs von 18
Millionen Euro.

Flächendeckend hat der
Gutachterausschuss zum zwei-
ten Mal im Landkreis Nien-
burg auch die Bodenrichtwerte
für forstwirtschaftliche Flächen
ohne Baumbestand ermittelt.
Sie betragen hier 40 Cent je
Quadratmeter.

Ackerlandpreise steigen
Gutachterausschuss beschließt aktuelle Bodenrichtwertermittlung

WA
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

BeBeBBe
ExExExExtrtrtrtrrasasasas
TeTeTeTeTeTeT xtxtxtxtxttililillltotototootopppplplpp
181818818180000000/////202020202000000000 xxxxx
AnAnAnAnnA dededededeerererereere SSSSSSococcocckekekekk

MOMOMOMOMOM NONONNONONOOOO cacacacacc ... 1414141400000 xxxxx 222
Voll-Servicepr

DUDUDUDDUUD OOOOO cacacacacaa.... 18888188181 000000 xxxxxx 20202020000000 cmcmcmcmcm
Voll-Servicepr

DUDUDDDUDUD OOOOOO cacacaca 202020200000 xxxx 202020202000DUDUDUDUDDUUOOOOOO cacacaca... 202020202 0000 xxxx 20202220
Voll-Servic

Schlafkom

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

Preisbeispiel: DUO ca.
180 x 200 cm, inkl.
Lieferung, Aufbau, 1. Service,
1 Aqua-Spannbettlaken und
1 Pflegeset

Voll-ServicepreisVoll-Servicepreis
inkl. Lieferung, Aufbau, 1. Service,

1 Aqua-Spannbettlaken und 1 Pflegeset
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WASSERBETT LIFEWASSERBETT LIFE
Voll-Servicepreis

1499.1499.––
oder 12 x 124,92*

140 x 200
160 x 200
180 x 200
200 x 200

in den Farben grau, beige, braun,
schwarz, anthrazit-grau meliert,
grau-beige meliert, braun meliert, weiß

statt ab 1499.-

ab999.-999.-

12
3L

1gesges nnn er scer sc aaa en –en esseresser eee enengesünder schlafen – besser leben

Schlafsysteme

2.2.
GRATIS

2 Stück nur

Im Standardmaß

Klassische Qualitätsmatratze
mit hochelastischem 14 cm-Komfortschaumkern, 
beidseitig mit Klimafaser versteppt,
Bezug aus hautsympathischem Verbundstoff
nach Ökotex Standard 100, abnehmbar,
bis 60°C waschbar, Schulterkomfortzone
und Lendenwirbelstütze.

Festigkeit F2 + F3 preisgleich
lieferbar!

ca. 90/100 x 200 cm

LIFELIFE

Ideal auch

als Kinder- und

Jugendmatratze!

299.-299.- statt 598.-598.-

BOXSPRINGBETTENBOXSPRINGBETTEN
BS9010
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00
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Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

JETZT
NEU!

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Starke Marken sind bei uns zu Hause!

P o l s t e r m ö b e l

Polsterhaus & Fabrik

Polstercenter

Polsterhaus
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Inh. Ingo Mohr

IN ALLEN FILIALEN
INVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUF
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3-2-1 Garnituren

Ledergarnituren

Fehrnsehsessel

Relaxsessel

Designer-Sofas

Rundeckengarnituren

... und vieles mehr!

VIELES MUSS RAUS!

auf viele Ausstellungsstücke
auf viele Ausstellungsstücke

INVENTUR-RABATT

20%20%2020202020202020%2020%
*

%20%20202020%%202020202020
*

SOLLTEN SIE WIDER ERWARTEN KEIN

AUSSTELLUNGSSTÜCK FINDEN:

2020
*AUF JEDE NEUBESTELLUNG WÄHREND

DES INVENTURVERKAUFS!

* Ausgenommen aktuelle Prospekt,- reduzierte Ware und preis-
gebundene Markenware. Gilt nicht in Verbindung mit anderen
Zugabe- und Rabattaktionen sowie bereits gekaufter Ware.

303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030%%%%%%%%%%%%***

. . . .



Berlin/Nienburg (DH). Am
Freitag, den 18. Januar 2013,
ist es wieder soweit: Die Inter-
nationale Grüne Woche in
Berlin öffnet ihre Pforten, und
das Weserbergland präsentiert
sich nun schon bereits zum 13.
Mal zusammen in Kooperation
mit der Region Mittelweser ei-
nem großen Publikum von sei-
ner schönsten Seite.

Der Messeauftritt wird un-
ter dem Dach der Regionalen
Entwicklungskooperation We-
serberglandplus (REKplus)
und dem Landkreis Northeim,
sowie mit Unterstützung der
Tourismusverbände Weser-
bergland Tourismus e.V. und
Mittelweser-Touristik GmbH
sowie des Landesamtes für
Geoinformation und Landent-
wicklung Niedersachsen orga-
nisiert.

Die Marketinggesellschaft
der niedersächsischen Land-
und Ernährungswirtschaft, die
die Gestaltung und Beplanung
der Niedersachsenhalle im
Auftrag der Landesregierung
durchführt, präsentiert zum
zweiten Mal am neuen, besu-
cherstarken Standort in Messe-
halle 20 nicht nur Essen und
Trinken, sondern legt auch
Wert auf Brauchtum, Kultur
und Landschaften. Am Ge-
meinschaftsstand des Weser-
berglandes und der Mittelwe-
ser werden dem Besucher
neben jeder Menge Informa-
tionen über die touristischen
Highlights und Events der Re-
gionen auch heimische Pro-
dukte von den Landfrauen als

leckere Kostprobe angeboten.
Der Nienburger Spargel und
das Nienburger Spargelmu-
seum werden einem breiten
Publikum näher gebracht. Na-
türlich darf die Nienburger
Spargelkönigin nicht fehlen.
Im Fokus steht ebenfalls das
Jubiläum „850 Jahre Kloster
Loccum“. Der Nienburger
Schnitzer Reinhold Büdeker
wird am Stand ein Motiv aus

dem Kloster nachschnitzen
und damit sicherlich die Auf-
merksamkeit des Publikums
erzielen. Außerdem wird die
Schankwirtin Anni, die sonst in
historischem Kostüm als Gäs-
teführerin in ihrer Heimatstadt
unterwegs ist, den Gästen die
touristischen Sehenswürdig-
keiten der Stadt Rehburg-Loc-
cum wie beispielsweise die Ro-
mantik Bad Rehburg, den

Dinopark Münchehagen oder
auch die neuen Stadtspazier-
gänge vorstellen.

Bis zum 27. Januar besteht
die Möglichkeit, die Grüne
Woche in Berlin zu besuchen,
die täglich von 10 bis 18 Uhr
und am Sonnabend, den 19. Ja-
nuar, Freitag, den 25. Januar
sowie Sonnabend, den 26. Ja-
nuar, sogar bis 20 Uhr geöffnet
hat.

Spargel, Kloster Loccum und mehr
Die Mittelweser-Touristik präsentiert die Region auf der Grünen Woche in Berlin

tipps & termine

große aufmerksamkeit erzielte schnitzer reinhold büdeker aus nienburg auf der grünen Woche
2012: er schnitzte den berliner bären.

doppelkopf und kniffel
Haßbergen (DH). Zu einem
Doppelkopf- und Kniffeltur-
nier lädt der SC Haßbergen
alle Interessierten am kom-
menden Sonntag, 20. Januar,
um 13.30 Uhr ins Gasthaus
Märtens ein. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

zumba auch in Heemsen
Heemsen (DH). Das Zumba-
Fieber hat jetzt doch noch den
SV Heemsen erreicht. Am
Mittwoch, dem 6. Februar, be-
ginnt um 19 Uhr in der Gym-
nastikhalle ein zehnwöchiger
Kurs mit Zumba-Trainerin Ute
Dischinger aus Eystrup. An-
meldungen werden unter info@
sv-heemsen.de entgegenge-
nommen, können aber auch di-
rekt in der Halle erfolgen.

dienstag Wintertreffen
Heemsen (DH). Alle „Flotten
Schwestern“ sind am Dienstag,
15. Januar, um 19.30 Uhr zum
Wintertreffen im Gasthaus
Siemer in Rohrsen eingeladen.

alte Handarbeitstechniken
Drakenburg (DH). Am heuti-
gen Sonntag, 13. Januar, ist die
»Ole Schüne« in Drakenburg
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Bei Kaffee und Kuchen kann
wieder in gemütlicher Runde
geklönt werden. Die Handar-
beitsgruppe mit Traute Schmä-
deke (Flachsweben Baumwoll-
Leinen), Adele Kehrbach und
Hilde Nowatzki (Strümpfe stri-
cken), Manuela Vogelsang,
Hanna Beerman und Pia Hel-
big (Klöppeln), Birgit Mahlke-
Meineke (Schafwolle weben),
Helga Neumann (Weißsticke-
rei) und Ines Bockisch (Spin-
nen) führt zudem verschiedene
alte Handarbeitstechniken vor.

drk drakenburg lädt ein
Drakenburg (DH). Am Mitt-
woch, dem 16. Januar, lädt das
DRK Drakenburg Mitglieder
und Gäste um 15 Uhr zu einem
Kaffeenachmittag ins Gemein-
dehaus ein. Wer abgeholt wer-
den möchte, sollte sich unter
05024/1818 bei Erna Biermann
melden.

Neustadt/Nienburg (DH).
Die vielfältigen Beiträge der
Jugendlichen des Vorjahres an-
lässlich des Jugendpreises ge-
ben dem Rotary-Club Nien-
burg-Neustadt neue
Motivation: Der Preis wird
auch in diesem Jahr fortgesetzt.
Einsendeschluss ist der 20.
Februar.

Die Gemeinschaft lebt da-
von, dass sich Menschen in ihr
und für sie engagieren. Beson-
ders Jugendliche investieren
viel Freizeit, um sich in Verei-
nen, in Verbänden, Initiativen,
in der Kirche, im Umwelt-
und Naturschutz, für die Inte-
gration von Benachteiligten
oder für ein Leben ohne Ge-
walt und Drogen ehrenamtlich
einzubringen.

Um dieses Engagement für
die Allgemeinheit besonders
zu fördern, stiften die Rotarier
zum 3. Mal den „Rotary-Ju-
gendpreis Nienburg-Neu-
stadt“.

„Im vergangenen Jahr wur-
den unsere Erwartungen von
den Bewerbern und deren Pro-
jekten wieder übertroffen. Wir
hoffen, dass auch in diesem
Jahr zahlreiche Jugendliche
für den Jugendpreis vorge-
schlagen werden. Dabei geht
es keineswegs um ein ‚Ta-
schengeld‘, stiftet doch der
Förderverein des Rotary-
Clubs auch in diesem Jahr wie-
der Preise im Gesamtwert von
bis zu 4000 Euro“, bekräftigt
Lutz Nolte, der neue Vorsit-
zende des Vereins.

Die Profile der Preisträger
von 2012 und ihre Projekte
sind auf der Internetseite nach-
zulesen.

Der Jugendpreis ist eine An-
erkennung für Leistungen, die
über das schulische Abschnei-
den hinausgehen. „Leistun-
gen, die mehr gefragt sind
denn je, weil sie für Toleranz,
Zusammenhalt und Motivati-
on in unserer Gemeinschaft
sorgen“, erläutern die Initiato-
ren Birgit Hammerich und
Grigorios Aggelidis. Darüber

hinaus kann auch schon die
„besondere Idee“ ausgezeich-
net werden.

Für den Jugendpreis kön-
nen sich einzelne Jugendliche
oder Gruppen von Jugendli-
chen im Alter zwischen 14 und
21 Jahren bewerben. „Selbst-
verständlich können auch El-
tern, Lehrkräfte oder Mitschü-
ler der unabhängigen Jury
spannende und erfolgreiche
Aktivitäten von oder mit Ju-
gendlichen vorschlagen.

Die unabhängige Jury wird
die eingereichten Vorschläge
nach folgenden Kriterien be-
werten: „Was ist die Idee und
was zeichnet das Engagement
aus? Was ist der Nutzen für
die Gemeinschaft? Was war

die Zielsetzung und was wurde
erreicht? Hat das Engagement
Vorbildcharakter für andere
Jugendliche? Und schließlich:
Gibt es für andere die Mög-
lichkeit zur Kooperation?“

detaillierte informationen
über den Jugendpreis 2013

gibt es einschließlich der
offiziellen ausschreibung und

der bewerbungsunterlagen
zum Herunterladen unter

www.jugendpreis-rotaryclub-
nn.de. bewerbungen können

auch an folgende Postadresse
gesandt werden: Jugendpreis

rotary-club nienburg-neu-
stadt, z. H. grigorios aggelidis,

Windmühlenstraße 15, 31535
neustadt am rübenberge.

Für engagierte junge Leute
Rotary-Jugendpreis geht in die 3. Runde / 20. Februar Einsendeschluss

ab sofort können bewerbungen für den rotary-Jugendpreis abge-
geben werden. Hier präsentieren der Vorsitzende der förderver-
eins lutz nolte (links) sowie die beiden initiatoren der aktion,
birgit Hammerich und grigorios aggelidis, das Plakat, das an allen
schulen und öffentlichen orten ausgehängt wird.

Ihr guter Vorsatz fürs neue Jahr!
Ein Riesenerfolg:

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– da lacht die Leber!

Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch, Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird
entlastet, gefährlicher Bluthochdruck („der heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das beugt späteren Erkrankungen vor.
Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher. Auch die Nieren erholen sich, ebenso der
Magen. Und nicht zuletzt: Stress macht Ihnen nicht mehr so viel aus.
Alles in allem:
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer.
Trinken Sie folgenden Cocktail möglichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends.
Mixen Sie: 6 EL FasToFit/Tomatensaft

4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennessel- und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Kur!
Die Zutaten erhalten Sie natürlich bei uns.
...und wenn doch noch Fragen offen sind?
Dann hilft ein Gespräch mit unserem Team.

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Plaza d’cosmetique
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 17, 31582 Nienburg

Phone (0 5021) 6047 31
Auch im neuen Jahr erwarten Sie wieder viele Angebote.

Wir sind montags bis samstags
nach Terminvereinbarung für SIE da.

Perfekte Nägel sind kein Zufall!
5,00 Euro gleich einlösen!!!
Anzeige ausschneiden & mitbringen,
einlösbar bis 28. Februar 2013

5,00 €
Pro Person nur 1 Gutschein einlösbar!

Reparatur, Reinigung und Aufarbeitung

Lange Straße 6
27211 Bassum

Telefon (04241) 5840
Terminabsprache

(0172) 9325637
jodukat@seidenleder.de

www.seidenleder.de

Reparatur Reinigung und Aufarbeitung

Leder & Textilkleidung im Outlet
E. Jodukat GmbH, Bassum

Musterlederjacken
Sommer ‘13 50%

Gesund leben … Leder tragen!

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 14.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de
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Haßbergen (DH). Das Schau-
spielhaus Hannover kommt
am Freitag, dem 25. Januar,
nach Haßbergen. Gespielt wird
das nordirische Stück „Micky-
bo and me“ von Owen Mc Caf-
ferty.
Mickybo und Mojo leben im

Belfast der frühen 70er Jahre.
Eine Brücke trennt die Stadt-
teile, aber auch die Welten, in
denen sie leben. Es ist die Zeit
der Troubles, täglicher An-
schläge und Straßenschlachten
zwischen Katholiken und Pro-
testanten. Als Mickybo sich auf
der Flucht vor Gank und Fuck-
face auf die andere Seite rettet,
trifft er auf Mojo. Umgeben
von einer blutigen Realität ent-
steht eine von Abenteuerlust
getriebene Freundschaft zwei-
er Kinder aus feindlichen La-
gern.
Das Stück wird seit Herbst im

Schauspielhaus Hannover ge-
spielt. Grundlage ist ein Film
aus dem Jahre 2004 von Terry
Loane.

Musikalisch bereichert wird
der Abend in der Alten Kapel-
le durch die Hausband Old
Chapel Five. Die Musiker ha-
ben passend zu dem in Nordir-

land spielenden Comedy-Dra-
ma eine Auswahl von Irish
Scottish Folk-Stücken einstu-

diert. Karten sind ab sofort bei
der Sparkasse (05024/1269)
und der Volksbank Haßbergen

(05024/71525) sowie unter
www.hassbergen.de zu erhal-
ten.

Schauspielhaus Hannover kommt
„Mickybo und ich“ und Irish-Folk mit Old Chapel Five am 25. Januar in der Alten Kapelle

kUltUrnotiZen

das schauspielhaus Hannover gastiert am 25. Januar mit dem nordirischen stück „Mickybo and me“
in der alten kapelle. Mit von der Partie ist auch die Hausband old chapel five (kleines bild).

Lesung im Museum
Hoya (an). Die Samtgemein-
debücherei Hoya startet ihre
neue Lesereihe am Mittwoch,
dem 16. Januar, um 15 Uhr im
Heimatmuseum Hoya. Bärbel
Rädisch liest – wie immer bei
Kaffee und Kuchen – aus „On-
kel Wanja kommt“ von Wladi-
mir Kaminer. Büchereileiterin
Anne Sophie Wasner zum In-
halt: „Ein mit Witz und liebe-
vollem Charme erzählter Ver-
wandtenbesuch. Onkel Wanja
reist aus Russland an und be-
sucht seine verwandten in Ber-
lin. Er erlebt eine fremde Welt
und stellt in sehr pointierter
Form einiges in unserem All-
tagsleben in Frage“.

Wie immer sind alle Interes-
sierten willkommen.

Galerie beginnt das
neue Jahr „BUNT“
Mit der Ausstellung „BUNT –
Kitti Müller“ startet die Galerie
N, Leinstraße 6 in Nienburg, in
das neue Ausstellungsjahr. Mit
„BUNT“ gibt die aus Nienburg
stammende Künstlerin Kitti
Müller einen Einblick in ihr
farbenfrohes Schaffen. Neben
Bildern und Drucken werden
auch Skulpturen und Theater-
kostüme zu sehen sein. Eröff-
net wird die Ausstellung am
heutigen Sonntag, 13. Januar,
um 17 Uhr. Das bunte Treiben
wird von der Nienburger a ca-
pella Gruppe „4Wir“ musika-
lisch unterstützt.

Wiederholung geplant
Rodewald (DH). Die Veran-
staltung am 19. Januar im Bin-
derhaus Rodewald mit dem
plattdeutschen Erzähler Gerd
Spiekermann von NDR 1 ist
bereits ausverkauft. Der Bin-
derhaus-Verein ist aber wegen
der großen Nachfrage bemüht,
in diesem Jahr noch eine Zu-
satzveranstaltung anzubieten.
Dieser Termin wird dann
rechtzeitig bekannt gegeben.

Kino im Uchter Bürgerhaus
Kulturverein lädt kommenden Freitag zu zwei Filmvorführungen ein
Uchte (DH). Zu zwei Filmvor-
führungen lädt der Bürger- und
Kulturverein Uchte für Frei-
tag, 18. Januar, ein:
Um 16 Uhr ist besonders das

junge Publikum angesprochen
mit „Mein Freund, der Delfin“:
Der Junge Sawyer findet am
Strand von Clearwater (Flori-
da) ein schwer verletztes Del-
finweibchen, das in das nahe
gelegene Meerestierhospital
gebracht wird. Sein Leben wird
gerettet, aber die Schwanzflos-
se (Fluke) muss amputiert wer-
den. Ohne diese Flosse kann
das Tier, das inzwischen den
Namen „Winter“ erhalten hat,
auf Dauer nicht überleben.
Sawyer nutzt jede Minute, um
bei seinem Freund, dem Del-

fin, zu sein. Zur Lösung der
Krise veranstaltet Sawyer einen
„Save Winter Day“, und
schließlich gelingt auch die
Entwicklung einer Prothesen-
befestigung, die vom Delfin
nicht mehr abgeworfen wird.
Um 20 Uhr folgt „Ziemlich

beste Freunde“, der Erfolgshit
über die bewegende Freund-
schaft zwischen zwei total ge-
gensätzlichen Männern und
den Mut zum Leben.
Der arbeitslose und frisch aus

dem Knast entlassene Driss
(Omar Sy) bewirbt sich pro
forma als Pfleger beim quer-
schnittsgelähmten reichen
Erbe Philippe (Francois Clu-
zet), um den Stempel für die
Arbeitslosenunterstützung zu

bekommen. Gegen jede Ver-
nunft engagiert ihn der reiche
Aristokrat, weil er spürt, dass
dieser farbige Junge aus dem
tristen Vorstadtmilieu ihm
nicht mit Mitleid begegnet.
Statt mit dem Behindertenauto
düsen die beiden bald mit dem
Maserati durch Paris, rauchen
Joints, laden schon mal zu ei-
ner Orgie ein. Beide respektie-
ren sich, und Philippe gewinnt
neue Kraft für das, was ihm
vom Leben bleibt.

karten zu 3 euro (16 uhr) bzw.
5 euro (20 uhr) gibt es im

Vorverkauf bei allen ge-
schäftsstellen der Volksbank

steyerberg oder an der kasse
im bürgerhaus.

Neujahrskonzert
Hoya (DH). Trotz lebhaften
Vorverkaufs sind an der Abend-
kasse noch Karten erhältlich
für das Neujahrskonzert des
Kulturkreises Grafschaft Hoya
am heutigen Sonntag, 13. Ja-
nuar, um 17 Uhr im Kultur-
zentrum Martinskirche Hoya.
Wie bereits in den vergange-

nen Jahren begrüßt die Klassi-
sche Philharmonie NordWest
das neue Jahr mit einem Strauß
beliebter Operettenmelodien.
In der großen Salonorchester-
besetzung spielt das in der Re-
gion bestens bekannte Ensem-
ble u.a. Werke von Emmerich
Kalmán, Johann Strauß, Carl
Zeller, W. A. Mozart und Gia-
como Puccini. Höhepunkte
sind die Auftritte der Gesangs-
solistin Marysol Schalit mit
Arien aus berühmten Werken
des Opern- und Operettenre-
pertoires.

kUltUrnotiZen Mord in Nienburg
Horst Friedrich liest in der „Scheune“
Bruchhausen-Vilsen (DH).
„Opferwissen“ hat Horst
Friedrich seinen ersten Mittel-
weserkrimi genannt: Sommer,
Sonntag und das Ende einer
Geburtstagsfeier: Das Erwa-
chen der Langschläfer wird
zum Schock, als sich heraus-
stellt, dass eine Teilnehmerin
der Party nicht mehr lebt.
Ohne erkennbare Verletzun-
gen liegt die Tote auf dem Gäs-
tebett in der Wohnung ihrer
Freundin Laura Feldmann.
Laura aber, eine Studentin der
Polizeiakademie Nienburg, ist
verschwunden. Kann Chefer-
mittler Martin Morlock von
der Nienburger Mordkommis-
sion den Fall lösen?

Spannend ist nicht nur der
Inhalt, sondern auch das die
Szenen und Akteure alle aus
der Umgebung kommen. Der
Kommissar Morlock hat seine
familiären Wurzeln in Hoya,
seine Mitarbeiterin wohnt in
Estorf, das Opfer stammt ur-
sprünglich aus der Samtge-
meinde Bruchhausen-Vilsen
und besuchte die Schule in
Verden. Die Fähre in Schwe-
ringen spielt ebenso eine Rol-
le, wie das Nienburger Alt-
stadtfest und die Fahrgast-
schiff MS „Nienburg“. Es gibt
eine Verfolgungsjagd durch
Martfeld, und eine Szene spielt
bei einem etwas schrulligen
und skurrilen Bewohner mit-
ten im Wald. Horst Friedrich

ist in Martfeld aufgewachsen
und kennt den Ort und die
Umgebung gut.

Wer ihn persönlich kennen-
lernen oder seine Bücher sig-
niert bekommen möchte, den
Schreiber der Jerry-Cotton-
Romane schon immer etwas
fragen wollten, dem bietet die
Lesung am 16. Januar um
19.30 Uhr in der „Scheune“ in
Bruchhausen-Vilsen die Gele-
genheit dazu.

Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Die Buchhandlung Meyer er-
richtet einen Büchertisch. An-
meldungen für diese Veran-
staltung sind erwünscht beim
Tourismus-Service unter
04252-930055.

Jerry cotton-autor Horst fried-
rich liest am freitag in bruch-
hausen-Vilsen aus seinem krimi
„opferwissen“.

„7ScooL“ live
Nienburg (DH). Unter dem
Motto „Let‘s rock“ gibt die
Nienburger Rock-Coverband
„7ScooL“ am Sonnabend, dem
26. Januar, um 20 Uhr ein Kon-
zert im Saal des Gasthauses
„Potpourri am Wall“ in Nien-
burg. Im Repertoire findet man
Song-Klassiker von den Rol-
ling Stones, Bryan Adams und
Midnight Oil aber auch Aktu-
elles von Gossip, The Killers,
Toten Hosen und Jennifer Ros-
tock. Karten gibt es an der
Abendkasse.

Aus unserem Prospekt!
Schlummer-Steppdaunendecke
135/200 . . . . . . . . . . . . . . . 269,00 € 199,00
155/200 . . . . . . . . . . . . . . . 299,00 € 239,00
155/220 . . . . . . . . . . . . . . . 329,00 € 269,00
Federkopfkissen
80/80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54,95 € 39,95
80/80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29,95 € 19,95
Kamelhaar Duo-Einziehdecke
135/200 . . . . . . . . . . . . . . . 179,00 € 129,00
155/200 . . . . . . . . . . . . . . . 199,00 € 149,00
155/220 . . . . . . . . . . . . . . . 219,00 € 169,00
Kaltschaummatratze
90/200, 100/200 . . . . . . . . . . 529,00 € 399,00
Kaltschaummatratze
90/200, 100/200 . . . . . . . . . . 649,00 € 499,00
Lattenrost Comfort RF
90/200, 100/200 . . . . . . . . . . 219,00 € 169,00
Faser-Steppbett Kombi
135/200 . . . . . . . . . . . . . . . . . 129,00 € 99,95
155/220 . . . . . . . . . . . . . . . 149,00 € 119,95
Faserkopfkissen
80/80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44,95 € 34,95
Latex Nackenstützkissen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64,95 € 49,95

Über 100 Jahre

Ihr Spezialist für Betten,
Bettwäsche, Tischwäsche,
Frottierwaren

Das Stolzenauer Bistro besteht seit über einem Jahr in
Stolzenau! Familie Yurtgül möchte sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen bei allen Kunden bedanken. Zu
diesem Anlass wurde eine neue Speisekarte mit Gerichten
angefertigt!

Angebote am 14. und 15. Januar:
Montag und Dienstag Döner für 2,00 €,
4 Pizzen (mittel) bestellen – eine Pizza gratis,
4 Rollos bestellen – ein Rollo gratis,
4 Dönerteller bestellen – ein Teller gratis!
Alle Speisen und Getränke sind zum Abholen
oder im Hause erhältlich.

Stolzenauer Bistro · Lange Straße 4 · 31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 9 08 99 88 oder 0173/6 48 85 92

Anzeige

GmbH

...aktuell
und informativ!
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SK Haßbergen ehrte langjährige und erfolgreiche Mitglieder
Im gewohnt harmonischen
Rahmen verlief die Jahres-
hauptversammlung des Skat-
klubs Haßbergen von 1953,
zu der Vorsitzender Carsten
Mönch fast 75 Prozent der
Mitglieder im Vereinslokal be-
grüßen konnte. Besonders ge-
würdigt wurde Hans-Joachim
Kurrelvink, der dem Verein
bereits 40 Jahre die Treue hält.
Zum Ende der Versammlung

wurden die Vereinsmeister
2012 geehrt. Ulrich Reinhardt
verteidigte bereits zum vier-
ten Mal in Folge mit 33 309
Punkten den Titel vor Andreas
Lampe (31 091) und Heinz Zim-
mermann (30 168). In die Jah-
reswertung kamen die besten
28 Serien a 48 Spiele. Pokal-
sieger wurde wiederum Otto
Schlichting. Den Mannschafts-
pokal sicherten sich Ulrich

Reinhardt, Rüdiger Kordges,
Werner Thomas, Hans-Erich
Heinsohn, Martin Wiechmann
und Walter Buschmann. Den
Tandempokal errangen Chris-
tian Steinbeck und Heinrich
Meyer. Die „Maurerkelle“
ging an Horst Städter. Auf dem
Foto: Otto Schlichting, Andre-
as Lampe, Hans-Joachim Kur-
relvink, Ulrich Reinhardt und
Carsten Mönch (von links).

Samtgemeinde
Kirchdorf wirbt

auf „hanseBau“
in Bremen

Die „hanseBAU“ ist die erste
Baumesse des Jahres in Nord-
west-Deutschland. Unter den
rund 400 Ausstellern aus den
Bereichen Bau, Ausbau, Sanie-
rung, Innenausstattung,Möbel
und Einrichtung, Sanitär- und
Heiztechnik, Gartengestaltung
und Dienstleistungen wird er-
neut die Samtgemeinde Kirch-
dorf mit ihren Bau- und Ge-
werbeflächen vertreten sein.
Vom 18. bis 20. Januar wirbt
die Kommune in der Halle 5
am Stand 5J45. Sven Rapke,
Projektleiter der „hanseBAU“
in der Messe Bremen (links),
zeigt sich sehr erfreut darüber:
„Für uns sind Ihre kostengüns-
tigen Baugrundstücke immer
eine echte Bereicherung. Da-
mit rückt die Realisierung des
Traums vom eigenen Haus im
Grünen für unsere bauwilligen
Besucher viel, viel näher.“ Rolf
Hedemann, Messebeauftrag-
ter der Samtgemeinde Kirch-
dorf (rechts), möchte auch die
günstigen Gewerbeflächen
nicht unberücksichtigt lassen.

„Bei der Suche nach passge-
nauen Baugrundstücken, egal
ob privat oder betrieblich, ist
man in der Samtgemeinde-
verwaltung Kirchdorf gern
unbürokratisch behilflich. Hier
können Ideen in kurzer Zeit
zur Realität heranwachsen.“
Geöffnet ist die „hanseBAU“
in Bremen auf der Bürgerwei-
de vom 18. bis 20 Januar täg-
lich von 10 bis18 Uhr. Weiter-
führende Informationen zur
Veranstaltung gibt es im In-

ternet unter www.hansebau-
bremen.de und zu den Bau-
und Gewerbegrundstücken
der Samtgemeinde Kirchdorf
unter www.kirchdorf.de. Die
Samtgemeinde Kirchdorf und
die Harke am Sonntag ver-
losen 10 x 2 Eintrittskarten für
die „hanseBau“. Wer an der
Verlosung teilnehmen möch-
te, braucht im Laufe des Tages
nur eine Mail zu schicken an
gewinnspiele@hams-online.
de.

Dialog mit Handwerkerschaft
MdL Tonne im Gespräch mit Thomas Gehre und Jens Leßmann

Nienburg (DH). Der Land-
tagsabgeordnete Grant Hen-
drik Tonne (SPD) und die
Landtagskandidatin Birgit
Menzel (SPD) tauschten sich
kürzlich zusammen mit der
hiesigen Kreishandwerker-
schaft Nienburg/Diepholz aus
und setzten so den regelmäßi-
gen Dialog fort. Hierzu luden
sie den Kreishandwerksmeister
Thomas Gehre sowie den Ge-
schäftsführer der Kreishand-
werkerschaft, Jens Leßmann,
in das Nienburger Wahlkreis-
büro ein. Grundlage und Ein-
stieg für das Gespräch lieferte
das Dialogpapier Wirtschaft
des Landesverbandes der SPD,
zu welchem die geladenen Gäs-
te einige Anmerkungen und
Vorschläge hatten. So wurde
etwa festgestellt, dass der viel
zitierte Fachkräftemangel auch
im Landkreis Nienburg aktuell
geworden sei und sich vor al-
lem in den traditionellen Be-
reichen der Nahrungsmittel-
und Metallindustrie sowie in
der Haustechnik bemerkbar
mache. Leßmann erläuterte
dazu, dass in den angesproche-

nen Industriezweigen Jahr für
Jahr offene Ausbildungsstellen
aufgrund eines zu geringen Be-
werberangebotes unbesetzt
blieben. Gründe dafür lägen
häufig in unzutreffenden Vor-
stellungen der möglichen Be-
werber über die entsprechen-
den Berufe, so Leßmann wei-
ter. Des Weiteren sprachen
sich Gehre und Leßmann für
eine noch stärkere Verzahnung
von Schule und Ausbildung
aus, da beide Bereiche davon
nur profitieren könnten. In
diesem Punkt herrschte große
Einigkeit mit den beiden SPD-
Landtagskandidaten. Grant
Hendrik Tonne ergänzte, dass
hier vor allem im schulischen
Bereich die notwendigen Rah-
menbedingungen geschaffen
werden müssen um diesen
sinnvollen Austausch noch wei-
ter zu verstärken.

Das Thema der erneuerba-
ren Energien wurde abschlie-
ßend ebenfalls in den Blick-
punkt gerückt. Hier war man
sich grundsätzlich einig, dass
eine nachhaltige Energiever-
sorgung nur durch einen kon-

sequenten Ausbau der erneuer-
baren Energien zu erreichen
ist. Thomas Gehre merkte
hierzu an, dass vor allem eine
staatliche Förderung zur Ei-
genversorgung, beispielsweise
über Photovoltaikanlagen, hilf-
reich sei um erneuerbare Ener-
gien stärker zu etablieren. Au-
ßerdem könne in vielen Fällen
mithilfe einer energetischen
Gebäudesanierung schon von
vornherein eine Menge Ener-
gie eingespart werden, was
ebenfalls einen positiven Bei-
trag zu einer nachhaltigen
Energieversorgung leiste, so
Gehre weiter.

„Insgesamt gab es in fast al-
len diskutierten Punkten große
Übereinstimmung zwischen
den Vorstellungen der Kreis-
handwerkerschaft und der
SPD“, zeigte sich Grant Hen-
drik Tonne erfreut. Die aufge-
worfenen Anregungen und
Hinweise der Handwerker-
schaft werde man aufnehmen
und in den Dialogprozess ein-
speisen. Die regelmäßige Fort-
führung des Informationsaus-
tausches wurde fest vereinbart.

Der Name ändert sich.
Der gute Service bleibt.
Ab dem 1. Januar 2013 wird Herr Heinrich Tuitjer Ihr neuer
Ansprechpartner in allen Versicherungs- und Finanzierungs-
Fragen sein.

Herr Heinfried Kehlbeck, sowie Frau Petra Barg werden
weiterhin mit ihrer fachlichen Kompetenz für Sie zur
Verfügung stehen.

VGH Vertretung
Heinrich Tuitjer
Esserner Kirchstraße 14 • 31603Esserner Kirchstraße 14 • 31603 Diepenau
Tel. 05777 9500 • Fax 05777 9501Tel. 05777 9500 • Fax 05777 9501
www.vgh.de/heinrich.tuitjer • hwww.vgh.de/heinrich.tuitjer • heinrich.tuitjer@vgh.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr, Mo. – Do. 14.00 – 18.00 Uhr,Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr, Mo. – Do. 14.00 – 18.00 Uhr,
Fr. 14.00 – 16.00 Uhr und nachFr. 14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Heinrich Tuitjer Petra Barg Heinried Kehlbeck
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ZWEITBRILLE

LESEBRILLE

DRITTBRILLE

ERSATZBRILLE

AUTOFAHRERBRILLE

EINSTÄRKENBRILLE

BRILLENSCHLUSS-BRILLENSCHLUSS-
VERKAUFVERKAUF

nur am 17., 18. und 19. Januar 2013

Komplettpreis für jede Brille
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aus unserem Lager, inkl. Einstärkengläser, Kunststoff,aus unserem Lager, inkl. Einstärkengläser, Kunststoff,
entspiegelt*entspiegelt*

* sph ± 4.0 cyl 2.0 dpt, soweit technisch machbar* sph ± 4.0 cyl 2.0 dpt, soweit technisch machbar

Brillenschlussverkauf
im Brillenstübchen
Die Inventur ist fertig und so kön-
nen wieder viele Kunden ein schönes
Schnäppchen ergattern.
Von Donnerstag, 17. 1. 2013, bis Sams-
tag, 19. 1. 2013 gibt es jede an den Bril-
lenwänden ausgestellte Brille inklusive
Einstärken-Kunststoffgläsern inklusive
Komplettentspiegelung (Stärkenbe-
reich sph ± 4,00 dpt; cyl 2,00 dpt) für
komplett 49,– €. Natürlich können die
Brillen auch mit z. B. Gleitsichtgläsern,
Sonnenschutzgläsern oder Bildschirm-
arbeitsplatzgläsern verarbeitet werden,
gegen versprochen günstige Aufpreise.
Jeder Brillenträger kennt das Problem,
eine Brille reicht nicht aus. Ob zusätz-
liche Lesebrille, Zweitbrille, passen-
de Sonnenbrille, eine für den PC, mit
diesem günstigen Komplettangebot
kommt man äußerst leicht an seine
Wunschbrille. Einfach reinkommen ins
Brillenstübchen in Rehburg. Am Don-
nerstag und Freitag stehen wir Ihnen
von 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr zur Ver-
fügung, Samstag von 9 – 13 Uhr. Gerne
prüfen wir bei diesem Anlass auch Ihre
aktuellen Sehstärken, beim Kauf einer
Brille natürlich kostenfrei. Wir freuen
uns auf Sie. Nicht vergessen, nur vom
17. 1. – 19. 1. 2013!

Neue IdeenNeue Ideen
für Ihr Haar!für Ihr Haar!
Unser professionelles TeamUnser professionelles Team
berät Sie gern...berät Sie gern...

fashion hairbbyyMaarriittaaHiinznz
Terminvereinbarung jetzt auch online möglich: www.fashion-hair.de
Bruchhagen 38 . 31595 Steyerberg . info@fashion-hair.de . Tel.: 05764-1881

...aktuell
und

informativ!
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Diepholz (DH). Die Schüle-
rinnen und Schüler der zwei-
jährigen Fachschule Agrarwirt-
schaft des
Berufsbildungszentrums Ulde-
rup in Diepholz vergleichen im
Rahmen eines Marketingpro-
jektes eine alte Nutztierrasse
mit einer konventionellen
Schweinerasse. Die Schweine
wurden in Kleingruppen in
Outdoorhaltung gemästet und
stehen ab sofort kühltruhenfer-
tig zum Verkauf.

Zu Beginn des laufenden
Schuljahres haben sich die an-
gehenden Landwirte dafür ent-
schieden, Schweine zu mästen
und zu vermarkten. Dazu wer-
den auf dem Hof der Familie
Knabe in Abbenhausen acht
Bunte Bentheimer (alte Nutz-
tierrasse) in einer Hütte mit
Auslauf auf Stroh gehalten.
Zum Vergleich werden auf dem
Hof der Familie Runge in El-
linghausen acht konventionelle
Schweine (DanZucht) unter
gleichen Bedingungen gehal-
ten. Das Futter wurde ebenfalls
auf den Betrieben der Fach-
schüler in der Region Sulin-
gen/Nienburg produziert und
verarbeitet.

„Wir haben uns für „Bunte
Bentheimer“ entschieden, weil
die Rasse im Gegensatz zu mo-
dernen Schweinen durch eine
höhere Fleischqualität gekenn-
zeichnet ist“, erklären die Schü-
ler ihr Projekt. Das Fleisch un-
terscheidet sich durch einen

hohen intramuskulären Fettan-
teil (Geschmack, Aussehen,
Brateigenschaften). Damit der
Speckanteil nicht zu hoch wird,
hat sich die Klasse entschieden,
Kreuzungstiere einzusetzen.
Hierbei wurden Bentheimer
mit einem Eber der Rasse Pie-

train angepaart.
Um einen Vergleich zu

schaffen, entschieden sie sich
außerdem für eine in der mo-
dernen Schweinehaltung übli-
che Kreuzung aus DanZucht
und Pietrain, die durch einen
hohen Magerfleischanteil be-
sticht. Um die Fleischqualität
vergleichen zu können, werden
die Tiere unter gleichen Hal-
tungsbedingungen und Fütte-
rung gehalten.

Interessierte können ab so-
fort Bestellungen bei der Klas-
se aufgeben und dabei nicht
nur die Größe ihres Fleischpa-
kets, sondern auch die ge-
wünschte Rasse auswählen.
Das Fleisch wird in Paketen als
Achtel, Viertel oder als halbes
Schwein gefriertruhenfertig
angeboten. Enthalten sind eine
Zusammenstellung verschiede-
ner Teilstücke, Knipp, Leber-
wurst und Rauchenden. Die
Schüler liefern die verpackte
und etikettierte Ware bis vor
die Haustür des Kunden.

Bestellungen können aufge-
geben werden bei Wilko Mey-
er unter 05026/9006025 oder
Anja Schimmelpfennig, Tele-
fon 05024/981992.

Schüler vermarkten alte Nutztierrasse
Angehende Landwirte haben „Bunte Bentheimer“ und konventionelle Schweine gemästet

Nicht gerecht
Ergänzend zu seinen Ausführungen
in der vergangenen Ausgabe
schreibt dieser Leser:

In Bezug auf die Rentenge-
rechtigkeit für ältere Mütter
haben die geflüchteten, vertrie-
benen und ausgebombten Müt-
ter und deren Töchter einen
besonderen Anspruch auf eine
altersgerechte Rente. Außer
ein paar Habseligkeiten haben
diese Menschen alles verloren.
Nachdem die polnischen und
russischen Zwangsarbeiterin-
nen und Zwangsarbeiter nicht
mehr verfügbar waren, hatte
die Landwirtschaft in den Frau-
en sofort neue Arbeitskräfte.
Die Bauern mit den größten
Höfen haben für Nahrungs-
mittel Tauschgegenstände wie
Schuck Bettwäsche und ähnli-
ches verlangt. Wer mit Geld
bezahlen wollte, wurde nicht
selten als Hamsterer bezeich-
net.

Die Bundes-Frauen-Union
kann sich in Bezug auf Renten-
gerechtigkeit für ältere Mütter
nicht durchsetzen. Der Arbeit-
nehmerflügel der CDU hat die
Forderung der Frauen-Union
nicht unterstützt. Die CDU ist
der Meinung, die zwangsversi-
cherten Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer sollten für
die Zukunft ein zweites Stand-
bein in Form einer privaten zu-
sätzlichen Versicherung für die
Altersvorsorge haben.

Anständige, gewissenhafte
und fleißige Bürger können am
20. Januar und im Herbst ent-
scheiden, wer regieren soll.

Richard Hoffmeister,
Nienburg

leserbrief

tipps & terminetipps & termine

die angehenden landwirte haben „bunte bentheimer“ und kon-
ventionelle schweine im rahmen ihres Marketingprojektes in
Hütten unter freiem Himmel aufwachsen lassen. Jetzt werden die
tiere kühlschrankfertig zum kauf angeboten.

„Mit energie sparen“
Diepholz (DH). Die Wirt-
schaftsförderung des Landkrei-
ses Diepholz lädt in Kooperati-
on mit der Stadt Diepholz
Unternehmerinnen und Un-
ternehmer zu der praxisnahen
Vortrags- und Diskussionsver-
anstaltung mit dem Titel „Mit
Energie sparen“ am Freitag,
dem 25. Januar, um 9 Uhr in
den Ratssaal des Rathauses
Diepholz ein. Die Veranstal-
tung ist kostenlos.
Jan Groneberg von der GWE

Wärme- und Energietechnik
GmbH & Co. KG aus Güters-
loh wird zunächst über die
Kraft-Wärme-Kälte-Kopp-
lung für industrielle Anlagen
referieren, bevor Eckard von
Schwerin von der KfW-Ban-
kengruppe aus Bonn die För-
derprogramme der KFW für
erneuerbare Energien und
Energieeffizienz in Unterneh-
men vorstellt.
Abschließend wird Jörg Sie-

verding von der DMP Steuer-
beratungsgesellschaft mbH &
Co. KG aus Lohne über prak-
tische Erfahrungen im Zusam-
menhang mit der Stromsteuer-
entlastung sowie der
besonderen Ausgleichsrege-
lung für stromintensive Unter-
nehmen im Rahmen des Er-
neuerbaren Energie Gesetzes
(EEG) informieren.

anmeldungen nehmen dagmar
Meyer von der stadt diepholz
telefonisch unter 05441/909-

204, per telefax unter
05441/909-208 oder per

e-Mail unter dagmar.meyer@
stadt-diepholz.de und sven

Mörker von der Wirtschafts-
förderung des landkreises

diepholz unter telefon
05441/976-1454, per telefax

05441/976-1768 oder per
e-Mail unter wirtschaft@

diepholz.de bis zum 21. Januar
entgegen.

asbestose-gruppenabend
Landesbergen (DH). Der
Vorstand der Asbestose-Selbst-
hilfegruppe „Region Mittelwe-
ser“ Landesbergen lädt am
morgigen Montag, 14. Januar,
um 19 Uhr zum ersten Grup-
penabend im neuen Jahr in den
Saal der Kirchengemeinde
Landesbergen ein. Auf dem
Programm steht ein Video-
Vortrag über Plastik. Plastik
wurde vor über 100 Jahren von
einem belgischen Chemiker
namens Leo Hendrik Baeke-
land erfunden. Außerdem wird
der Vorsitzende einen kurzen
Überblick über die kommen-
den Gruppenabende geben,
heißt es in der Einladung der
Selbsthilfegruppe.

Wietzen (sg). Überall im Dorf
liegen sie wieder aus: die Flyer
des Dorfkulturkreises (DKK)
in Wietzen. Denn wenn Win-
ter ist, kommt regelmäßig die
Zeit der beliebten „Pottkoken-
abende“, bei denen unter dem
Motto „Wie wör dat fröher“ an
frühere Zeiten erinnert wird.

Dieses Jahr gibt es nicht nur
abends, sondern zweimal auch
nachmittags Kino: Den ersten
Termin bietet das Team des
Dorfkulturkreises am Diens-
tag, 5. Februar, an. Rund 40
Jahre nach dem verheerenden
Sturmtief „Quimburga“, das
damals den Landkreis Nien-
burg mit voller Gewalt traf,
wird gezeigt, wie der Orkan in
Wietzen gewütet hatte.

„Nach dem großen Sturm“
heißt der Film, der einmal um
14.30, dann noch einmal um
19.30 Uhr gezeigt wird. Die
Aufnahmen sind nach dem 13.
November 1972 während der
Herbstwanderung des DKK im
Herrenhassel-Wald entstan-
den, als der damalige Revier-
förster Ulrich Dinse von den
Schäden und der begonnenen
Wiederaufforstung berichtete.

Bei den Nachmittagsveran-
staltungen gibt es den berühm-
ten Butterkuchen aus dem
Backhaus sowie Kaffee satt.
Der Eintritt kostet 7.50 Uhr.
Am Abend kostet es jeweils drei
Euro.

Außerdem gibt es an diesem
ersten Kinotag einen Zusam-
menschnitt des im Sommer
erstmals aufgeführten Films
„Das Beste aus 60 Jahren“ zu
sehen. Wilhelm Lüdeke hat die
alten Aufnahmen auf andert-
halb Stunden zusammenge-
schnitten.

„Kinoflair“ vermittelt auch
die zweite Veranstaltung eine
Woche später, am Dienstag,
12. Februar. „Bei uns Zuhaus“
heißt der dann gezeigte Film,
„eine wahre Rarität“, erklärt
Lüdeke. Ein Filmteam hat
1959 im Auftrag des Gemisch-
ten Chors einen Film in Wiet-
zen gedreht, der viele histori-
sche Aufnahmen von
Gewerbetreibenden,Vereinen,
aber auch Personen und das
Dorfleben interpretiert. „Tolle
Aufnahmen aus einer längst
vergangenen Zeit, ein Besuch
lohnt sich“, verspricht Lüdeke.
Gezeigt wird der Film wieder

jeweils um 14.30 und um 19.30
Uhr.

Der dritte Termin steht wie-
der unter dem Motto „Wie wör
dat fröher“, bekannt auch un-
ter „Pottkokenabend“. Dann
ist die Firmengeschichte der
Tankstelle und Autowerkstatt
von Wilhelm Krage an der Bre-
mer Straße das Thema. Archi-
var Helmut Rode erzählt. Die-
ses Angebot gibt es allerdings
nur abends um 19.30 Uhr am
Dienstag, 19. Februar.

Alle Veranstaltungen finden
im Jugendraum in Wietzen in
der Straße „Am Sportplatz“
statt. Karten im Vorverkauf
gibt es im Lotto-Laden „Ge-
schenkidee“ in der Straße
„Zum Herrenhassel“.

„Pottkokenabende“
gehen wieder weiter
Dorfkulturkreis Wietzen lädt zu Filmen ein

tipps & termine

landfrauen laden ein
Warpe (DH). Der Landfrau-
enverein Wietzen und Umge-
bung startet am kommenden
Mittwoch, 16. Januar, um 14:30
Uhr im Landgasthof Okel-
mann in Warpe mit einem bun-
ten Programm in das neue Jahr.
Neben einer Bilderpräsentati-
on gemeinsamer Aktivitäten
aus den Jahren 2007 bis 2009
steht das gemütliche Beisam-
mensein bei Kaffee und Ku-
chen auf der Tagesordnung.
Eine kleine Theateraufführung
wird das Programm ergänzen.
Zu dieser Veranstaltung sind
die Ehemänner und Partner
der Landfrauen ebenfalls herz-
lich eingeladen, schreiben die
Landfrauen in ihrer Einladung.
Anmeldungen werden im Gast-
haus Okelmann unter der Te-
lefonnummer 05022/512 ent-
gegengenommen.

drk-neujahrsempfang
Wietzen (DH). Am kommen-
den Sonnabend, 19. Januar,
trifft sich der DRK-Ortsverein
Wietzen-Holte zum Neujahrs-
empfang mit Grünkohlessen
um 12 Uhr im Gasthof Kunst.
Anmeldungen sind bis zum 16.
Januar bei Rosemarie Mers-
mannunterTelefon05022/8392
oder bei Almut Püllmann unter
Telefon 05022/8233 möglich.
Gäste und Bekannte sind eben-
falls willkommen, so die Orga-
nisatorinnen in ihrer Einla-
dung.

seniorenfrühstück
Erichshagen-Wölpe (DH).
Am kommenden Sonnabend,
19. Januar, veranstaltet die
Erichshagener Corvinus-Kir-
chengemeinde ab 9.30 Uhr im
Gemeindehaus (Wiesengrund
29) ein Seniorenfrühstück.
Nach dem gemeinsamen Essen
berichtet Pflegeberaterin Ni-
cole Langschwadt unter dem
Thema „praktische Tipps für
das Leben im Alter“.

infos zu deutschkursen
Nienburg (DH). Am morgi-
gen Montag, 14. Januar, findet
um 18 Uhr im VHS-Haus,
Rühmkorffstraße 12, ein aus-
führlicher Informationsabend
für die neuen Deutschkurse
statt. Alle, die gerne Deutsch
lernen möchten, aber nicht ge-
nau wissen, welches Angebot
zu ihnen passt, können an die-
sem Abend genauere Auskünf-
te erhalten.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Kindertagesstätte „Unterm
Regenbogen" erhielt Spende

Fahrrad- und Gartenfachgeschäft Dreyer
unterstützt den ADFC

Am letzten Tag vor den Win-
terferien besuchte die zukünf-
tige Hausleiterin des Alphei-
de-Seniorenzentrums, Frau
Silke Peckart, die Kindertages-
stätte „Unterm Regenbogen"
und übergab nach einer fröh-
lichen Begrüßungsrunde bei
den „Regenwürmern" eine
Spende in Höhe von 200,00
Euro. Stellvertretend für den
Förderverein nahm Frau Beate
Lindenberg-Bukowski den Be-
trag dankend entgegen. „Der
Betrag wird für die Neuan-
schaffung von Spielmaterial
eingesetzt und kommt somit
direkt den Kindern zugute",
freut sie sich.

Im Laufe der Jahre ist eine
gute Kooperation zwischen
beiden Einrichtungen ent-
standen und beide Leiterin-
nen sind sich einig, dass diese
im kommenden Jahr noch in-
tensiviert werden soll. Ge-
meinsame Projekte und regel-
mäßige, gegenseitige Besuche
sind sowohl für die Kinder als
auch für die Senioren des Pfle-
geheims eine Bereicherung
des Alltags und fördern die
zwischenmenschlichen Bezie-
hungen untereinander. Die
Kinder, Senioren und Mitar-
beiter beider Einrichtungen
freuen sich bereits auf die Be-
gegnungen in 2013.

Seit Ende des Jahres ist der
Fahrradhändler Christian
Dreyer aus Stolzenau Förder-
mitglied des Verbandes ADFC.
„Bei der Suche nach einem
Standort für die Fahrradcodie-
rung im vergangenen Herbst
haben wir zueinander gefun-
den“, so Berthold Vahlsing,
Vorsitzender des ADFC Kreis-
verbandes Nienburg. Als erste
gemeinsame Aktion für 2013
ist eine Fahrradausfahrt mit E-
Bikes im April geplant. Eine
Strecke über ca. 25 km in den
Südkreis ist vorgesehen. Eben-
falls im April folgt dann ein
Fahrrad-Codiertermin anläss-

lich des Frühjahrsmarktes in
Stolzenau am Fahrradhaus
Dreyer an der Langen Straße.
Mitgliedern des Fahrrad-Clubs
werden von den Förderern
Rabatte eingeräumt, so auch
von Christian Dreyer in Stolze-
nau. Weitere Informationen
dazu und zur Arbeit des ADFC
unter www.adfc-nienburg.de
Zum Foto:
Für den ADFC übergibt
Berthold Vahlsing (li.) an
Christian Dreyer (2. v. re.), hier
mit seinen beiden Kindern,
die Fördermitgliedsaufkleber
beim Herbstmarkt in Stolze-
nau.
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Lichtenhorst (DH). Weitere
sechs Erwachsene über 30 wur-
den in den letzten fünf Mona-
ten fit gemacht für das eigene
Pferd oder den Einstieg in den
weiteren Reitunterricht. Seit
2010 hat der Reit- und Fahr-
verein Lichtenhorst in Zusam-
menarbeit mit der Reitschule
Lichtenhorst damit fast 30
Ü30-Reiterinnen und Ü30-
Reiter für das Pferd begeistert.

In einem Fragebogen wurde
dabei nach den Gründen für
den damaligen Ausstieg aus
dem Reitsport und den jetzigen
Wiedereinstieg oder Neuein-
stieg gefragt. Die meisten Teil-
nehmenden hatten zumindest

schon einmal auf einem Pferd
gesessen. Vielleicht im Urlaub
oder bei einer anderen Gele-
genheit. Jetzt will man Ver-
säumtes nachholen, herausfin-
den wie das Pferd auf einen
reagiert und umgekehrt. Die
Sehnsucht nach der Nähe zum
Pferd und der langgehegte
Kinderwunsch sollten Wirk-
lichkeit werden. Und natürlich
möchten alle lernen, auszurei-
ten und sich in der Natur mit
dem Pferd bewegen und dabei
den Berufs- und Alltagsstress
hinter sich lassen. Manch einer
möchte auch irgendwann ein-
mal an einem Reiturlaub teil-
nehmen.

Um diese Ziele zu erreichen
haben die Teilnehmenden ein-
mal wöchentlich Reitunter-
richt bekommen und sich ein
weiteres Mal wöchentlich zum
Theorieunterricht getroffen.
Der Theorieunterricht wurde
dann einmal im Monat zu Ve-
ronica Sinz nach Lichtenmoor
verlegt und der Medizinische
Montag besucht. Weiterhin
wurde gemeinsam ein Pferdee-
vent besucht.

Für den nächsten Kurs der
am Montag, dem 4. Februar,
um 20 Uhr mit einem Info-
abend startet, ist der Besuch
der Hengstparade in Celle an-
gedacht.

Unter der Leitung von FN-
Trainerin A Reiten Sandra
Markworth wird wieder eine
Kleinstgruppe für den Lehr-
gang zusammen gestellt. Der
Kurs ist auf fünf Monate ausge-
legt. Der Verein möchte jeden
Teilnehmer fit machen für das
Pferd, in kleiner Gruppe, ganz
individuell und in dem zu je-
dem passenden Tempo. Aus-
gleichssport in Form von Funk-
tionsgymnastik oder Nordic
Walking gehören ebenfalls
zum Programm.

Weitere informationen bei
sandra Markworth unter

05165-291547 oder www.
reitschule-lichtenhorst.de.

Ü30-Reiter für das Pferd begeistern
Reit- und Fahrverein Lichtenhorst holt Menschen über 30 zurück in den Sattel /Neuer Kurs

tipps & termine tipps & termine

beim reit- und fahrverein lichtenhorst beginnt demnächst ein
neuer ü30-reitkurs.

Yoga und Pilates
Holtorf (DH). Bei der Holtor-
fer Sportvereinigung beginnen
am Mittwoch, 16. Januar, um
20.15 Uhr und am Donnerstag,
17. Januar, ab 17 Uhr neue Yo-
ga-Kurse. Unterrichtet wird
klassisches, ganzheitliches Hat-
ha-Yoga. Dies beinhaltet neben
den klassischen Yogahaltungen
auch Atemübungen und eine
Tiefenentspannung. Wer sich
informieren möchte ist jeder-
zeit zu einer Probestunde ein-
geladen.

Pilates-Interessierten bietet
die HSV gleich fünf Termine
für Zehner-Kurse an: Ab Mon-
tag, 21. Januar, um 16:45 Uhr
und um 20:15 Uhr, ab Freitag,
18. Januar, um 16:45 Uhr und
um 17:45 Uhr im Kindergarten
am Dobben, außerdem ab
Donnerstag, 17. Januar, um
15:45 Uhr wiederum in „Voge-
lers Haus“.
Für die Teilnahme an den Kur-
sen ist eine Mitgliedschaft im
Verein nicht erforderlich. Eine
Rückerstattung der Kursge-
bühren kann bei den Kassen
erfragt werden.
Geleitet werden diese Kurse

von Inge Balland, ausgebildete
Yogalehrerin des BYV, Inhabe-
rin des Pluspunkts Gesundheit,
Telefon 0173/6159008 oder
Email inge.balland@google-
mail.com.

Massentierhaltung thema
Steimbke (DH). Auf Einla-
dung des Grünen-Ortsverein
Steimbke wird der agrarpoliti-
sche Sprecher der Landtags-
grünen, Christian Meyer, am
morgigen Montag, 14. Januar,
über aktuelle Herausforderun-
gen der Landwirtschaftspolitik
in Niedersachsen berichten.
Mark Reinert von der „Bürger-
initiative contra Tierfabriken
Rodewald“ aus Suderbruch
stellt die Problematik der Mas-
sentierhaltung aus Sicht der BI
dar.
Beginn der Diskussionsveran-

staltung im Binderhaus in Ro-
dewald, an der auch der örtli-
che Landtagsabgeordnete
Helge Limburg teilnehmen
wird, ist 19:30 Uhr.
„Angesichts von zunehmender
Massentierhaltung und immer
mehr Großschlachthöfen stellt
sich für uns die Frage, wie eine
Wende hin zu einer ökologi-
schen und tierfreundlichen
Landwirtschaft gelingen kann,“
erklärte die OV-Sprecherin Sa-
bine Möllhoff. Außerdem seien
die Arbeitsbedingungen in der
Massentierhaltung und in
Schlachthöfen häufig von un-
menschlichen Niedriglöhnen
geprägt.

erster sprechtag in 2013
Steimbke (DH). Am Donners-
tag, 17. Januar, von 15 bis 18
Uhr findet im Rathaus
Steimbke der erste Sprechtag
des Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Gerd Leseberg, in
diesem Jahr statt.
Die Aufgabe von Versicher-

tenberatern besteht darin, zu
beraten und zu betreuen. Bei
ihnen können insbesondere
Rentenanträge sowie Anträge
auf Kontenklärung gestellt
werden. Sie helfen beim Aus-
füllen der Formulare und lei-
ten die Unterlagen an die Ren-
tenversicherung weiter. Als Teil
der Selbstverwaltung stehen sie
nicht nur für kurze Wege zur
Deutschen Rentenversiche-
rung, sondern sind zugleich
auch Garanten für eine bürger-
nahe Verwaltung.
Interessierte werden gebeten,

sich bei Gerd Leseberg unter
05026-1582 oder 0176/
92347621 anzumelden. Bei Be-
darf sind auch Hausbesuche
möglich.

grünkohlessen in lemke
Lemke (DH). Am Sonnabend,
dem 26. Januar, findet das tra-
ditionelle öffentliche Grün-
kohlessen des Schützenvereins
Lemke für alle Interessenten
aus Lemke und Umgebung
statt. Los geht es um 15 Uhr
am Sportheim. Von dort geht
es zum „Oyler Berg“. Gegen
18 Uhr wird dort ein reichhal-
tiger Grünkohl-Imbiss serviert.
Alle Gäste erwartet außerdem
ein ansprechender musikali-
scher Rahmen. Wer nicht wan-
dern möchte, kann direkt zur
Gaststätte kommen. Anmel-
dungen nehmen die Verant-
wortlichen der Lemker Bür-
gerkorporalschaften bis zum
20. Januar entgegen. Für Rück-
fragen stehen Daniela Meyer,
Telefon 05021-64459, und Ro-
land Möhlmann, Telefon
05021-604461 zur Verfügung.

www.
HamS-Online.de

soVd-grünkohl-essen
Nienburg/Eystrup (DH). Der
SoVD-Ortsverband Nienburg/
Eystrup lädt am Dienstag, dem
22. Januar, um 12 Uhr zu ei-
nem Grünkohl-Essen im Ho-
tels Parrmann in Eystrup ein.
Anmeldungen sind bei zum 15.
Januar bei Anne-Dore Hart-
mann, Telefon (0 50 21) 53 41,
und Brunhilde Hopperdietzel,
Telefon (0 42 54) 7 16, mög-
lich.

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Tausende Artikel
für je nur 1 Euro!

Geschirr · Glaswaren · Reinigungsmittel

Haushaltshelfer · Kosmetik · %'("!&$#$

Bücher · Hygieneartikel und vieles mehr!

Da ist für jeden was dabei!

Snackbox 1,3 l
Maße: 18,5 x 13,5 x 7 cm,

Kunststoff 3-fbg. sortiert.
Lingen Reiseführer
Maße: 11 x 19,5 cm,
17-fach sortiert.

Beispiel 2
DVD Kinder-TV-Serien
6-fach sortiert.

Beispiel 3Beispiel 1
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Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen
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Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

BASSUM

Bis
zu 70%

reduziert!

Zur Kölner Küchenmöbelmesse brauchen wir Platz

72 Musterküchen müssen verkauft jetzt werden!

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

Messe-Ausverkauf

rAlles sofo t lieferbar!
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Treppensitzlift ThyssenKrupp
"Mobila" 3/2007 gerader Lauf
5,20 m lang, Preis VS, ab 9
Uhr % (0 50 21) 91 29 00

Kaminholz,trocken
Tel. 0172-4357963

Infos: www.kahleshof.de

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

E-Herd Bauknecht u. Abzugshau-
be, Preis VS, % (0 50 21) 1 55 16

Brautkleid, creme, Gr. 40 mit Zu-
behör, VB 300,-E . % (05023)320

Hochwertige Leder-Rundsitz-Gar-
nitur inkl. Sessel, dunkelgrün,
500,-E % (0 50 37) 9 84 50

Frisches Brennholz: Ofenfertig
oder lang, ab 18 Uhr
% (0 57 61) 35 20

Brennholz, 1 Jahr gelagert oder
frisch % (01 74) 9 62 42 69

Neuw. Heizkörper, 3 m lang,
50 cm hoch, % (0 50 21) 1 64 02

Kaminofen 6KW, 2,5 J., Boden-
platte, Rohr, € 160,- , Phonowa-
gen € 40,-- % ( 01 73)2 17 30 69

Fußballkicker, B 76, L 137,
70,-E % (0 57 67) 72 28

He-Schützenrock, Gr. 30, kaum
getragen. % (01 74) 6 23 45 30

Drechselbank
100 cm, gut erhalten, mit
Zubehör, % (0 50 21) 6 61
72 ferdinand.raabe@gmx.de

Heu, 35 Rundballen 1,4m, 35 An-
welksilage 1,2m % (0 57 61) 23
40

Schlafsofa, 150 x 200, NP 840,-E ,
grün gemustert, wenig ge-
braucht, 210,-E u. Schaumstop-
per-Auflage 70 mm mit Bezug
(neuwertig) 80,-E % (0 50 23) 94
54 01 von 18- 19 Uhr

Frisches Mischbrennholz,
ofenfertig, SRM 35,-E .
% (01 51) 51 95 93 62

Glas-Kirschbaumvitrine, 2 m br.
100,- E , % (0 50 21) 8 60 14 60

Kaminholz, Buche, SRM 69,-E,
Eiche, SRM 67,-E in NI frei
Haus, % (01 72) 5 22 63 85

Haushaltsauflösg. wg. Umzug!
Sa., 12.01. von 10-16 Uhr,
Bollwerder 1A, Landesbergen.
% (01 77) 5 51 04 75

Kaminholz, ofenfertig
1 Jahr abgelagert sowie Heu
in kleinen Ballen abzugeben.
Anlieferung möglich.
% (01 51) 12 60 26 08

Verkäufe

Ankäufe

Zwillings-Bekleidung für Mäd-
chen in Gr. 92/98 gesucht
% (015 20) 77 375 50

Herr Theiß kauft zum Höchstpreis
Schmuck aller Art, Zinn, Silber,
versilbertes Besteck, 80er, 90er,
100er, Zahngold, Münzen, alles
aus 1. u. 2, Weltkrieg, Pelze,
Armband- u. Taschenuhren, An-
tiquitäten, u. vieles mehr.
Alles unverbindlich anbieten
% (01 77) 1 68 39 53

Kaufe Sammeltassen, Radios,
Nähmaschinen, Silber, vers. Be-
stecke, Kaffeemühlen, Pelze und
Schmuck % (0 57 07) 4 93 01 35

Su. gut erh. Käthe Kruse Puppe.
% (01 72) 5 49 60 58

Kaufe Grammofon, Walzenspieldo-
sen, Spieldosen % (0 42 38) 13 82

Kaufe Aufsitzmäher und Motor-
roller aller Art, auch defekt, al-
les anbieten. %(01 72) 4 14 58 95

Suche Aufsitzmäher und Ein-
achser auch gerne defekt
% (0 57 34) 96 97 33

Kaufe E-Gitarren, % (04238)1382

Su. Schlauchboot m. Außenborder
o. Motorboot % (01 63)1 47 78 29

Suche alte Bücher Photos Geld-
scheine Postkarten
auch ganze Bibliothek, alte
Aktien Urkunden,
% (0 42 51) 6 72 29 97
graf.von.hoya@googlemail.com

Kellerabdichtung gut und günstig
% (01 63) 2 53 37 62

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Erfahrener Jäger mit Hund sucht
Jagdgelegenheit mit Wildbrett-
übernahme im Großraum Nien-
burg/Rotenburg/Ahlhorn.
% (01 60) 93 89 31 31

Horoskope, Karten, Beruf/Privat,
ggf. schriftl., seriös u. kompetent,
20 J. Erfahrung. % (05 71) 2 41 59

Suche Alleinunthalt./Comedian
für Goldhochz. meiner Eltern
am 13.04.13
Bei Interesse bitte melden
% (01 72) 4 32 83 33
thelen12@gmx.de

Nbg.: Hundesitter für mittelgr.
Mischl. gesucht, Mo. - Fr. 1 Std.
mittags zum Spazierengehen,
% (0 50 21) 92 51 64 oder
% (01 71) 2 89 80 60

Bügle Ihre Wäsche, schnell und
günstig % (0162)3469438 ab 19 h

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Fleißige Gartenhilfe
• Zäune • Wege • Pflege

Telefon 01 70 5 35 23 86

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gehölzschnitt

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Entsorgungsdienstleistungen
Entrümpelungen, Bauschutt,
Grünschnitt, Haushaltsauflö-
sungen. Tägl. erreichb.
% (01 52) 04 02 57 51 od.
% (0 50 24) 9 81 77 50

Der grüne Daumen bietet an:
Obstbaum-, Hecken- und Strauchschnitt,

Baumfällarbeiten.
Mit Wurzel rohden / fräsen,

alles mit Entsorgung.
Gartengestaltung · Hausmeisterservice

Winterdienst
Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Günstige Baumfällungen
vom Profi!

Viele Referenzen in Nienburg
Telefon (0170) 5352386

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fliesenleger % (01 60) 9 77 39 66 54

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Rodung

Suche zuverl. Nachhilfe für Real-
schule 6. u. 9, Kl. in Marklohe
% (01 72) 4 38 80 91

Biete Reitunterricht für Kinder ab
3 J. u. Erw. in Warpe/Wietzen.
% (01 52) 23 11 97 43

Verschiedenes

Ärztetafel

Mit dem Jahresbeginn 2013 möchte ich mich von meinen
Patientinnen und Patienten verabschieden, da ich aus

gesundheitlichen Gründen meine berufliche Tätigkeit nicht
mehr ausüben kann.

Die Zahnarztpraxis Großer Kamp 5 in Nienburg
wird daher geschlossen.

Eine große Anzahl Patienten hat mir seit meiner Niederlassung
vor mehr als 30 Jahren ihr Vertrauen geschenkt, vielen von

ihnen fühle ich mich auch persönlich verbunden.
Dafür möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken.

Dr. med. H.-J. Wallat
Arzt und Zahnarzt

Für alle, die noch ein Anliegen an die Praxis haben (Bonusheft
o. ä.) steht eine Bürozeit zur Verfügung, jeweils dienstags von

16 bis 18 Uhr, vorerst bis Ende Februar.
Außerhalb dieser Zeit können Mitteilungen auf dem

Anrufbeantworter hinterlassen werden.

Verloren
Jacke vertauscht !?

Wer hat am Samstag, den
05.01.2013, irrtümlich im Cup
& Cino eine braune Damen-
Steppjacke vertauscht?
% (0 50 24) 14 03

Tiermarkt

Pferdeanhänger Humbauer, gut
erhalten u. Welsh A Pony zu
verk. % (0 42 73) 3 16

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Mattern/StolzenauJanett Mattern/Stolzenau
Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Geschäftsverbindungen
Selbstständig oder in Planung?

Suche Partner! Pflasterer,
Tiefbauer o. ä. für bestehende
Firma. FS bis 12 to nötig.
% (0 15 20) 9 87 69 89

Bekanntschaften

Junggebliebener Beamter a.D.
Manfred, 68 J. / 1,80 m, Wtw. …bietet eine
Schulter zum Anlehnen, ist humorvoll u. welt-
offen doch leider sehr einsam. Ich habe noch
Träume fürs Leben, möchte tanzen, reisen,
gute Musik hören, zusammen lachen u. seh-
ne mich nach Harmonie u. Glück. Bitte mel-
den für ein erstes Treffen… Seniorenherz-
blatt 0 51 72-9 66 70 16 auch So.

Bildhübsche Witwe
Sonja, 70 J.
gute Hausfrau u. Köchin aus
dieser Gegend, mag Natur u.

Gartenarbeit, fahre gern Auto u. liebe es,
einen Partner mit leckerem Essen und
Zärtlichkeiten zu verwöhnen. Lassen Sie
uns die Einsamkeit beenden. Senioren-
herzblatt 05172-9667016 auch So.

GarGartentenarb
Beispielfoto

Altenpfl. i. R. Sigrid, 58 J.
Wtw., sehr hübsch u. herzensgut, mit
vollbusiger, attraktiver Figur. Bin sehr
vielseitig, warmherzig, romantisch und
treu. Ich wohne allein, fühle mich oft
sehr einsam. Wenn Sie mich kennen
lernen möchten, rufen Sie gleich an
Herzblatt 0 51 72-9 66 70 16 auch So.

. . . .



AUS DEM NORDKREIS
Hoyas rat tagt morgen
Hoya (an). Der Hoyaer Stadt-
rat tagt am morgigen Montag,
14. Januar, um 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses. Ta-
gesordnungspunkte der öffent-
lichen Zusammenkunft sind
unter anderem: die Aufstellung
einer Lichtsignal-Anlage am
Bahnübergang Von-dem-Bu-
sche-Straße (Weg zur Smurfit-
Abfallsammelstelle) sowie ein
vom TuS Hoya beantragter
Zuschuss zu den Mietkosten
für Hallenbäder.

Entschieden werden soll am
Montag auch über die Art der
Bepflanzungen an der Von-
Kronenfeldt-Straße. Die An-
wohner hatten die Gelegen-
heit, für eine von drei
vorgeschlagenen Baumarten zu
stimmen.

ernährung bei rheuma
Bücken (DH). Für Rheumati-
ker, Allergiker, Haut- und Ge-
fäßerkrankte sowie Infektanfäl-
lige ist es sinnvoll, eine
Therapie durch tiereiweißfreie
Kost zu unterstützen, schreibt
Gesundheitsberaterin Johanne
Sailer und erläutert weiter:
„Bei konsequenter vitalstoff-
reicher Ernährung ohne tieri-
sches Eiweiß lässt sich eine
Besserung erzielen. Eine voll-
wertige Eiweißversorgung ist
bei einer abwechslungsreichen
Kombination bestimmter Le-
bensmittel garantiert und des-
halb auch für Gesunde emp-
fehlenswert.“ Ein
entsprechender VHS-Koch-
kurs beginnt am 24. Januar von
17.30 bis 22 Uhr in der Grund-
schule in Bücken. Aus organi-
satorischen Gründen ist eine
Anmeldung bis zum 16. Januar
unter (0 50 24) 750 oder johan-
ne.sailer@t-online.de erforder-
lich.

kindergarten lädt ein
Bruchhausen-Vilsen (DH).
Am kommenden Freitag, 18.
Januar, laden die Erzieherin-
nen des Waldorfkindergartens
in Engeln von 15.30 bis 17 Uhr
alle Eltern mit ihren Kindern
ein. Alle, die sich für einen
Platz im Waldorfkindergarten
interessieren, haben die Gele-
genheit, sich über die Arbeit im
Waldorfkindergarten zu infor-
mieren. Die Kinder haben
während dieser Zeit die Mög-
lichkeit, mit den Erzieherinnen
Mehl zu mahlen und daraus
Brötchen zu backen. Außer-
dem wird das Filzen mit Wolle
angeboten. Weitere Informa-
tionen unter 04247-970251.

Neujahrsempfang der Stadt Hoya gestern mit Dr. Rupert Neudeck
„Ich bin nicht wegen der Land-
tagswahl gekommen, sondern
möchte Sie beglückwünschen,
denn Sie haben es geschafft,
in einer einmaligen Rückhol-
aktion die Familie Nguyen aus
Vietnam wieder nach Hoya zu
holen. Das ist so einmalig, dass

ich das Wort „Hoya“ überall
bei meinen Veranstaltungen,
Besuchen und Ansprachen ver-
wende. Hoya wird mit seinem
Kirchenasyl in den Analen
eingehen, mit anderen Wor-
ten: Hoya wird unvergesslich
bleiben, auch wenn die Stadt

nicht mehr existiert“. Die Be-
sucher, die wie immer in gro-
ßer Anzahl in das Kulturzen-
trum gekommen sind, waren
begeistert. Zuvor hat Bürger-
meisterin Anne Sophie Wasner
in einem Rückblick die Ereig-
nisse in Hoya in Erinnerung

gerufen. Auf dem Foto Rupert
Neudeck mit Familie Nguyen.
„Diese Familie ist auch der
Bogen, weswegen wir Herrn
Neudeck hier begrüßen,“ so
Stadtdirektor Detlef Meyer in
seinen Grußworten.

Foto: Achtermann

Bei der Samstgemeinde
Grafschaft Hoya gibt es
jetzt eine spezielle An-
sprechpartnerin für
Familien und Senioren.

Eystrup (an). „Alles wurde
sehr früh in den Gremien be-
sprochen und einstimmig vom
Rat verabschiedet. Die Samt-
gemeinde will sich weiter fami-
lienfreundlich entwickeln.
Dazu wurde jetzt das Familien-
servicebüro, das dem Fach-
dienst Schule, Familie, Kultur
und Tourismus mit Leiterin
Britta Grohs zugeordnet ist,
personell verstärkt“, sagte
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer am Mittwoch-
morgen im Rathaus Eystrup.
Er stellte die Diplom-Sozialpä-
dagogin Ursula Priggen-de
Riese (54) aus Steimbke vor.
Sie hat am 2. Januar ihre Tätig-
keit bei der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya aufgenom-
men.

Die Diplom-Pädagogin hat
in Münster studiert und war
bisher in unterschiedlichen
Sozialfeldern tätig. „Ich war
zuletzt in der Behindertenhilfe
in Stolzenau tätig und habe
unterschiedliche Zielgruppen
beraten“, erzählte Ursula Prig-

gen-de Riese. Sie ist verheira-
tet und Mutter von zwei Söh-
nen und wohnt seit über 20
Jahren in Steimbke.

Im Familienservicebüro in
Eystrup wird sie für zunächst
20 Stunden in der Woche tätig
sein. Sie soll Ansprechpartne-
rin für alles rund um die Fami-
lie sein und entsprechende An-
gebote entwickeln. „Auch für
die Bevölkerungsgruppe der
Senioren wird Ursula Priggen-
de Riese Angebote entwi-
ckeln“, ergänzte Britta Grohs.

„Zunächst werde ich mir
über die Sozialen Dienste in
der Samtgemeinde ein Bild

machen“, plant die nheue MIt-
arbeiterinn. Detlef Meyer sieht
in ihrer Arbeit eine vielseitige
und umfangreiche Aufgabe:
„Sie ist Anlaufstelle und Küm-
merer in Vernetzung mit dem
Familienservicebüro des Land-
kreises Nienburg“.

Schwerpunkt ihrer Arbeit sei
der Servicegedanke und die Be-
ratungsleistung. „Durch die
persönliche Vermittlung wer-
den wir mehr Qualität in der
Beratung haben und auch in der
Tagespflege und den Kinder-
gärten enger zusammenarbei-
ten“, sagte Wilfried Imgarten,
amtlicher Stellvertreter des

Samtgemeindebürgermeisters.
Es ist beabsichtigt, dass Ur-

sula Priggen-de Riese im Lau-
fe des Jahres auch zur Gleich-
stellungsbeauftragen der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya berufen wird.

„Die Probleme rund um die
Themen Familie, für Senioren
und Angehörige zu Fragen der
Altenhilfe und Pflege, zu Kin-
derbetreuungsmöglichkeiten
durch Tagespflege und Kin-
dertagesstätten, verbunden mit
einer unbürokratischen Bear-
beitung von Anfragen sind in
dieser großen Samtgemeinde
nicht mehr so nebenbei zu er-
ledigen. Das Familienservice-
büro entwickelt und fördert
Angebote für alle Generatio-
nen, von Kleinstkindern bis zu
den Senioren. Die Aufgaben
werden nicht weniger. Es ist
richtig, diese Stelle einzurich-
ten“, unterstreicht Verwal-
tungschef Detlef Meyer.

ursula Priggen-de riese hat
ihren dienstsitz im rathaus
eystrup (zimmer 8) und ist
unter der rufnummer
(04251) 81553 oder unter
der Mail-adresse u.Priggen-
de riese@hoya-weser.de zu
erreichen.

Im Mittelpunkt steht der Servicegedanke
Ursula Priggen-de Riese ist im Rathaus in Eystrup für Familien und Senioren tätig

ursula Priggen-de riese ist im rathaus in eystrup die neue an-
sprchpartnerin für familien und senioren. foto: achtermann

Hilgermissen (an). Der Rat
der Gemeinde Hilgermissen
hat nach längerer Diskussion
in seiner Sitzung am 27. Juni
entschieden, dass am Tag der
Landtagswahl am 20. Januar
gleichzeitig eine Bürgerbefra-
gung zur Einführung von Stra-
ßennamen in der Gemeinde
Hilgermissen erfolgen soll.

Das Ergebnis der Befragung
fließt in die Entscheidung des
Rates mit ein, bindet den Rat
aber nicht in seiner Entschei-
dung. Allerdings haben die
Gremien bei den Informati-
onsveranstaltungen am 22.
November in Eitzendorf und
am 5. Dezember in Hilgermis-
sen bekundet, dass die Mehr-
heitsentscheidung der Bürger
für sie bindend sei.

Für die Bürgerbefragung
gelten andere Kriterien als bei
der Landtagswahl. Abstim-
mungsberechtigt für die Bür-
gerbefragung ist, wer seit min-
destens drei Monaten seinen
Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde Hilgermissen hat
(Stichtag: 20. Oktober), das

16. Lebensjahr am Tag der
Bürgerbefragung vollendet hat
sowie Deutscher oder EU-
Bürger ist.

Nach einem ungefähren
Kostenüberschlag wird die Ge-
meinde Hilgermissen etwa

40000 Euro für die Bedarfser-
mittlung, die Ausschreibung,
die Lieferung und die Aufstel-
lung der Straßenschilder auf
den Tisch legen müssen, wenn
sich die Bürger für die Einfüh-
rung von Straßennamen ent-

scheiden sollten. Die Grund-
stücksordnung und die Vergabe
von Hausnummern stelle eine
Maßnahme zur Erhaltung der
öffentlichen Sicherheit und
Ordnung dar, hierfür sei daher
nicht die Gemeinde Hilgermis-
sen, sondern die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya zuständig,
hatte Samtgemeindebürger-
meister und Gemeindedirektor
Detlef Meyer auf den Info-Ver-
anstaltungen betont.

In drei Wahllokalen haben
1836 Bürgerinnen und Bürger
aus Hilgermissen die Möglich-
keit, sich für oder gegen Stra-
ßennamen zu entscheiden.
Bürger aus Eitzendorf/Magel-
sen wählen in der Alten Schu-
le in Magelsen. Im Gasthaus
„Zum Goldenen Krug“ in Hil-
germissen wählen die Bürger
aus Hilgermissen, Ubbendorf,
Mehringen und Wienbergen,
und für Wechold/Heesen ist
das Gasthaus Thielhorn in
Wechold das zuständige Wahl-
lokal.

Das Ergebnis dürfte gegen
19.30 Uhr feststehen.

1 836 Bürger dürfen abstimmen
Hilgermisser entscheiden am Tag der Landtagswahl auch über Straßennamen

Bruchhausen-Vilsen (DH).
In der Samtgemeinde Bruch-
hausen-Vilsen suchen zahlrei-
che abgemagerte und kranke
Katzen in der Dunkelheit nach
Futter. Und es werden täglich
mehr. Denn die Vermehrung
der Tiere erfolgt unkontrol-
liert und häufig sogar unbe-
merkt. Der Landkreis Diep-
holz hat bereits im Oktober ein
Kastrationsgebot für Freigän-
ger-Katzen beschlossen, wo-
durch die Überpopulation ein-
gedämmt werden soll.

Um die Umsetzung des Ge-
bots zu unterstützen, will die
Tierschutzorganisation „Vier
Pfoten“ im Rahmen des Bünd-
nis „Pro Katze“ im Februar so
viele heimatlose Tiere wie
möglich einfangen, kastrieren
und wieder freilassen.

Dafür bittet die Tierschutz-
organisation jetzt um rechtzei-
tige Mithilfe von Anwohnern
und lokalen Tierschützern:Wer
kennt die Aufenthaltsorte oder
Verstecke der streunenden
Katzen?

„Kennen Sie einen Hof, ei-
nen Parkplatz oder ein Wald-
gebiet, in dem viele Streuner-
katzen leben? Dann melden Sie
sich doch bei uns“, bittet Kam-
pagnenleiterin Sandra Hönisch
von „Vier Pfoten“. Unter der
Telefonnummer (0157)
85624509 werden alle Hin-
weise vertraulich angenom-
men. Zusätzlich zur Kastration
werden die Streunerkatzen im
Februar auch mit einem Mi-
krochip gekennzeichnet und
registriert, sowie gegen Parasi-
ten behandelt.

„Streunerkatzen sind auf un-
sere Hilfe angewiesen“, betont
Hönisch. „Das Füttern der
herrenlosen Katzen allein ist
keine Lösung. Es schützt zwar
vor dem Hungertod, aber nicht
vor Krankheiten und Verlet-
zungen. Wer den Tieren wirk-
lich helfen möchte, sollte sich
zusätzlich zum Futter dringend
um ihre Kastration kümmern.“
Die Kastrations-Aktion in der
Samtgemeinde Bruchhausen-
Vilsen wird gemeinsam mit der
Tierschutzgruppe Bruchhau-
sen-Vilsen und Umgebung e.V.
sowie den Tierärzten aus der
Region, Dr. Sagell und Dr.
Hermisson (Asendorf), Dr.
Gronbach (Bruchhausen-Vil-
sen), Dr. Mielke (Martfeld) so-
wie Richter (Hoya), durchge-
führt.

Die drei großen Tierschutz-
organisationen „Vier Pfoten“,
„Tasso“ und der Bund gegen
„Missbrauch der Tiere“ haben
sich im März zusammenge-
schlossen und das Bündnis
„Pro Katze“ gegründet. Ge-
meinsam setzt sich das Bündnis
für eine bundesweite Kastrati-
ons-, Kennzeichnungs- und
Registrierungspflicht von Frei-
gängerkatzen ein.

Einfangen
und
kastrieren
Streunende Katzen in
Bruchhausen-Vilsen
melden

www.
HamS-Online.de

„das ergebnis wird für uns bindend sein, selbst bei einem ergeb-
nis von 50,1 zu 49,9 Prozent“, so die aussage von lüder görtmül-
ler (links) und bürgermeister Johann Hustedt. foto: achtermann

bärbel rädisch liest
Hoya (an). Die Samtgemein-
debücherei Hoya startet ihre
neue Lesereihe am kommen-
den Mittwoch, dem 16. Januar,
um 15 Uhr im Heimatmuseum
Hoya. Bärbel Rädisch liest –
wie immer bei Kaffee und Ku-
chen – aus „Onkel Wanja
kommt“ von Wladimir Kami-
ner. Wie immer sind alle Inter-
essierten willkommen.

Angebote
vom 14. 1. – 19. 1. 2013

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 16. 1. 2013

Kesselfrisches Knipp kg nur € 3,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Kasseler Kotelett
1 kg € 5,50

Jägerbraten
1 kg € 5,99

Wiener Würstchen
100 g € –,69

Fleischsalat 100 g € –,65

Verlegung

Verkauf
27324 HASSEL
Asternweg 15
! (04254) 2230

www.fliesenstudio-
ratz.de
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rätseln mit die harke am sonntag

Zu einer Wanderung mit
Grünkohlessen lädt das DRK
Husum Mitglieder und Freun-
de am Sonntag, dem 27. Janu-
ar, ein. Gestartet wird um 10
Uhr an der „Alten Schmiede.
Das Essen ist für 12 Uhr be-
stellt. Wer nicht wandern
möchte, kann auch direkt zum
Essen in die „Alte Schmiede“
kommen. Anmeldungen
nimmt Hannelore Armbrust,
Telefon 05027-1788, bis zum
23. Januar entgegen.

Am Dienstag, dem 15. Janu-
ar, fährt das DRK Langen-
damm ins Solebad nach Bad
Nenndorf. Abfahrt ist um
13.50 Uhr an der Haltestelle
„An der Alpheide“; nachfol-
gende Haltestellen etwas spä-
ter. Am Freitag, dem 18. Janu-

ar, findet ab 17.30 Uhr in der
„Waldgaststätte Kirch“ das
Grünkohlessen des Ortsver-
eins statt. Anmeldungen
nimmt Frida Mäurich unter
05021-18632 entgegen.

Die Jahreshauptversamm-
lung des Landfrauenvereins
Borstel und Umgebung fin-
det am 24. Januar um 19 Uhr
im Gasthaus Grube in Sieden
statt. Nach einem gemeinsa-
men Essen folgt die Tagesord-
nung, und am Ende der Ver-
sammlungwirdHeilpraktikerin
Gabriele Golze zum Thema
„Feldenkrais - Bewegungspä-
dagogik und Körpertherapie“
referieren. Anmeldungen neh-
men die Ortsvertrauensfrauen
bis zum 20. Januar entgegen.
Besonders ans Herz legen

möchte der Landfrauenverein
allen Mitgliedern und Interes-
sierten den Tageskurs „ Patch-
work aus altem Leinen“ mit
Helke Schierholz aus Wietzen
am 2. Februar von 10 bis 16
Uhr. Anmeldungen nimmt
Christina Harzmeier unter Te-
lefon 04272/963266 entge-
gen.

Am 24. Januar lädt der
Kneipp-Verein Nienburg
um 15 Uhr ins „Café am Kuh-
stall“ in Winzlar ein. Nach ei-
nem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken gibt es einen Vortrag zum
Thema „Aktivierung der
Selbstheilkräfte mit Reiki“ mit
der Heilpraktikerin Dagmar
Korteweg. Anmeldungen wer-
den unter 05766/943999 ent-
gegengenommen.

www.
HamS-Online.de

beilagenhinWeise

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(05021)967949
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14, Nien-
burg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(05021)979612
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (05021)66200
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(05021)9060
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

Was läUft im kino

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:
• Aldi
• Bündnis 21
• CDU Kreisverband
• Dänisches Bettenlager
• DRK Holtof
• DRK Marklohe
• DRK Steimbke
• E-Neukauf
• Famila
• Heineking Frischemobile
• J. Hoffmann
• Land und Leute
• Lidl
• Möbelfuchs
• nah und gut
• Netto
• SPD Eystrup
• SPD Hoya
• SPD Stolzenau
• SPD Uchte
• Stolzenauer Bistro
• Rewe
• Repo
• Tejo
• Uchter Extrablatt
• WEZ

Der Hobbit (HFR 3D): 17
Uhr; Die Vampirschwestern:
17.30 Uhr; Pitch Perfect: 15
Uhr; Life of Pi (3D): 20.30
Uhr; Ralph reicht‘s (3D): 15
Uhr; Sammys Abenteuer 2
(3D): 15 Uhr; Schlussma-
cher: 17.30 Uhr, 20.15 Uhr;
Jack Reacher: 20 Uhr

Die Vampirschwestern: 14
Uhr; Der Hobbit (3D):
17Uhr; Pitch Perfect: 16 Uhr,
20.30 Uhr; Sammys Abenteu-
er 2 (3D): 15 Uhr; Life of Pi
(3D): 20 Uhr; Die Wand: 18
Uhr.

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf

Augenarzt
Dr. Ulrike Priegnitz, Verden,
Telefon (0 42 31) 8 23 23 oder
0174/8 01 97 77; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sonntag von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Kathrin Trage,
Rohrsen, Hofstraße 1, Telefon
(0 50 24) 9 41 42
Südkreis: Lena Aldergott,
Lavelsloh, Hauptstraße 25,
Telefon (0 57 75) 5 17

Apotheken
Nienburg: Domino-Apothe-
ke, Alter Kirchweg 1,
Rohrsen
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Apotheke
Am Markt, Stolzenau, Allee
12
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Adler-
Apotheke, Hoya, von-Kro-
nenfeldt-Straße 33
Rehburg-Loccum: Apothe-
ke Am Markt, Stolzenau, Allee
12

Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donners-
tag 16 bis 21 Uhr und Freitag
16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6

bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag
15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18, Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warm-badetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) 15 bis 19 Uhr; Sauna:
jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren, Dienstag,
Donnerstag Frauen, Mittwoch
gemischt

die hallenbäder in der region

Glenn Miller Orchestra im Februar im Nienburger Theater
„In The Miller Mood“ – Das
ist der Titel der neuen Show,
mit dem das Glenn Miller Or-
chestra auf Europa-Tour un-
terwegs ist. Schwerpunkt der
Show ist natürlich die Glenn
Miller Musik. Mit dem von ihm
kreierten unverkennbaren
Sound war Glenn Miller bereits
zu Lebzeiten ein Idol. Neben
den bekannten Glenn-Miller-

Stücken und liebgewonnenen
Ohrwürmern wird auch der
vocale Teil nicht vernachläs-
sigt. Wunderschöne Melodien
im Glenn Miller Sweet Sound
werden von der Bandsängerin
gesungen. Besondere High-
lights sind die Auftritte der
„Moonlight Serenaders“- die
Close Harmony Group des Or-
chestra. In Nienburg gastiert

das Glenn Miller Orchestra am
Sonnabend, dem 9. Februar
um 20 Uhr. Die HamS verlost
unter ihren Leserinnen und
Lesern 5 x 2 Karten. Wer zwei
davon mit etwas Glück gewin-
nen möchte, braucht im Laufe
des Tages nur eine Mail mit
dem Stichwort „Glenn Miller“
zu schicken an gewinnspiele@
hams-online.de
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AUS DEM SÜDKREIS

clogging und line-dance
Rehburg (DH). Vom 8. bis
10. Februar findet in Abbensen
ein Tanz-Workshop statt. An-
geboten werden Clogging und
Line Dance für Anfänger und
Fortgeschrittene. Weitere In-
formationen bei Sandra Ville-
roy von der Clogging-Gruppe
des TV Jahn Rehburg unter
05037/ 98834 oder Sandra.Vil-
leroy@yahoo.com.

tipps & termine

tipps & termine

Piratenstammtisch
Stolzenau (DH). Am Don-
nerstag, 10. Januar, findet wie-
der ab 19 Uhr der offene
Stammtisch der Piraten in Stol-
zenau in der „Weserlust“ statt.
Jeder ist eingeladen, Fragen,
Ideen und Vorschläge einzu-
bringen und Lösungen für die
Probleme der Gesellschaft mit
zu erarbeiten. Weitere Infor-
mationen unter www.piraten-
nienburg.de

kochkurse in uchte
Uchte (DH). Die VHS Uchte
bietet mehrere Kochkurse an.
Um die „Griechische Küche“
geht es am 17. Januar. „Lecke-
res aus der Fischküche“ findet
am 14. Februar statt. Die Ter-
mine für „Kochen mit Freun-
den“ und die Themenbereiche
werden individuell mit den In-
teressenten abgestimmt. Wei-
tere Informationen bei Arbeits-
stellenleiterin Margret Brandt
unter Telefon 05763/941566.

zumba jetzt in der aula
Stolzenau (DH). Der am 17.
Januar um 18 Uhr bei VHS
Stolzenau beginnende Zumba-
Kurs wurde wegen der großen
Nachfrage in der Aula der
Schloßschule, Weserstraße 4,
verlegt. Anmeldungen und In-
fos unter 05761/7767 oder
vhs-stolzenau@gmx.de.

zumba-boom in steyerberg
Steyerberg (DH). Aufgrund
der großen Nachfrage wird
der am 15. Januar beginnende
Zumba-Kurs der VHS Steyer-
berg auf zwei Kurse geteilt.
Deshalb beginnt der erste Kurs
bereits um 19 Uhr und der
zweite um 20 Uhr in der Sport-
halle des TuS Steyerberg. An-
meldungen sind noch unter Te-
lefon (0 57 64) 9 31 51
möglich.

frühstück mit Vortrag
Stolzenau (DH). Das nächste
Frauenfrühstück in Stolzenaus
Jugendhaus „Wip In“ findet
am kommenden Donnerstag,
17. Januar, ab 9.30 Uhr statt.
Herr Lessmann von der AOK
wird an diesem Vormittag über
Leistungen und wichtige Än-
derungen der gesetzlichen
Pflegekassen informieren. An-
meldungen bis zum 15. Januar
unter 05761/2199 entgegenge-
nommen.

Musikalischer nachmittag
Stolzenau (DH). Der gemein-
nützige Verein LuIse e.V. (Le-
bensfreude und Individualität
solidarisch erleben) hat sich im
neuen Jahr viel vorgenommen.
Der Veranstaltungskalender ist
fertiggestellt und es geht gleich
los mit unserem immer gut be-
suchten „Musikalischen Nach-
mittag“. Die Nienburgerin
Frau Riedel ist wieder zu Gast
und spielt auf dem Akkordeon
alte Volkslieder. Wer gerne
singt und ein paar unterhaltsa-
me Stunden erleben möchte,
ist am 19. Januar um 15 Uhr
dazu eingeladen, in die Sekura
Kranken- und Altenpflege, Un-
ter den Friedenseichen 1c in
Stolzenau, zu kommen. An-
meldungen werden unter
0152/06 12 68 06 entgegenge-
nommen. Die Veranstaltung ist
kostenfrei, für eine kleine
Spende ist der Verein jedoch
dankbar.

tanzen, englisch, klöppeln
Rehburg-Loccum (DH). Die
VHS Rehburg-Loccum lädt
am morgigen Montag, 14. Ja-
nuar, ab 20 Uhr zum „Orienta-
lischen Tanz“ und am Freitag,
18. Januar, um 18:30 Uhr und
um 19:45 Uhr zu „Lateiname-
rikanischen Bewegungen“ nach
Loccum ein. „Englisch am
Vormittag“ beginnt wieder am
Dienstag um 9:30 Uhr in der
Alten Schule. „Lust auf Klöp-
peln?“ findet ab Mittwoch, 16.
Januar, um 16 Uhr und um
19:30 Uhr in Rehburg statt.
Ein Abendvortrag zum Thema
„Stressbewältigung“ aus der
Gesundheits-Reihe kann am
Mittwoch, 16. Januar, um 18
Uhr in der Oberschule Loc-
cum besucht werden.
Anmeldungen (außer Abend-

vortrag ) per E-Mail vhs-reh-
burg-loccum@gmx.de oder te-
lefonisch unter 05766/660.
Weitere Details auch via Inter-
net unter www.vhs-nienburg.
de.

internet, Qi gong, filzen
Steyerberg (DH). Ein Com-
puterkurs für Anfänger, die
sich im Internet und mit Mi-
crosoft Office zurechtfinden
wollen, beginnt bei der VHS
Steyerberg am Donnerstag,
dem 10. Januar, um 18 Uhr.
Der Kurs „Qi Gong“ beginnt
Montag, 14. Januar, um 19
Uhr. „Frühlingserwachen mit
Filz“ heißt es am 16. und am
23. Januar. „Der Tanz des Le-
bens“ startet am 31. Januar ab
19 Uhr. Auch für den Hatha-
Yoga-Kurs ab Donnerstag, 17.
Januar, sind noch Plätze frei.
„Latin-Dance-Fitness“ ist ein
Kurs für alle, die nach latein-
amerikanischer Musik etwas
Fitness machen möchten. Er
beginnt am Mittwoch, 16. Ja-
nuar, um 18 Uhr. Weitere In-
formationen gibt es bei der Ar-
beitsstellenleiterin unter
05764/93151 oder vhs-steyer-
berg@gmx.de.

für führerscheinbewerber
Stolzenau (DH). Für Fahr-
schüler, die wissen möchten,
wie sie bei Unfällen schnell
und effektiv helfen können,
bieten die Johanniter am Sonn-
abend, 19. Januar, in Stolzenau
wieder einen speziellen Kursus
in den „Lebensrettenden So-
fortmaßnahmen (LSM)“ an.
Ferner haben Führerscheinin-
haber aller Klassen die Mög-
lichkeit, ihre bereits vorhande-
nen Kenntnisse aufzufrischen.
Der Lehrgang findet von 9 bis
15 Uhr im Gemeindesaal, Lan-
ge Straße (direkt an der St. Ja-
cobi Kirche) statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen unter
(0 50 25) 19 21 4 oder www.jo-
hanniter.de/landesbergen.

zwei neue Pc-kurse
Stolzenau (DH). Bei der VHS
Stolzenau sind in den PC-Kur-
sen „Textverarbeitung und Ta-
bellenkalkulation“ ab Diens-
tag, 15. Januar, 18.15 Uhr, und
„Computer für Einsteiger“ ab
Donnerstag, 17. Januar, 18
Uhr, noch Plätze frei. Weitere
Informationen unter 05761/
7767 oder vhs-stolzenau@
gmx.de.

tipps & termine

spanisch für anfänger
Stolzenau (DH). Bei der VHS
Stolzenau beginnt am Mitt-
woch, 16. Januar, um 18.30
Uhr im Gymnasium, Zum Ra-
venberg 3, ein Spanisch-An-
fängerkurs. Weitere Informa-
tionen unter 05761/ 7767 oder
vhs-stolzenau@gmx.de.

Altweiberfastnacht in Stolzenau: SKV lädt zu Ü 60-Bingo-Nachmittag ein
Der Stolzenauer Karnevalsver-
ein SKV Rot-Gold beginnt das
bunte Treiben rund um den
Rosenmontag mit einer fröh-
lichen Veranstaltung für Bür-
gerinnen und Bürger, die sich
Ü 60 (über 60) nennen dürfen.
Im bunt geschmückten Saal
des „Hotel zur Post“ findet am
Donnerstag, dem 7. Februar,
ab 14 Uhr der traditionelle Bin-

go-Nachmittag statt. Mit Kaf-
fee und selbstgebackenem Ku-
chen werden die amtierenden
Majestäten Prinz Jürgen II. und
seine Prinzessin Edith I. nebst
ihrem närrischen Gefolge ihre
Gäste verwöhnen. Auch die
SKV-Tanzmäuse werden mit
einer rhythmischen Tanzshow-
Darbietung für Begeisterung
sorgen. Anschließend heißt es

dann: aufgepasst beim Bingo-
Spiel. Während „Botten“ Bus-
se am Mischpult die Kugeln
ins Rollen bringt, wird Ruth
Langerwisch-van Groningen
mit flotten Sprüchen die Bin-
gozahlen verkünden. Der Kar-
tenvorverkauf für diese Veran-
staltung beginnt am morgigen
Montag, 14. Januar. Die Ein-
trittskarten sind in den Stol-

zenauer Geschäften Drogerie
Hellwig und Uhren-Schmuck-
Optik Krailinger erhältlich. Der
Verein um seinen Vorsitzenden
Werner Kosjak freut sich auf
einen stimmungsvollen Nach-
mittag und weist besonders
die männlichen Gäste darauf-
hin, unbedingt eine Krawatte
zu tragen; schließlich ist am 7.
Februar Altweiberfastnacht.

Rehburg (DH). In einer ab-
wechlungsreichen Melange aus
Musik und Literatur begleiten
das Ensemble Mellow Melange
und der Schauspieler Rainer
Iwersen von der Bremer Shake-
speare Company die Haupt-
personen des Graham Greene-
Klassikers auf ihrer Reise im
„Orient-Express“ von Ostende
über Köln, Wien und den Bal-
kan bis nach Istanbul und ma-
chen am 1. Februar auch in
Rehburg Station. Musik und
Text erzählen gemeinsam eine
Geschichte – mit ihren eigenen
Mitteln, auf ihre eigene Art
und Weise - und verbinden sich
so zu einem Ganzen, das Kopf,
Herz und Sinne berührt, so die
Veranstalter.

Der Sprecher Renato Grü-
nig (Schauspieler, Autor und
Regisseur der Bremer Shake-
speare Company) liest Aus-
schnitte aus dem Roman - stre-
ckenweise synchron zur Musik,
welche die Handlung kom-
mentiert oder konterkariert.
Dann wieder erzählt die Musik
auf sich gestellt und mit ihren

Mitteln die Geschichte weiter.
Die Kompositionen und Im-

provisationen des Quintetts
sind Weltmusik ohne Stil- und
Ländergrenzen. Sie reichen
von Arabischer Melodik über

Klezmerklänge und jazzige
Phrasierungen bis hin zu kam-
mermusikalischen Stimmfüh-
rungen.

Durch diese einzigartige Fu-
sion von Literatur und Musik

Eine Melange aus Musik und Literatur
„Orient-Express“ macht am 1. Februar im Rehburger „Rathskeller“ Station

wird der Zuhörer an die Hand
genommen und durch Höhen
und Tiefen der gegensätzlichs-
ten Emotionen begleitet. Er
wird Zeuge von Liebe, Mord,
Eifersucht, Revolution und In-
trige, welche das Leben der
Charaktere grundlegend ver-
ändert.

Im „Rathskeller“ in Rehburg
ist der „Orient-Express“ am 1.
Februar um 19:30 Uhr zu erle-
ben (Rathskeller/Bürgersaal)
ab.

Karten gibt es bei der Firma
Schumacher in Loccum und
dem Fotostudio Drogerie
Schulz in Rehburg, in der Ro-
mantik Bad Rehburg, in den
Geschäftsstellen der HARKE
in Nienburg und Stolzenau,
der Geschäftsstelle der
Schaumburger Nachrichten in
Stadthagen sowie bei der Kar-
tenhotline des KulTour-Ver-
eins unter der Tel.Nr.
05766/9419036 und im Inter-
net unter www.kultur-verein.
de.

am 1. februar macht der „orient-express“ im rehburger
„rathskeller“ station.

Wiedensahl (jed). Mit einer
Mischung aus den Beiträgen
und Spenden neuer Mitglieder
und Gönner einerseits und
Eintrittsgeldern bei Veranstal-
tungen andererseits will der
Förderkreis „Kirche in Wie-
densahl“ das für 2013 zu erwar-
tende Finanzierungsloch von
rund 3000 Euro stopfen und
damit erreichen, dass die Kir-
che auch weiterhin in dem ge-
wohnten Umfang im Dorf
bleibt.
Bisher ist die Rechnung im-

mer aufgegangen: Seit 2008 si-
chern einige großzügige Spen-
der und rund 100 Mitglieder
des damals gegründeten För-
derkreises mit jährlich insge-
samt rund 12000 Euro den Er-
halt der halben Pastorenstelle

in Wiedensahl. Der Förder-
kreis, so heißt es im aktuellen
Gemeindebrief der Kirchenge-
meinde, ist damit zu einer ver-
lässlichen Größe geworden,
mit der die Finanzplaner im
Kirchenkreis Stolzenau rech-
nen können.
Jetzt reichen besagte 12000

Euro aber nicht mehr aus, denn
im Kirchenhaushalt sind die
Kosten für eine Viertelpasto-
renstelle – die die Wiedensah-
ler letztendlich selbst bezahlen
– um 3000 Euro höher als bis-
her veranschlagt worden. Hin-
zu kommt, dass einige Förde-
rer verstorben sind.
Förderkreissprecher Nathan
Adam: „Es ist immer wieder
ein Kampf ums Geld. Wir hof-
fen jetzt auf neue Mitglieder

und Spender. Mir wurde auch
schon signalisiert, dass einige
ihre Beiträge aufstocken wol-
len.“ Harald Koberg: „Schön
wäre es, wenn wir auch mal ei-
nige Firmen mit ins Spenden-
boot kriegen könnten.“
Etwas Geld in die Kasse be-

kommen will der Förderkreis
in diesem Jahr außerdem mit
dem Winterkino am 17. Janu-
ar und 7. Februar jeweils um
19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus
und vor allem mit einem Auf-
tritt des bekannten Kirchen-
kabarettisten Matthias
Schlicht. Adam: „Wann das
sein wird, steht zwar noch
nicht fest, aber da werden die
100 Eintrittskarten garantiert
wieder ruckzuck vergriffen
sein.“

Weitere Gönner gesucht
Kirchenförderkreis fehlen 3000 Euro / Matthias Schlicht soll auftreten

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Eltern kaufen für ihre Kinder viele
Dinge. Damit ärmere Familien in
Deutschland es leichter haben,
will die Partei SPD für sie das
Kindergeld erhöhen. Sie hat
einen Plan gemacht.

Der Staat unterstützt Eltern mit
Geld, damit sie gut für ihre Kinder
sorgen können. Monat für Monat
zahlt er Familien das Kindergeld.
184 Euro gibt es für die ersten
beiden Kinder, 190 Euro für das
dritte Kind sowie 215 Euro für das
vierte und jedes weitere Kind. So
haben die Familien mehr Geld in
der Kasse und können zum Beispiel
Jacken, Hosen und Schuhe kaufen.

Die Partei SPD denkt nun darüber
nach, am Kindergeld etwas zu
verändern. Sie will, dass es
gerechter zugeht. Sollte sie im
Herbst die Bundestagswahl
gewinnen, dann will sie zusehen,
dass für das Kindergeld die Regeln
anders gemacht werden. Bei der
Wahl dürfen die Menschen in
Deutschland entscheiden, welche

Die Partei SPD will ärmere Familien stärker unterstützen. Foto: dapd

Mehr Kindergeld

Parteien künftig in unserem Land
das Sagen haben sollen. Sie
stimmen darüber ab, welche
Politiker ins deutsche Parlament
geschickt werden. Damit
entscheidet sich auch, wer in die
Regierung kommt und neue
Gesetze auf den Weg bringen
kann.

Die SPD will, dass Familien mit
wenig Lohn künftig stärker
unterstützt werden. Haben Familien

unter 3.000 Euro brutto im Monat,
dann könnte das Kindergeld auf bis
zu 324 Euro für sie klettern. Brutto
bedeutet, dass vom Lohn noch
etwas abgeht. Die Familien kriegen
so viel nicht ausgezahlt. Die
Politiker meinen, dass in
Deutschland derzeit reichere
Familien besser unterstützt werden
als ärmere Familien, weil sie
wegen einer bestimmten Sache
profitieren. Mit der neuen Regelung
soll das aufhören.

Filmemacher freuen sich
üblicherweise, wenn sie einen
Preis kriegen. Bei der Goldenen
Himbeere ist das nicht so. Der
letzte „Twilight“-Film hat gute
Chancen, sie zu kriegen. Elfmal
ist er dafür nominiert worden.

Die Goldene Himbeere ist ein
Schmähpreis. Wer die
Auszeichnung bekommt, braucht
viel Humor. Denn er erhält den
Preis nicht, weil seine Arbeit so
toll war. Ausgezeichnet werden
Filme und Schauspieler, die nicht

Goldene Himbeere
gut ankamen. Der letzte
„Twilight“-Film geht als Favorit
ins Rennen um die Goldene
Himbeere. Elfmal ist er dafür
nominiert worden, das heißt,
er hat gute Chancen, den
Schmähpreis zu kriegen. In der
„Twilight“-Geschichte geht es um
Bella Swan, die sich in einen
Vampir verliebt hat. „Breaking
Dawn - Bis(s) zum Ende der
Nacht, Teil 2“ war der letzte Film
der Reihe. Ob der Streifen die
Goldene Himbeere kriegt, wird
am 23. Februar verraten.

Ämter müssen
antworten
Die Menschen in Deutschland
wählen ihre Politiker. Es ist gut,
wenn sie dafür wissen, was
in unserem Land passiert.
Deshalb sollen sie sich in den
Zeitungen darüber informieren
können, was der Staat macht.
Damit Journalisten darüber
berichten können, haben sie
ein Auskunftsrecht. Behörden
und Gerichte müssen
allen Journalisten
antworten, wenn sie
nach Informationen
fragen. Sonst
würden sie und ihre Leser
manche wichtigen Dinge
vielleicht nie erfahren, weil
sie lieber geheim bleiben
sollen.

Noch immer liegt vor der
italienischen Insel Giglio die
„Costa Concordia“. Am Sonntag
werden die Menschen besonders
an das riesige Schiff denken. Denn
dann ist es ein Jahr her, dass es
verunglückt ist.

Im Januar vergangenen
Jahres haben viele
Zeitungen Bilder von
der „Costa Concordia“
gedruckt. Das Schiff
hatte vor der Küste
Italiens einen Felsen
gerammt und war
gekentert. Von den rund
4.200 Menschen an Bord
überlebten 32 nicht. Auch
Deutsche waren darunter.
Für das Unglück der
„Costa Concordia“ wird
der Kapitän des riesigen Schiffs
verantwortlich gemacht. Er soll das
Schiff sehr nah an die Küste
herangefahren haben und ging
dazu noch als einer der Ersten von
Bord, als es verunglückt war.
Normalerweise verlässt der Kapitän
immer als Letzter sein Schiff.

Die „Costa Concordia“ liegt im
Wasser auf der Seite. Doch warum
ist das Schiff immer noch vor der
italienischen Küste? Schließlich ist

das
Unglück
am
Sonntag

bereits zwölf Monate her. Es ist
schwierig, das Wrack für den
Abtransport vorzubereiten. Erst im
November ist es gelungen, unter
dem geneigten Schiff eine Plattform
festzumachen. Sie soll das Schiff
abstützen. Dadurch kann das Schiff
nun nicht mehr in tiefes Wasser
abrutschen. Zuvor war die „Costa
Concordia“ nur an einer Seite mit
Stahlseilen gesichert gewesen. Die
Unterwasserplattform anzubringen,
war nicht einfach. Das Wasser war
nicht immer ruhig, zudem stellte der

Die „Costa Concordia“ liegt noch immer vor der
italienischen Insel Giglio im Meer. Foto: dapd

Boden im Wasser die Experten vor
Schwierigkeiten. Es mussten
Stützpfähle für das Podest
angebracht werden. Das dauerte.

Etwa 400 Spezialisten arbeiten
Tag und Nacht daran, das halb
versunkene Schiff abschleppfertig zu
machen. Eigentlich wollten sie die
„Costa Concordia“ noch im Jahr
2012 wegschaffen. Nun soll es im
September oder Oktober soweit
sein. Die Bewohner von Giglio
müssen einen weiteren Sommer lang
mit schlechten Geschäften rechnen.
Denn wegen des Schiffs vor der
Küste kommen weniger Urlauber
zu ihnen.

Klaro will ab sofort ganz hart
sparen. Er will sein Taschengeld
wegpacken, um sich etwas
Großes kaufen zu können. Es
ist ein Fernseher, mit dem er
3D-Filme gucken kann. Klaro
hat bei einem Freund
einen Film über Delfine
und Wale gesehen, der
in der Technik gemacht
war. Nun ist er hin und
weg. Er will unbedingt
so ein Gerät haben.
Klaro ahnt nicht, wie
lange er Münzen und
Scheine wegpacken
muss. Denn so ein

Fernseher ist teuer. Die 3D-Filme
sind so gemacht, dass der
Zuschauer das Gefühl hat, er
sitzt mitten im Geschehen. Klaro
dachte, die Walflosse wird ihn
erwischen. Ich werde Klaro
vorschlagen, dass wir am

Wochenende im Kino so
einen Film schauen. Das ist

günstiger. Jetzt lesen wir erst
mal unsere Seite. Ihr auch?

Große Ehre für Sängerin Beyoncé:
Sie soll singen, wenn der
amerikanische Präsident Barack
Obama vereidigt
wird. Am 21. Januar
wird er versprechen,
dass er seinen Job
als Präsident der
USA weiterhin gut
machen will. Barack Obama war
im November erneut zum
Staatsoberhaupt seines Landes
gewählt worden. Wenn er seinen
Amtseid leistet, wird Sängerin
Beyoncé die Nationalhymne des
Landes singen. Beyoncé ist 31
Jahre alt und stammt aus den
USA. Früher gehörte sie zur
Gruppe „Destiny's Child“.

Zum Amtseid

„Costa Concordia“
noch im Wasser

Klaro will sein
Geld wegpacken

Für Kinder gibt es einen neuen
Wettbewerb. Wer will, kann in den
nächsten Wochen nach Tieren und
Pflanzen Ausschau halten, die den
Frühling ankündigen. Dieses Mal
sind es die Brennnessel, das
Tagpfauenauge, der Grasfrosch
und die Bekassine, die gesucht
werden sollen. Was genau Kinder
machen sollen, steht im Internet:
http://www.erlebter-fruehling.de

Wettbewerb

Klaro
und

Safaro

Die „Costa Concordia“ ist ein

Kreuzfahrtschiff, das heißt, dass

Menschen darauf Urlaub

machen konnten. Auf solchen

Schiffen gibt es Swimmingpools,

Theater oder Kinos für die Gäste.

Zudem können sie in Restaurants

lecker essen. Die Menschen, die

mit der „Costa Concordia“

verunglückt sind, wollten durchs

Mittelmeer fahren. Acht Tage

sollte die Reise dauern.

Wer will, kann sich bald mit
Mesut Özil fotografieren
lassen. Der Fußballstar bekommt
bei Madame Tussauds in Berlin
seine eigene Figur.

Madame Tussauds ist ein
Wachsfigurenkabinett. Die
Besucher können sich dort mit
den Figuren von Sportlern,
Politikern, Schauspielern oder
Sängern fotografieren lassen und
sich die Stars genau anschauen.

Viele bekannte Leute gibt es in
Berlin bereits aus Wachs. Nun
kommt auch Fußballstar Mesut
Özil in die deutsche Hauptstadt.
Die Macher der Wachsfiguren
wollen ihn am nächsten
Donnerstag in Madrid in
Spanien vermessen. Nur dann
können sie eine Wachsfigur
herstellen, die so aussieht wie er.
226 Maße sollen genommen
und mehr als 150 Fotos von
dem Kicker gemacht werden.

Viele Besucher des
Wachsfigurenkabinetts haben
sich Mesut Özil als Figur
gewünscht. Bis der deutsche
Nationalspieler in dem Museum
zu sehen ist, wird es aber noch
dauern. Seine Figur herzustellen,
dauert zwischen vier und fünf
Monaten. Mesut Özil kickt beim
spanischen Verein Real Madrid.

Mesut Özil
aus Wachs

Fußballstar Mesut Özil soll es künftig
als Wachsfigur geben. Foto: dapd

Beyoncé

. . . .



Wir sind eine wirtschaftsrechtlich ausgerichtete Büroge-
meinschaft mit vier Wirtschaftsprüfern/Steuerberatern und
fünf Rechtsanwälten.

Für unseren Rechtsbereich suchen wir zum 1. März 2013
eine/einen qualifizierte(n)

RECHTSANWALTS- UND NOTARFACHANGESTELLTE(N)
möglichst mit Berufserfahrung in Teilzeit (20–30 Stunden).

Sie erwartet eine verantwortungsvolle Aufgabe, die Sie
aktiv und mit Engagement angehen sollten. Wenn gründ-
liches Arbeiten zu Ihren Stärken zählt und Sie Spaß an
Ihrem Beruf haben, passen Sie in unser Team.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie
bitte z. Hd. Herrn Dr. Lutz Fischer.

Moltkestr. 4 | 31582 Nienburg |
fon 050 21 .9 70 50 | fax 050 21 .97 01 55 |
www.beratergruppe.net
fischer-rechtsanwaelte@beratergruppe.net

dieberatergruppe

Dr. Lutz Fischer | Rechtsanwalt
Otger Paysan | Rechtsanwalt
Ralf Schrader | Rechtsanwalt
Dr. Johannes Lohmeyer | Rechtsanwalt
Heinrich Sieling | Rechtsanwalt | Stadtdirektor a. D.

Dr. Fischer, Paysan & Partner

Rubel, Kothe & Beck GmbH | Rubel & Kothe GmbH

Data Concept GmbH

Wirtschaftsprüfer | Steuerberater

Rechtsanwälte | Fachanwälte

Buchführungsservice

Die Immobilienmakler!

Hafenstr. 5 31582 Nienburg Tel.: 0 50 21/ 886 99 91

Deutsches Rotes Kreuz

Für unser Altenzentrum Nienburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine examinierte

Pfl egefachkraft
(Altenpfl eger/-in oder Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in)

Ihr Profi l:
• Spaß an der Arbeit und im Umgang mit Menschen
• Erfahrung in der Alten- und/oder Krankenpfl ege
• Organisationstalent, Engagement und Teamfähigkeit

Wir bieten:
•  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgabenbereich
• Arbeit in einem engagierten und motivierten Team
• eine leistungsgerechte Vergütung
• Fort- und Weiterbildung im Verband

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK Nienburg gGmbH · Altenzentrum Nienburg
Frau Viktoria Oldenburger
Moltkestraße 30, 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 06-1 01

www.moebel-heinrich.de

Wir sind seit 55 Jahren ein inhaberge-
führtes Familienunternehmen und ge-
hören zu den führenden Möbelhäusern
mit Standorten in Bad Nenndorf, Hameln
und Kirchlengern. Aufgrund unserer gu-
ten wirtschaftlichen Entwicklung suchen
wir als Verstärkung für unser Ausliefe-
rungsteam im Zentrallager Stadtha-
gen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Sie liefern unsere Aufträge im 2er-Team mit modernen 7,5t LKW.
! Professionelle Möbel- und Küchenmontage.
! Einwandfreies Auftreten bei unseren Kunden.

Wir bieten:
! Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Routenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Spitzenverdienst bei leistungsorientierter Bezahlung inkl. Spesen etc.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

D7&: @#>46,5>$6()+
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler o. Elektriker.
! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5t.
! "4+$42(4) #'3(*4(4- '-6 3*4'-6/0714 9.28-2)3,*.4-&
! Körperliche Belastbarkeit und Bereitschaft zu Überstunden.

Ihre Bewerbung:
Senden Sie Ihre Bewerbung mit Lichtbild und Zeugnissen unter dem Stich-
wort „Auslieferungsteam“ an: Möbel-Heinrich, z.H. Geschäftsleitung,
Dülwaldstr. 1, 31655 Stadthagen (;:& ':& F1A>64 >)+
personal@moebel-heinrich.de

B:6%$#)8 4(7)$ %6<7/

*#%46:9:&#)8%3()$:#&: (m/w)

E><75&09$: 9-& A.=:412 C-<7:)1
#); ?3!#8%:&"6<: (m/w)

Für unseren ambulanten Pflegedienst suchen wir zu sofort und später

•••• Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
•••• Altenpfleger/-innen
•••• Altenpflegehelfer/-innen
Sie bieten Teamfähigkeit, Freundlichkeit,
Motivation und haben Mut zur Veränderung.

Am Rathaus 1 – 32479 Hille-Hartum
Fax: 05 71 - 9 72 72 70 – eMail: hiller.pflegedienst@teleos-web.de

☎ 05 71-
9 72 72 72

Wir bieten hohe Dienstleistungsqualität in einem jungen dynamischen
Team, gutes Betriebsklima und individuelle Förderung.

Neugierig? Dann sollten Sie sich umgehend bewerben, ab Montag
gern telefonisch.

Wir suchen
Küchen- und
Servicekraft
auf 400-€-Basis

Donnerstag bis Sonntag 17 bis 22 Uhr
Montag bis Mittwoch Ruhetag · Feiertage 17 bis 22 Uhr

Mehlberger Str. 36 · 31609 Balge · Tel. (0 50 21) 894 1 777

Die Samtgemeinde Mittelweser sucht für die Kinder-
tagesstätte „Mullewapp in Landesbergen“ zum
nächstmöglichen Termin

eine heilpädagogische
Fachkraft
Die Einrichtung besteht aus 4 Gruppen, davon 2 Integra-
tionsgruppen. Die Arbeitszeit beträgt wöchentlich 39
Stunden. Die Leistungsvergütung erfolgt nach TVöD.

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 25. Januar 2013
an die Samtgemeinde Mittelweser, Am Markt 4, 31592
Stolzenau. Auskünfte erteilt Herr Harmening unter Telefon
(05761) 705-30.

Das Wasser- und Schifffahrtsamt Verden sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für die Besetzung einer Vollzeitstelle befristet
bis zum 01.09.2017 eine/einen

Bauingenieur/-in (FH) oder Bachelor
Fachrichtung Bauingenieurwesen
Der Dienstort ist Verden.
Referenzcode der Ausschreibung: 20130024_9456
Den vollständigen Ausschreibungstext mit ausführlichen Infor-
mationen zu dem Aufgabengebiet und den Anforderungen erhal-
ten Sie über das Internet unter http://www.wsa-verden.wsv.de
oder http://jobboerse.bmvbs.de.

Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, bewerben Sie sich bitte
bis zum 09.02.2013 über das Elektronische Bewerbungsverfahren
(EBV) auf der Webseite http://jobboerse.bmvbs.de.

Unter der Rubrik „Zugang für Bewerber/-innen zum Elektronischen
Bewerbungsverfahren EBV“ haben Sie die Möglichkeit sich unter
„Bewerbung mittels Referenzcode“ zu bewerben. Hier geben Sie
bitte im Verlauf den oben genannten Referenzcode ein.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen im Wasser- und Schifffahrtsamt
Verden Frau Sieder, Tel.: 04231/898-1101, E-Mail: Eva.Sieder@
wsv.bund.de, zur Verfügung.

Wir machen Schifffahrt möglich.
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Hausverwalterin
mit jahrelanger Erfahrung
A-Z und WEG und div.
HV-Progr. unterstützt Sie
gerne - auch als Urlaubs-
vertretung
% (01 70) 7 76 66 24

KosmetikerinKosmetikerin
(Schwerpunkt Nagelmodellage)(Schwerpunkt Nagelmodellage)
mit Berufserfahrungmit Berufserfahrung
Weitere Informationen auf
unserer Homepage:
www.la-belleza-nienburg.de

Wir suchen zur
Verstärkung unseres Teams

eine qualifizierte, zuverlässige
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Handwerkervermittlung, gelernt
u. ungelernt, alle Branchen, ab
12,- E /Std., % (01 70) 3 68 25 55
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Ausbildung zum Segellehrer
Biete Ausbildungsplatz Voll-
zeit, Abschluss DSV-Diplom
% (0 50 31) 7 00 26 79
info@segel-camp.org

Gelern. Schlosser,LKW o. Omni-
busfahrer sucht neuen seriösen
Wirkungskreis,alle FS vorh.,gerne
Außendienst, LKW Nahverkehr,
Nur Vollzeitangebote
%(01 72) 5 18 47 99

Maler, Maler Maler
sucht Arbeit, % (0 42 38) 13 82

Pferdepfleger u. Bereiter für halb-
tags ab sofort gesucht
% (050 21) 8 64 96 89

Stellengesuche

Erzieherin, 32J.,
berufstätig, zuverlässig mit
versch. Qualifizierungen sucht
neue Arbeitsstelle oder
Wirkungskreis im LK Nbg.
für vormittags ab 07:00 bis
15:00 Uhr % (0 50 21) 91 74
30 ab 18:00 Uhr
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de
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Der Flecken Steyerberg stellt für das Team
der Kindergärten möglichst zum 1. 2. 2013

eine/n Erzieher/in
zunächst befristet bis zum 31. Juli 2014, mit einer Wochenarbeits-
zeit von 29 Stunden ein. Eine spätere Übernahme in ein unbefris-
tetes Beschäftigungsverhältnis ist denkbar.
Geplant ist der Einsatz in der Krippengruppe des Integrationskin-
dergartens „Wolkentraum“ im Ortsteil Steyerberg. Eine Zusatzaus-
bildung als Krippenfachkraft oder aber Erfahrungen in der Arbeit mit
Kindern im Krippenalter bzw. in der Integrationsarbeit wären daher
von Vorteil. Im „Wolkentraum“ werden Kinder im Alter von 0 bis 6
Jahren in insgesamt 3 Vormittagsgruppen betreut.

Die Entlohnung erfolgt nach der Entgeltgruppe S6 (Sozial- und
Erziehungsdienst TVöD/VKA). Schwerbehinderte Bewerber/innen
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 17.
Januar 2013 an den

Flecken Steyerberg, Lange Straße 21, 31595 Steyerberg.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Beer, Telefon (0 5764)
96 06-25.

Zusätzlich werden

Aushilfskräfte
mit sozialpädagogischer Ausbildung (Erzieher/innen, Kinderpfleger/
innen, Sozialassistent(inn)en o.ä.) für Urlaubs- und Krankheitsver-
tretungen in den Kindergärten gesucht. Bei Interesse nehmen Sie
bitte Kontakt zu Frau Beer auf.
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Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

Küchenhilfe und
Bedienung zur Aushilfe
sowie Reinigungskraft
Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Servicekräfte (ab 18 Jahre)
für Saalbetrieb gesucht,
% (0 57 63) 9 42 89 66,
Info@haeserhof.de

Suche Kassiererin auf 400 E Basis
für Tankstelle in Meinkingsburg.
Arbeitszeit: 15 bis 17 Std./Wo-
che, auch am Wochenende
% (01 72) 5 44 39 99

. . . .



Überblick...Der Überblick...
viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

H A N N O V E R
Sportpark:Sportpark:
DAVID GARRETT / OPEN AIR 21.06.2013
PETER MAFFAY / OPEN AIR 22.06.2013
HELENE FISCHER / OPEN AIR 23.06.2013

Parkbühne:
INA MÜLLER & Band: LIVE + draußen 07.07.2013
Dieter Thomas Kuhn & Band 07.09.2013

Expo-Plaza:
N-JOY STARSHOW / CRO/SEAN PAUL 25.05.2013
DAVID GUETTA 01.06.2013
FURY IN THE SLAUGHTERHOUSE 08.06.2013

Gartentheater Herrenhausen:Gartentheater Herrenhausen:
Shakespeare’W. Shakespeare’s

EIN SOMMERNACHTSTRAUM 02.–31.08.2013

Schützenplatz:Schützenplatz:
Circus FlicFlac 20.02.–10.03.2013

Star Event Center:Star Event Center:
BUSHIDO: AMYF Tour 2013 12.04.2013

TUI Arena:TUI Arena:
UNSER SONG FÜR MALMÖUNSER SONG FÜR MALMÖ 
(Mindestalter: Einlass ab 16 J., ab 12 J. m. Erziehungsber.)(Mindestalter: Einlass ab 16 J., ab 12 J. m. Erziehungsber.) 14.02.2013
PUR 20.02.2013
ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013

upJOE COCKER: Fire it up Tour 2013 07.05.2013
MARIO BARTH –

schuld, sagenMänner sind schuld, sagen die Frauen 14./15.06.2013
RIHANNA 03.07.2013
NIGHT OF THE PROMS 2013 18.12.2013
ANDRÉ RIEU 05.02.2014

Theater am Aegi:
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013

„Umlingo“Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Starnights
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013

yHELLO I´m Jonny Cash mit Gunter Gabriel 24.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 25.05.2013Jürgen

SchmitzpiepeRalf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013
Dr. med. Eckart von Hirschhausen:
Wunderheiler 13./14.11.2013

König neues ProgrammJohann König – neues Programm 07.12.2013

AWD-Hall:
„JetztHorst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013

RTL Chartshow / Kool & The Gang,
Earth, Wind & Fire Exp. u.v.m. 10.03.2013

ProjektPHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013Light-W
AtzeAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013
OTTO: Geboren, um zu blödeln 15.09.2013

LibertyThe BossHoss Liberty of Action Tour 2013 08.11.2013
STATUS QUO 09.11.2013
LORD OF THE DANCE 15.11.2013
Martin Rütter: „Der tut nix!“ 21.11.2013
Michael Mittermeier 29.11.2013

Capitol:
MOSES PELHAM 13.02.2013
HÖHNER – Live und in Farbe – Tour 2013 19.03.2013
OneRepublic 14.04.2013
WISE GUYS 18.04.2013
LENA 19.04.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013
JUPITER JONES 13.11.2013
RÜDIGER HOFFMANN 15.05.2014

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe,Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-SophieAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli: „Mission“ 06.06.2013

B R E M E N
Bürgerweide:Bürgerweide:
DIE ÄRZTE: ärztivals 2013 24.08.2013

Musical-Theater:
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013

UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013Night
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013StarNights
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

nyTony Christie – 50 Jahre Jubiläumstournee 31.05.2013

Pier 2:
SUNRISE AVENUE 06.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ADOROADORO – Live mit Orchester u. Band 2013 16.02.2013
PUR 17.02.2013
AtzeAtze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
Joe Cocker: Fire it up Tour 2013 20.04.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
LORD OF THE DANCE 22.11.2013
MARIO BARTH 22./23.11.2013
SEMINO ROSSI 24.11.2013
NIGHT OF THE PROMS 2013 22.12.2013

Die Glocke:
Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger
Dr. Eckart von Hirschhausen –
Wunderheiler 03.04.2014
Otto: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
Das Frühlingsfest 2013 28.02.2013ühlingsfest
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 11.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

„DerMartin Rütter – „Der tut nix!“ 28.11.2013
Dr. Eckart von Hirschhausen 06.02.2014

F E S T I V A L S
HURRICANE Festival 2013 21.–23.06.2013
SOUTHSIDE Festival 2013 21.–23.06.2013
DEICHBRAND Rockfestival am Meer 18.–21.07.2013
MERA LUNA Festival 2013 10.–11.08.2013
HIGHFIELD 16.–18.08.2013

M U S I C A L S & S H O W S
König der Löwen ganzjährigeDer König der Löwen ganzjährige Termine

TARZAN noch bis Spätsommer 2013!
ganzjährigeROCKY – Das Musical ganzjährige Termine

BLUE MAN GROUP ganzjährige Termineganzjährige
ganzjährigeHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine

TANZ DER VAMPIRE ganzjährige Termine

Samstag, 25. Mai
2013, 16.00 Uhr
Expo Plaza Hannover

N-Joy
Starshow

NEU imVorverkauf
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Alfa
Alfa 147, 2 ltr., 110 kW Bj. 02,

2. Hd., 171 Tkm, HU 10/14, Kli-
ma, Leder, u.s.w., VB 2 250,-E .
% (01 62) 2 42 41 77

R&S Ihr Autohaus

Autorisierter Servicepartner

28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

CC rent a car

Audi

Audi A6 Kombi, EZ 07, schwarz-
met., 3,2 Ltr. quatro S-Line,
EGSD, AHK klappbar,
Standhzg., Navi, Sitzhzg. vorn/
hi. u.s.w. ca. 198Tkm, 2. Hd.,
unfallfrei, 12.800,-E

% (01 71) 7 30 25 54

Ford

Tourneo Connect Turbo Diesel,
Bj. 04, 90 PS / 66 Kw, TÜV 07/
14, 159 Tkm, grüne Plak., div.
Extras, 1. Hd., 3 800,-E VB
% (0 50 21) 1 60 46

Renault

Renault Twingo, Bj. 98, 86 Tkm,
TÜV neu, Bremen neu, 8-fach
bereift, Alufelg., dkl.-blau met.,
Faltdach, NR-Auto, guter Zust.,
1000,- E , % (0 15 22) 8 74 76 88

Skoda

Roomster 1,9 TDi Style, Ez. 01/08,
87500 km, 105 PS, AHK, Klima,
Sitzheiz., Tempo., TÜV/AU neu,
9100,- VB, % (0 50 21) 91 52 70

Volvo

Volvo V40 T4, 200 PS, Bj. 99,
Autom., Klima, bl.-schw.-met.,
Vollausst., 1. Hd., techn. ok, 194
Tkm, leichter Frontsch. (Wil-
dunf.)1.200,-€ (01 72) 9 55 28 28

VW

Golf 6 Plus Match 1,4 L TSI, 90
kW, EZ 04/12, ca. 6 500 km, div.
Extras a. Anfr. % (0 50 32) 79 59

VW Golf Trendline,
schwarz, 80 PS, EZ 11/09
TÜV/AU neu, Großes Navi,
abnb.AHK, Nichtraucherpaket,
Ganzjahresreifen. VB: 11 400,-
€ % 0 16 07 94 69 01

KFZ-Zubehör Verkauf

Winterreifen Marke: Kleber;
185/65/R14, 37. KW 2010,
6 mm Profil, 80 €,
% (0 50 21) 1 47 10 AB

Automarkt-Ankäufe

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Krafträder

Kymco Agility, 50 m³, 600,-E
% (0 57 67) 72 28

Motorrad Kawasaki GPZ 550,
Bj. 91, optisch guter Zustand,
kein TÜV, VB 800 € m. Zubehör
% (0 57 61) 90 75 58 abends 18h

Roller, Moped, Motorrad gesucht
auch def., % (0 51 21) 2 06 88 83

Maschinenmarkt

Suche 8T, 2Achs 3Seitenkipper
mit Zentralverr % (0 57 61) 23 40

Suche Schlepper und Anhänger/
Kipper. % (01 72) 5 22 38 77

Suche gebr. Rübenschneider ohne
Reinigung u. . Motor f. Handbe-
trieb. % (01 52) 34 33 37 89

Automarkt

Yamaha Motor 250ccm, Wasser-
pumpe Osna, 2 Kipper 5,7 t,
Trecker Schmalspur 35 PS 200
Std BJ´04, TÜV ´14, Abrichter
Kirchner % (01 72) 5 45 92 90

Familienanzeigen in
DIE HARKE

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

. . . .



Steinbock 22.12. - 20.1.
Die Sterne könnten Sie in
der kommenden Woche vor
eine schwierige Wahl stel-
len. Sie müssen sich jetzt
allerdings noch nicht end-
gültig entscheiden.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Die Sterne öffnen den Blick
für die kleinen Besonder-
heiten der Woche und sor-
gen für das wohlige Gefühl
der inneren Zufriedenheit.
Vorsicht in finanziellen Din-
gen.

Fische 20.2. - 20.3.
Jetzt könnten Ihnen wirt-
schaftliche Vorhaben ge-
lingen. Agieren Sie mit Zu-

versicht, dann rücken Ihre
Ziele bald in greifbare Nä-
he.

Widder 21.3. - 20.4.
Obwohl Sie gar nicht der
Mensch sind, der dazu
neigt, könnten in dieser
Woche Eifersuchtsgefühle
aufkommen und den Bezie-
hungshimmel trüben. Über-
treiben Sie nicht.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie stecken Ihre Umgebung
mit jeder Menge Optimis-
mus und Lebensfreude an.
Das Echo bleibt sicherlich
nicht aus. Man kommt Ih-
nen jetzt aufgeschlossen
entgegen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Die Lösung eines Problems
dürfte Sie verblüffen. Die
Woche klingt mit Harmo-
nie und dem wunderbaren
Gefühl tiefer Verbundenheit
aus.

Krebs 22.6. - 22.7.
Sie finden kommende
Woche besonderen Ge-

schmack an intensiven Ge-
sprächen mit Ihren Freun-
den. Sie fühlen sich daher
gut aufgehoben und inspi-
riert.

Löwe 23.7. - 23.8.
Die Woche trägt keinerlei
Störfaktoren in sich. Wenn
es erforderlich sein sollte,
stellen Sie sich auf unver-
hoffte Situationen ein.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Aufkommende Meinungs-
verschiedenheiten sollten
Sie nicht auf die Spitze trei-
ben. Mancher sieht die Welt
zu sehr durch seine Brille
und überfordert andere.
Üben Sie Toleranz.

Waage 24.9. - 23.10.
Die eine oder andere gün-
stige Chance erwartet Sie.
Wählen Sie mit Bedacht
aus. In einer Finanzsache
sitzen Sie am längeren He-
bel.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Nutzen Sie den Tag, um Ih-
re Ideen in Ruhe auf Herz
und Nieren zu überprü-
fen. Ein kleiner Feinschliff
könnte im Rest der Woche
große Wirkung zeigen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Jetzt haben Sie den nötigen
Schwung und die Ausdau-
er, um eine Sache, die Ih-
nen am Herzen liegt, ohne

Wenn und Aber durchzu-
stehen.Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

.⁄.20%–30%
für Top-Markenfür Top-Marken
AktionspreiseAktionspreise

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Nienburg- Holtorf: Winkelbun-
galow, Bj. 79, Grdst. 511 m²,
Wfl. ca. 108 m², Vollkeller,
verklinkert, Rolladen, Kamin
usw., guter Zustand, sofort frei.
KP: 139.000,00 € VB
Hartje Immobilien,
% (0 50 32) 40 00- Herr Symolka

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Eigentumswohnungen

3 Zi.-Whg in Nienburg 85m²,
Balkon, sofort frei, neu
saniertes Objekt, von privat,
KP 49.500,00€

% (01 72) 7 62 56 10
tibor.schneider@web.de

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nienburg Ortsrand
DHH mit Garage,Neben-
gebäude,Gartenhaus
3½ Zimmer,Küche,Bad,Gäste-
WC, Wohnfläche 81,7m²
Grundstück 911m²
von privat 90.000 € VB
% (01 62) 9 68 85 08

Leese, freist. 1-2 FH,
Wfl. 215 m², Bj 1920, ÖZH,
Carport, Garage, Neben-
gebäude, Gesamt 1000 m²,
Nutzfl. 200 m², 69.900 €

% (0 57 64) 31 86 57

Modernes Wohnen im Grünen
San. Winkelbungalow m. ELW
auf parkähnl. Grst. in Steimbke,
Wfl. 190 m², Grst. 3000 m², 7 Zi.,
4 Bä., Kamin, Do-Carport, Kel-
ler. % (01 76) 96 40 48 35

Heller Klinkerbungalow, Bj. 1983
im Heidestädtchen Visselhövede
bei Soltau zu verkaufen.
4 Zi., Kü, Vollbad, Gä-WC, u.
Geräterm, Gaszentralhzg., zu-
sätzl. im Wohnraum Holz/Koh-
leofen m. Sichtfenster, Do.-Grg.
u. Pergolafreisitz. VB 128 000E

% (0 50 21) 1 76 05

Baugrundstücke

Baugrundstück in Heemsen,
874 m², voll erschl., 35 €/m².
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hegelstraße 6
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, EBK,

Dachgeschoss,
64,93 qm, Kaltmiete 363,50 €

Gaußstraße 4
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
70,04 qm, Kaltmiete 255,00 €

– Wohnberechtigungsschein erforderlich –
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Nbg. Verdener Str. 1:
3x 1 Zim.-App., je off. Küche, m.
EBK, Bad: 1x 22 m², WM 190,-
E ,; 1x 31,5 m² - KM 230,- E +
NK; 1x 38 m² (m. Balk.) - 245,-
E KM + NK; alle frei ab 01.02.,
% (0 15 77) 7 82 68 72

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Münchehagen: 1 ZKB, KM 140,- E

+ NK 90,- E + 1 MM MK.
% (0 50 37) 24 60

2-Zimmer-Wohnung

Loccum: Renov. 2 ZKB, Balkon,
64 m² u. 84 m². % (0 50 33) 17 01

Gandesbergen: 2 Zi.-Whg.,
ca. 40 m², sep. Eing., Kü-zeile,
DU-Bad m. WC, Abstellrm.,
Flur, zum 1.3. frei.
% (0 42 54) 80 15 50 ab 17 Uhr

Bücken: zentr. 2 Zi-Whg., OG,
ca. 45 m², Kochn., Bad, NR.
% (01 73) 3 50 94 89

Heemsen, 2 ZKB, 75 m²,
Bad (Du/Wa), Flur, HWR, Terra.,
kl. Garten, sep. Eing., frei,
Pferdeh. mögl., KM 330,-E ,
% (01 73) 6 87 68 09 abends

Rehburg-Zentrum:
im schönen Fachwerkhaus, DG,
2 Zi., EBK, Bad, ca. 91 m², KM
370 E + NK + MK, ab sofort frei.
2 ZKB, ca. 45 m², KM 230,- E

KM + NK + MK, ab 01.01.2013
% (0 50 37) 22 41

Nbg.: Eibenweg, 2 ZKB, 1.OG,
Wfl. 62 m², Blk., Grg., Keller,
zum 1.4. % (0 50 21) 8 60 39 74

Senioren-Whg. in Landesbergen,
2-ZKB (60m²) Serviceleistungen
mögl, % 05025/9770 (9-15 Uhr)

Hoya: 2 ZKB, 53 m² im EG, Gar-
ten, KM 265,- E, % (0 42 43) 42
00 od. (01 72) 4 31 01 88

Hassel: 2 ZKB, 70 m², 1. OG,
Terrasse, Wannenbad, WM 460
€, MS, % (01 62) 7 04 44 81

Lichtenhorst: Schöne, neu herge-
richtete Whg., 2 Zi., Küche mit
Einbauküche, Bad, Abstellr.,
Garage, auf einem gepflegten
Hof, mit Bushaltestelle vor der
Tür % (0 42 47) 2 02

Bad Rehburg: 2 Zim.-Wohnung,
53 m², KM 290,- E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (01 72) 5 10 50 00

Bücken: Neubau, 2 ZKB, OG, 52 m²,
EBK, Bad, renov. m. Laminat,
290,-E KM, % (01 72) 4 01 49 54

Holtorf: EG-Whg. mit Terrasse,
ca. 65 m², 2 ZKB, 450,-E WM, zu
sofort frei. % (0162) 2417352

Drakenburg: Mod. 2 Zim.-Whg.,
54 m², off. Küche, Bad,
z. 1.03. frei, % (01 72) 5 13 18 89

Stadt Rehburg, Ortsmitte 1.OG,
2 Zi. mit Küchenz. Bad und
Abstr., ca. 60 m² zum 01.02.
frei. KM € 275,00 zzgl. NK
% (0 50 37) 3 00 05 56

Liebenau: 2 ZKB, EG, 55 m²,
SAT, sep. Eing., Carp., kl.
Grdst., 290,- € + 110,- €

NK. % (01 60) 7 85 23 16

3-Zimmer-Wohnung

Nienburg - Mindener Landstr.:
3 Zim.-Maisonetten-Whg., ca. 70
m², EBK, Bad, Balkon, ab 01.04.
zu verm., % (0 42 74) 389
ab 17 Uhr

Leese: 3 ZKB im EG, sehr gut iso-
liert, Kellerraum möglich, % (0
57 61) 90 22 25

Steyerberg: 1. OG-Whg., 3 ZKB,
Garten, % (05 11) 83 37 92

3-Zi.-ETW in Loccum, zentral,
72 m², EG, Balk., Keller, neu
saniert, zu verm., Preis 350 E

KM+NK % 0172/5366261

Loccum: 3 ZKB, Terr., Garten,
(barrierefrei), Bj. 1994, z. T. 2013
neu, 86 m², KM 430,-E + NK
% (0 57 66) 10 52

Nienburg: Helle, neu sanierte
3 Zi.-Whg., 85 m², Wannenbad,
Balkon, EBK, Gäste-WC, KM
425,- € zzgl. NK+MS
% (01 72) 7 62 56 10
tibor.schneider@web.de

Bad Rehburg: 3-4 Zim.-Wohnung,
100 m², KM 480,- E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (01 72) 5 10 50 00

Holtorf: kl. 3 ZKB, neu ren., La-
minat, ca. 72 m², KM 310,-
E +NK, ab 1.3. % (05021)16898

Diepenau - OT Bramkamp:
3 Zim.-Whg., Küche, Bad, HWR,
120 m², KM 480,- E + NK, frei
ab 01.02., % (0 57 75) 341

Steyerberg: EG, 3 Zim., geräumige
Küche, Wannenbad m. Dusch-
aufsatz, ca. 80 m² Wfl., renov.,
Terrasse, Abstellr., Hauswirt-
schaftsr., Heizung Gasbrenn-
werttechnik neu, frei ab sofort,
350,- E KM zzgl. NK, Mietkaut.
2 MKM, % (0 57 64) 9 42 29 01

Großz. 3 Zim.-Whg. m. Westaus-
richt., in kl. gepfl. Hausgemein.,
115 m², Innenstadt, KM 590,- E,
% (01 72) 4 16 73 80 ab 17 Uhr

3 Zim., ca. 80 m², OG, EBK, Bad,
WC, Garage, KM 330,- E , in
Wasserstraße zwischen Leese u.
Loccum, % (0 57 68) 94 18 88
oder % (01 77) 2 29 44 92

Loccum: Komfort-Whg., ca. 97 m²,
1. OG, 3 Zi., EBK, Bad m. Wa. u.
Du., Abstellraum, Blk., Carport,
sofort frei. % (0 57 66) 94 29 23
oder (01 72) 5 16 34 01

Lgd.: 2. OG, 3 ZKB, EBK, ab 1.2.
frei. keine Tierhaltg. Mietkauti-
on, % (0 50 21)91 41 13

Loccum: 3 Zim.-Whg., renov., ca.
66 m², 1. OG, KM 370,- E + NK,
% (01 51) 10 72 28 42

NI/City, 3½ ZKB, Blk., EBK,
Lam., ca. 80 m², KM 400,-E ,z.
1.4. frei. % (01 70) 1 71 77 70

Nbg.: Nähe Bhf., 3 ZKB, 85 m²,
Blk., ruh. Lage, ab 1.4., KM
395,-E +NK + MS, k. Tierhaltg.
% (01 73) 1 44 34 86 AB

Rehburg: 3 ZKB, 70 m², OG, frei
% (0 50 37) 34 71 oder
(01 73) 2 14 20 68

NI/Am Bärenfallgraben, 1 OG,
74 m², KM 340,-E , 3 ZKB, EBK,
Blk. 3 MMK, %(0 50 21) 91 04 23

Steyerberg: EG, 3 Zimmer, geräu-
mige Küche, Wannenbad mit
Duschaufsatz, ca. 80 m² Wfl., re-
noviert, Terrasse, Abstellraum u.
Hauswirtschaftsraum, Heizung
Gasbrennwerttechnik neu, frei
ab sofort, Miete 350,-E zzgl.
NK, Mietkaution 2 MKM
% (0 57 64) 9 42 29 01

Estorf: 3 ZKB, 1. OG, 90 m²,
Blk.,Keller, Stellplatz, ruhige
Lage, 420,-€ + NK + MK
zum. 1.03.
% (01 77) 6 36 40 00

Bad Rehburg: 3 Zim.-Wohnung,
84 m², KM 350,- E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (01 72) 5 10 50 00

Steyerberg,3 ZKB, 63m², 1.OG
Keller, KM 305,-E + NK + MK,
ab 01.02. (01 72) 5 16 50 91

Im Winkel, 3 ZKB, gepfl. Anlage,
70 m², KM 350,- WM 490,-,
MS % (01 62) 7 04 44 81

Stolzenau: helle, frdl. 3 Zi.-Whg.
mitten im Zentrum m. kl. Blk.,
Laminat, Grg., sofort frei.
% (0 57 61) 90 24 40

NI-Zentr.: 3 Zim.-Whg., teilmöbl.,
auch an WG, 400,- E + NK,
PKW-Stell., % (0 50 27) 90 27 00

4-Zimmer-Wohnung

Loccum-Ortszentrum: 4 Zi.-EG-
Whg., Küche, Bad, Terr. Keller,
84 m², KM 370,-E + NK + MK
% (0 57 66) 71 63 oder.
% (0 57 66) 9 30 04

Uchte, 4 ZKB, 80 m²,
% (0 57 63) 36 13 oder
% (01 75) 2 19 27 64

Leese, 4 Zi, Küche, Bad, 115 m²
teilrenoviert, Carport, Garten,
Abstellfläche, Altbau, KM
460,- €, zzgl. NK, frei,
% (0 57 64) 31 86 57

Leese: 3 ZKB + 1 Zi. im DG
2 Abstellr., inkl. EBK,
großer Balkon, TOP isoliert,
Kellerraum möglich
% (0 57 61) 90 22 25

Loccum: 4 ZKB 90m², EG
Gartennzg.,Garage,Abst.raum,
ab 1.2., KM 320€ NK ca.240€

% (01 60) 97 61 96 25

Liebenau: 4 ZKB, 105 m², 450,-E

KM, zum 1.4.2013,
% (01 62) 4 86 47 71

Häuser
Traumlage direkt an Teichanlagen

Obstgartenwiese, neu umgeb./
angebautes Haus, gut isoliert
mit Garage in Marklohe -OT
Glissen, OG, 112 m² Wfl., offener
Wohnbereich im Wohnzimmer,
Kamin, Dachterrasse, Studio,
Loggia mit Teichausblick u.
Obstgartenwiese, Nutzung mög-
lich, 5 Zi- Whg., EBK, Bad, WC,
zur B 6/214 Entferng. 1,4 km,
ab sofort % (0 50 23) 23 42

Lemke/Oyle: Wohnhaus, Bj.
1991, 4 ZKB, Garage, Garten,
Stall, Scheune, Weide ab
01.03., % (0 50 21) 1 50 79

Garagen
Garage frei, NI, Bahnhofstr. 3,

neben ESSO % (0 50 21) 23 58

Grg. frei: Hannoversche Str. 121,
Nienburg, % (05021) 910256

Mietgesuche
Wer hilft uns? Suche günstig

4-5 Zi.-Whg. od. kl. Häuschen in
Stolzenau mit Garten, Terra.,
trockenem Kellerrm. u. Grg..
% (01 62) 5 74 01 40

Junges, berufstätiges Paar sucht
Wohnung od. Haus zur Miete,
Raum Balge od. Umgebung.
% (0 50 21) 8 94 22 97

3-Zimmer-Wohnung
NI 200,-E Belohnung für erfolg-

reiche Vermittlung von ruhiger
3 Zi.-Whg., ca. 60 - 70 m², von
solventen Kaufmann in Ruhe-
stand u. Schlosser zu mieten od.
kaufen (bis ca. 35 000,-E ) ge-
sucht. % (0 15 20) 3 85 13 37

Junge Mutter su. dringend 3 Zi.-
Whg. im Umkreis von Nbg.
% (01 62) 5 34 04 21

4-Zimmer-Wohnung
Suche 4 Zi-Whg. in Stolzenau,

mögl. Garten, Terrasse, Grg.,
wenn mögl. mit bewohnbarem
Kellerraum. % (0160)4306038

Nienburg: Su. rollstuhl- u. behin-
dertengerechte Wohnung, über
82 m², 4 ZKB, Blk./Terr., Grg./
Stellpl., % (0 50 21) 9 21 11 84

Häuser
Paar, Mitte 40, beide berufstätig

sucht Reihen-/EFH in Nienburg
% (01 71) 8 35 26 59

Immobilien

Julia (19J.) 07231-4459001
Jasmin, super Service, Nina, 80 C,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Neu! Claudia, 30 J., 80 DD und Eva, 30 J.,
blond, 2 heiße Peperonis.

Telefon 01 76-71 92 83 86

Belausch mich! 040-76129102

100 % neu! Rußlana, 25 J., Top-Figur, u.
Tatjana, süße Sahneschnitte. (0 42 51)
67 16 65, Hingste 35A. Ladies.de

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

CURLY ANN und 20 heissen Girls

Sa. 19.1.2013: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 19.1.2013: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 16. .2013: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 1 I E

i. 16. .2013: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 1 I E

mit dem scharfen Pornostar

NY SUN und 20 he ssen Gir s!
DA

i l

Unterricht

Jetzt anmelden
und 119€* sparen!
Beratungswochen
07.01. bis 31.01.2013

• *Gültig nur beiAnmeldung für mindestens 6
Monate Einzelunterricht in kleinen Gruppen.
1 Doppelstunde=90 min. Nicht gültig in
Verbindung mit anderenAngeboten.
Gültig bis 31.01.2013.
Nähere Info unter

www.schuelerhilfe.de
Anmeldung und Beratung:
Mo. bis Fr. 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Schwächen in Mathe? Erteile
Nachhilfe, % (0 50 37) 97 89 34

Ferienhäuser
Ferienwohnung auf Langeoog

zu vermieten. % (0 50 25) 2 48

Comersee / Varenna, FeWo,
Trauml. zw. Zypressen + Oli-
venb.; 65 + 85 m², Baden +
Bergw.; % (0 60 21) 8 79 19

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig
unkompliziert im
Internet aufgeben.

Einfach unter
www.DieHarke.de
registrieren und schon
kann es losgehen.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Von MaTTHiaS bRoSCH

Nienburg. Die Volleyballer
des MTV Nienburg fürchten,
ihr Beachfeld ersatzlos zu ver-
lieren. „Ich habe das Gefühl,
dass nur wenige Entscheider
wissen, dass auch wir von ei-
nem IGS-Neubau betroffen
sein könnten“, sagt Stefan Lie-
berodt. Hintergrund: Geht der
Landkreis auf das Angebot der
Stadt Nienburg ein, die Inte-
grierte Gesamtschule (IGS)
auf dem Gelände am Norder-
torstriftweg einzurichten, wäre
die Beachvolleyball-Anlage
fraglos gefährdet. Eine Ent-
scheidung über den endgülti-
gen Schulstandort soll es im
März geben – starten wird die
erste IGS im Landkreis die
ersten Jahre in den Räumen
der Friedrich-Fröbel-Schule

am Pestalozziweg.
„Das Gelände am Norder-

torstriftweg sei zu klein, das
Beachfeld würde platt ge-
macht, wurde uns schon un-
missverständlich gesagt“, be-
richtet Lieberodt. Der
54-Jährige ist Initiator der ver-
einseigenen Beachanlage des
MTV, investierte im wahrsten
Sinne des Wortes viel Schweiß
in den Bau und schoss auch
den einen oder anderen Euro
aus der privaten Schatulle hin-
zu. „Eigentlich ist dieses Pro-
jekt ein Objekt zum Vorzeigen,
wie die Öffentlichkeit in Zei-
ten klammer Kassen trotzdem
gestalten kann, wenn man Pri-
vatleuten aus dem ehrenamtli-
chen Bereich etwas anver-

traut.“ In
der Spit-
ze tum-

melten sich
36 Helfer

gleich-

zeitig auf der Baustelle, die
ohne öffentliche Zuschüsse
auskam und keine anderen
Etats belastete.

Die Idee, ein eigenes
Beachfeld zu errichten, ent-
stand im Jahr 2006. Damals
tauchte jedoch gleich ein
großes Problem auf, da
eine Anlage auf einem öf-
fentlichen Gelände einen
Zaun benötigte. Nach
den ersten Kostenvoran-
schlägen landeten die
Pläne beinahe in der
Schublade, ehe ein
glücklicher Zufall für
Rückenwind sorgte.
Durch den Kranken-

haus-Neubau kam der
MTV kostenlos an die Zäune
der ehemaligen britischen Ka-
serne an der Ziegelkampstra-
ße. Lieberodt: „Wir konnten
uns die Meter wegholen, die
wir benötigten – mit unseren
simplen Möglichkeiten war
das aber bereits eine ziemliche
Herausforderung.“

Da der Betonbefestigung
nicht beizukommen war, wur-
den die Zaunpfähle kurzer-
hand abgeschnitten. Das be-
deutete wiederum, dass die
Pfähle am Ende wieder in
mühsamer Schweißarbeit ver-
längert werden mussten, um
das Beachvolleyballfeld in aus-
reichender Höhe einzuzäunen.
Der Aufbau der Anlage zog
sich vor sechs Jahren etliche
Monate hin.

Dass die Volleyballer um
Lieberodt auf dem Schulgelän-
de am Nordertorstriftweg in
Eigenregie bauen durften, hat-
te der Vorstand mit der Stadt
Nienburg vereinbart – natür-

lich in dem

Glauben,
dass das ehrenamtliche Vorzei-
geprojekt langfristig bleiben
darf. „Wir konnten alles ma-
chen, nur kosten durfte es
nichts.“ Umgehend nach der
Entstehung nutzten auch die
benachbarten Gymnasien und
die Polizeiakademie die Spiel-
fläche, die auch schon Austra-
gungsort von Turnieren und
Punktspielen war.

Der MTV Nienburg hofft,
dass die IGS-Entscheidungs-
träger in Politik und Verwal-
tung das vorhandene Beach-
volleyballfeld am
Nordertorstriftweg in ihre
Überlegungen einbeziehen.
„Wenn es nicht zum Erhalt
reicht, dann würden wir uns
einen Ersatz wünschen“, be-
tont Liebe-
rodt
und fügt
hinzu:
„Oder
we-

nigstens ein
schlechtes Gewissen!“

Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes, selbst Vol-
leyballer des MTV, kann die
Sorge des Vereins verstehen
und hebt das geleistete ehren-
amtliche Engagement hervor.
Allerdings seien zum aktuel-
len Zeitpunkt keine Entschei-
dung gefallen und noch viele
Verfahrensschritte offen. On-
kes: „Was die Grundstücksfra-
ge betrifft, hat der Landkreis
zwei gute Optionen, über die
er autark entscheiden wird.“
Die Stadt bevorzuge einen
IGS-Standort am Nordertor-
striftweg, womit höchstwahr-
scheinlich auch eine Änderung
des Bebauungsplanes einher-
gehen müsste. Nimmt der
Landkreis das Angebot an,
liegt die Zukunft der Beach-
volleyballanlage in seinen
Händen.

MTV bangt um sein Vorzeigeprojekt

Beachvolleyball:
Ein IGS-Neubau

am Nienburger
Nordertorstriftweg

könnte die ohne
öffentliche

Zuschüsse gebaute
Anlage gefährden

Die Sportler-Wahl
2012 geht in ihre

spannteste Phase: Der
Harke am Sonntag, die
Sie gerade in den Händen
halten, liegen heute die
Stimmkarten bei. Jetzt
ist eine Woche Zeit, um
in den vier Kategorien
Ihren jeweiligen Favori-
ten zu küren. Unter allen
Leserinnen und Lesern,
die sich per Stimmkarte
oder online unter www.
sportlerwahl.dieharke.de
beteiligen, werden Preise
verlost, als Hauptgewinn
winkt ein Reisegutschein
über 500 Euro.

Bei der Abstimmung
gibt es in diesem Jahr eine
kleine, aber feine Neue-
rung: In allen Kategorien
muss jeweils ein Favorit
ausgewählt werden. Statt
zwölf müssen somit nur
noch vier Nummern ein-
getragen werden.

Die Zeit der Gold-, Sil-
ber- und Bronze-Stim-
men ist vorbei, was „Tak-
tik-Füchse“ freuen dürfte.
In den vergangenen Jah-
ren habe ich einige Tele-
fonate führen müssen, in
denen sich der Anrufer
am bewährten Wahl-Mo-
dus rieb und mich an sei-
nen Überlegungen teilha-
ben ließ. Nach dem
Motto: Ich will, dass Kan-
didat x gewinnt, warum
muss ich dann auch die
Kandidaten y und z unter-
stützen, die womöglich
durch meine Punkte vor
meinem Kandidaten x
landen würden? Man kön-
ne schließlich nicht wis-
sen, welche Kandidaten in
der Gunst der Leserschaft
beliebt wären.

Ganz schön kompli-
zierte Gedankengänge,
nicht wahr? Ich habe je-
denfalls versucht, den An-
rufern den übertriebenen
Ehrgeiz zu nehmen. Es
ginge doch um die Wür-
digung der Leistung aller
Nominierten. Darum geht
es auch in diesem Jahr.
Von daher unsere Bitte:
Stimmen Sie wieder ab!

Mit
sportlichen
Grüßen

Matthias brosch
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auf der rasenfläche wurde zunächst das feld abgesteckt.
das feld wurde ausgekoffert, der zaun aufgestellt.

der sand ist da, das beachfeld wird erkennbar. endspurt: das feld ist bestellt, der zaun wird geschlossen.

sport in kÜrZe

Beim SSV Steinbrink lädt die
Altherrenmannschaft am Sonn-
tag, 20. Januar, ab 13.30 Uhr zu
einem Doppelkopfturnier ins
Gasthaus „Rosenlicht“ ein, zu
dem alle Mitglieder und Freun-
de eingeladen sind. DH.

Der SCB Langendamm führt
am Freitag, 25. Januar,
seine Jahreshauptversammlung
durch. Beginn um 20 Uhr im
Gemeindehaus. DH.

Der SV Linsburg bittet am
Sonnabend, 19. Januar, zu sei-
ner Jahreshauptversammlung.
Beginn im Gasthaus Oehl-
schläger ist um 20 Uhr. DH.

Beim SCB Langendamm fin-
det die Tennis-Spartenver-
sammlung am Sonnabend, 19.
Januar, um 18 Uhr im Tennis-
heim statt. Im Anschluss geht
es mit einer Fete weiter. DH.

Der ASC Nienburg veran-
staltet einen Spieleabend mit
Skat, Doppelkopf und Kno-
beln am Freitag, 25. Januar,
um 19 Uhr im Mußriede-
Klubheim. In den zehn Euro
Startgeld ist ein Knippessen
enthalten, verbindliche An-
meldungen bis zum 20. Januar
bei Lothar Solzer unter der
Nummer (0 50 21) 91 01 00.
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Wir nähern uns dem Hö-
hepunkt der Sportler-

Wahl 2012: Heute präsentie-
ren wir alle 32 Einzelsportler
und Mannschaften aus vier
Kategorien, die vom Kreis-
sportbund Nienburg nomi-

niert wurden. Ab heute haben
Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, das Wort: In dieser Harke
am Sonntag finden Sie die
Stimmkarte, mit der Sie ihre
Favoriten wählen können. Fol-
gen Sie dem Aufruf des Kreis-

sportbund-Vorsitzenden Ru-
dolf Sudhop: „Würdigen Sie
mit ihrer Stimme die Leistun-
gen der Aktiven.“ Abgestimmt
werden kann auch über das In-
ternet auf www.sportlerwahl.
dieharke.de. Die Abstimmung

endet am 20. Januar. Unter al-
len Teilnehmern werden tolle
Preise verlost:

1.■ Preis: ein Reisegutschein
über 500 Euro vom Nienbur-
ger Reisebüro.

2.■ Preis: ein Reisegutschein
über 300 Euro vom Nienbur-
ger Reisebüro.

3.■ Preis: ein Reisegutschein
über 200 Euro vom Nienbur-
ger Reisebüro.

4.■ bis 8. Preis: Waren-

gutscheine über 25 Euro von
Intersport.

Die Proklamation der
Sportler des Jahres findet im
großen Rahmen am 1. März
um 19.30 Uhr in der Aula der
Nienburger BBS statt.

Der Leser hat das Wort!
Die 32 Kandidaten in der Übersicht, heute startet die Abstimmung – per Stimmkarte und online

+++ Eine Gemeinschaftsaktion von Die Harke, Kreissportbund und Landkreis Nienburg +++

+++ Sportler-Wahl 2012 +++ Sportler-Wahl 2012 +++ Sportler-Wahl 2012 +++ Sportler-Wahl 2012 +++

NACHWUCHS

maren
VÖlkering

badminton
MtV nienburg

Elfte bei den
deutschen Meisterschaften
der Altersklasse U17

pasCal
Wortmann

bogenschießen
bsV argus Wellie

Bronze bei den deutschen
Meisterschaften der Jugend,
Zweiter bei den Landes-
meisterschaften

lotta
rose

tischtennis
Hannover 96

Landesmeisterin bei den B-
Schülerinnen (Einzel) und A-
Schülerinnen (Doppel), Auf-
nahme in den Bundeskader

pia
stUWe

sportschießen
sV Hassel

deutsche Meisterin
in der Jugendklasse
60 Schuss liegend

Xenia
krebs

leichtathletik
sV erichshagen

Größtes Lauftalent im
Kreisgebiet, zahllose erste
Altersklassenplätze bei
diversen Volksläufen

JessiCa
poCkrandt

faustball
MtV diepenau

U18-Vize-Europapokalsieger
und deutscher Meister (mit
der Landesauswahl), Zweit-
liga-Aufstieg mit Diepenau

sabina
andreesen

Ju-Jutsu
tkW nienburg

Silber bei den German Open,
und den norddeutschen
Meisterschaften, Bronze bei
den „Deutschen“

daniel
hagner

schwimmen
gst Hoya-bruchhausen

Landesmeister und Vize bei
den „Norddeutschen“ im
Mehrkampf, Landesmeister
über 200 m Schmetterling

SPORTLERINNEN

mandY
sonnemann

Ju-Jutsu
tkW nienburg

zum dritten Mal Weltmeiste-
rin im Ju-Jutsu-Fighting,
Gold bei den German Open,
Erste im Weltranking der JJIF

UrsUla
Voss

segelfliegen
sfV Hoya

Niedersachsenmeisterin in
der Standard-Klasse, Zweite
in der dezentralen
deutschen Meisterschaft

sandra
reiChstein

badminton
MtV nienburg

norddeutsche und Landes-
meisterin im Damendoppel
der O35, Bezirksmeisterin im
Damendoppel der O19

heike
siegel

behindertensport
rehasport nienburg

Bronze bei den deutschen
Meisterschaften in
der WK D4 im Kegeln

kathrin meYer
ZU strohen

dressurreiten
rV aller Weser

Dressur-Landesmeisterin,
Sieg in der S***-Dressur
beim Großen Preis von
Isernhagen

UrsUla
nothnagel

kraftsport
Powerteam
langendam

deutsche Meisterin im Bank-
drücken, Vierte bei der Euro-
pameisterschaft der AK III

niCole
krinke

leichtathletik
Jg oyle

Landesmeisterin im Halbma-
rathon, Erste in der NLV-Bes-
tenliste, Vierte beim Mara-
thon in Frankfurt

JUliana
meier

fußball
sg schamerloh

Torjägerin des
Oberligisten,
23 Tore im
Kalenderjahr 2012

SPORTLER

rainer
sperliCh

schwimmen
Holtorfer sV

norddeutscher Meister der
AK 40 über 200 m Freistil,
100 m Freistil, 50 m Freistil
und 200 m Rücken

kUrt
Winkelhake

leichtathletik
tsV lemke

zweimal EM-Gold mit dem
Senioren-Team, WM-Gold mit
der M75-Staffel (4x200 m),
WM-Bronze im Hochspung

rené
rast

Motorsport
lechner racing

Sieg im internationalen
Porsche-Supercup (Triple
geglückt), Sieger im
deutschen Carrera-Cup

dWain
sChWarZer

tischtennis
tsV tündern

Herren-Landesmeister,
erstmalige Qualifikation
zum deutschen Top 16-
Turnier endet mit Bronze

harold
loosschilder

billard
scb langendamm

deutscher Meister im
Carambol-Biathlon

ViCo
merklein

behindertensport
gc nendorf

Silber im Handbike-
Straßenrennen bei
den Paralympics
in London

Johannes
hasslinger

leichtathletik
Vc nienburg

WM-Bronze im Ultralauf
über 100 Kilometer
mit dem deutschen Team

peter
kirChhof

bogenschießen
sV loccum

deutscher Meister
in der Seniorenklasse
Fita im Freien

1 2

3 4

5 6

7 8

1 2

3 4

5 6

7 8

1 2

3 4

5 6

7 8
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MANNSCHAFTEN

sg pennigsehl/liebenaU

badminton

Aufsteiger in die Landesliga

8

mtV diepenaU

faustball
Aufstieg in die 2. Feld-Bundesliga

1

nienbUrger tC

tennis

Die Damen 40 stiegen im
Winter in die Oberliga und im
Sommer in die Landesliga auf

7

rV halle

radpolo

Silber bei den deutschen
Meisterschaften

2

grafen-
sChWimmteam

hoYa-
brUChhaUsen

schwimmen

Silber für die C-Junioren bei der
Landesmeisterschaft im

Teamwettkampf

4

sV hUsUm

tennis

Landesmeister im
Beachtennis

5

VC nienbUrg

Volleyball

2012 ohne Niederlage:
ungeschlagen Oberliga-
Meister, ungeschlagen

Regionalliga-Tabellenführer

6

sV hassel

sportschießen

Silber bei den deutschen
Meisterschaften

(Kleinkaliber 60 Schuss)

3
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Ski Alpin: Fritz Dopfer und Felix Neureuther im Riesenslalom auf den Plätzen zwei und drei

„Ein Wahnsinnstag“ für deutsche Skifahrer

Felix Neureuther schreibt in der Schweiz deutsche Geschichte. Foto: Getty Images

ADELBODEN (sid). Fritz
Dopfer und Felix Neureuther
schauten sich immer wieder
ungläubig an. Hatten sie wirk-
lich gerade deutsche Ski-Ge-
schichte geschrieben? Sie hat-
ten. Rang zwei für Dopfer beim
Weltcup-Klassiker in Adelbo-
den/Schweiz, Neureuther di-
rekt dahinter - so gut waren
deutsche Ski-Rennläufer in ei-
nem Riesenslalom noch nie.
Und: Erstmals seit 21 Jahren
standen wieder einmal zwei
Deutsche auf einem Weltcup-
Podium. „Das ist ein Wahn-
sinnstag“, sagte Neureuther
völlig überwältigt. Besser hätte
der letzte „Riesen“ vor der
WM im Februar nicht laufen
können.

„Das ist unbeschreiblich, mir
fehlen echt die Worte“, sagte
Dopfer, der am „Chuenisbärgli“
sein bestes Weltcup-Ergebnis
einfuhr. Stolze 1,15 Sekunden
war der Garmischer langsamer
als Tagessieger Ted Ligety, Neu-

HEERENVEEN (sid). Mit
harschen und ungewöhnli-
chen Worten hat Eisschnell-
lauf-Weltverbands-Präsi-
dent Octavio Cinquanta auf
einen offenen Brief von
Mehrkampfweltmeisterin
Ireen Wüst reagiert. „Wenn
Ireen Wüst einen Brief
schreibt, muss sie den an ih-
ren nationalen Verband
KNSB richten. Ich bin der
Präsident des Weltverban-
des. Ich spreche nicht mit
Sportlern, ich spreche mit
dem KNSB“, sagte der 74
Jahre alte Italiener. Wüst
hatte in einem offenen Brief
dem Weltverband vorge-
schlagen, den Mehrkampf
ins olympische Programm
aufzunehmen. Seit der Ein-
führung der Einzelstrecken-
Weltmeisterschaft 1996 hat
der aus vier Strecken beste-
hende klassische Vierkampf
international an Bedeutung
verloren.

„Rede nicht
mit Sportlern“

GRANOLLERS (sid).
Martin Heuberger atmete tief
durch, dann klatschte er mit
Torhüter Silvio Heinevetter
ab: Dem Bundestrainer war
die Erleichterung nach dem
erfolgreichen WM-Auftakt
der deutschen Handballer
deutlich anzumerken.

„Ich hatte schon ein mulmi-
ges Gefühl. Die brasilianische
Abwehr hat uns anfangs vor
Probleme gestellt. Insgesamt
war es ein ordentlicher Auf-

takt“, sagte Heuberger nach
dem 33:23 (12:10)-Erfolg nach
einer deutlichen Leistungsstei-
gerung in der zweiten Halbzeit
gegen Außenseiter Brasilien im
spanischen Granollers.

„Wichtige Punkte“

Bester Werfer in der Auswahl
des Deutschen Handballbundes
(DHB) beim achten Sieg im
achten Spiel gegen die Südame-
rikaner war Steffen Weinhold

mit sieben Toren. „Man darf
den Sieg nicht überbewerten.
Die zwei Punkte waren aber
sehr wichtig“, meinte der Rück-
raumspieler der SG Flensburg-
Handewitt, während Kapitän
Oliver Roggisch anmerkte: „Es
kommen noch schwerere Geg-
ner.“

Durch den Erfolg setzte das
deutsche Team eine stolze Serie
fort. Seit 1974 ist die DHB-
Auswahl in WM-Eröffnungs-
spielen ungeschlagen.

Pflichtsieg für deutsche Handballer Ordentlicher Start für Pechstein
HEERENVEEN (sid). 21

Jahre nach ihrem ersten EM-
Start hat Claudia Pechstein ih-
re Medaillen-Ambitionen zum
Auftakt der Mehrkampf-EM
in Heerenveen gewahrt. Die 40-
Jährige, die im Vorjahr in Bu-
dapest Silber gewonnen hatte,
belegt nach zwei von vier Diszi-
plinen Rang acht der Gesamt-
wertung.

Über 500 m hatte die dreimali-
ge Europameisterin, die zuletzt
2009 kurz vor ihrer umstrittenen
Dopingsperre ebenfalls in der
Thialf-Halle in Friesland gewon-

nen hatte, mit der Saisonbestleis-
tung von 40,01 Sekunden Rang
acht belegt, über 3000 m wurde
sie in 4:09,67 Minuten allerdings
nur Neunte. Heute fällt die Ent-
scheidung in den abschließenden
Disziplinen über 1500 und 5000
m.

Pause überbrücken

Langstrecken-Spezialistin Ste-
phanie Beckert musste sich über
500 m (43,17) mit dem 26. und
damit vorletzten Platz begnügen,
arbeitete sich durch die fünftbes-

te 3000-m-Zeit (4:06,45) aber
auf den 19. Gesamtrang vor. Be-
ckert startet in Heerenveen nur,
um die lange Weltcuppause zu
überbrücken. Isabelle Ost geht
als 20. in den Sonntag (500 m:
41,61/3000 m: 4:17,98).

Klar in Führung liegt Lokal-
matadorin und Mehrkampf-
Weltmeisterin Ireen Wüst, die
nach starken 3000 m (4:01,25)
bereits 2,3 Sekunden Vorsprung
hat. Ihr folgen in Antoinette de
Jong, Linda de Vries und Diane
Valkenburg drei weitere Nieder-
länderinnen.

reuther fehlten bei seiner ersten
Podestfahrt im „Riesen“ trotz
Laufbestzeit im Finale noch 1,24
Sekunden. Ligety gewann bereits

zum vierten Mal in diesem Win-
ter - bei fünf Rennen. „Natürlich
bin ich jetzt der WM-Favorit“,
sagte der Amerikaner lapidar.

Ligety und Marcel Hirscher
(Österreich), der den möglichen
Sieg mit einem Patzer auf dem
Zielhang verschenkte und 16.

wurde, fahren „in einer eigenen
Liga“, sagte Neureuther: „Aber
dahinter kämpfen wir um die
Plätze.“ Um die Plätze - bei der
WM heißt das: um die Medaillen.
Und das in der Disziplin, in der
dem DSV über Jahre gar nichts
gelang. Anfang Dezember aber
ließen Neureuther als Vierter und
der junge Stefan Luitz (Bolster-
lang) als Zweiter in Val d‘Isère
hinter Hirscher aufhorchen. Und
jetzt der Coup von Adelboden.

Am dortigen „Chuenisbärgli“
stand im Riesenslalom bisher
erst ein Deutscher auf dem Podi-
um: ein gewisser Sepp Heckel-
miller im Januar 1970. Zwei
deutsche auf einem Weltcup-
“Stockerl“ hatte es zuletzt am 11.
Januar 1992 bei der Abfahrt von
Garmisch gegeben: Hinter Sieger
Markus Wasmeier belegte Hans-
Jörg Tauscher damals Rang drei.

Erst zweimal zuvor sind gleich
zwei deutsche Starter außerhalb
von Garmisch auf ein Weltcup-
Podium gefahren.

Unfälle bei Dakar 2013

Bei der Rallye Dakar verstarb der französische Motorrad-Pilot Tho-
mas Bourgin (Foto) am Freitag nach einer Kollision mit einem Po-
lizei-Fahrzeug auf der Nationalstraße 27 im Nordosten Chiles. Der
25-Jährige prallte um 8.23 Uhr Ortszeit auf dem Weg zum Grenz-
übergang mit einem Polizeiauto zusammen, das auf der Fahrbahn
in die falsche Richtung fuhr. Diese befand sich auf dem ersten,
nicht gewerteten Teil der siebten Etappe. Ein Medizinteam konnte
nur noch den Tod Bourgins feststellen, der das 62. Todesopfer der
Dakar seit 1978 ist. Bereits zuvor war die Dakar 2013 von einem
Unfall mit Todesfolge überschattet worden. Im peruanischen Tac-
na waren zwei Menschen ums Leben gekommen und sieben
schwer verletzt worden, als ein Service-Fahrzeug des Teams Ra-
ce2Revocery und zwei Taxis in einen Verkehrsunfall verwickelt wa-
ren. Die bei der Dakar stets aufkommende Sicherheitsdebatte will
man aber vermeiden. Beide Ereignisse hätten sich außerhalb des
eigentlichen Rennens zugetragen. Die Rallye selbst sei sicher, Tat-
sächlich haben die Veranstalter im Sicherheitsbereich aufgerüstet.
Etwa 50 Sanitäter und Ärzte kümmern sich um die Gesundheit der
Teams und Begleiter. Foto: Getty Images

Toni Eggert (links) und Sascha Benecken in Feierlaune. Foto: Getty Images

Rodeln: Toni Eggert/Sascha Benecken sichern sich ersten internationalen Titel

Deutsche dominieren beim EM-Auftakt
OBERHOF (sid). Die deut-

schen Rodel-Asse haben bei
der Heim-EM in Oberhof ei-
nenAuftakt nach Maß erwischt
und der internationalen Kon-
kurrenz keine Chance gelas-
sen. Angeführt von Siegerin
Natalie Geisenberger feierten
die Frauen einen fast schon er-
warteten Vierfachtriumph, bei
den Doppelsitzern stoppten To-
ni Eggert/Sascha Benecken auf
ihrer Heimbahn den „Bayern-
Express“ Tobias Wendl/Tobias
Arlt und sicherten sich den ers-
ten internationalen Titel ihrer
noch jungen Karriere.

Auch heute gehen die BSD-
Athleten im Wettkampf der Män-
ner und in der Team-Staffel als
große Favoriten an den Start. In
Oberhof hat es seit sechs Jahren
keine Niederlage für deutsche
Rennrodler gegeben.

Erdrückend war die Dominanz
vor allem im Wettbewerb der
Frauen, den Geisenberger vor ih-
ren Teamkolleginnen Tatjana
Hüfner (Friedrichroda), Anke
Wischnewski (Oberwiesenthal)
und Dajana Eitberger (Ilmenau)

LIBEREC (sid). Skilang-
läufer Tim Tscharnke hat
sich nach seiner Magen-
Darm-Erkrankung ein-
drucksvoll im Weltcup zu-
rückgemeldet und ist beim
Sprint im tschechischen Li-
berec über 1,7 km auf den
fünften Platz gestürmt.

Gleichzeitig lieferte der 23-
Jährige aus Biberau zum Auf-

takt des zweitägigen Sprint-
Weltcups damit das beste deut-
sche Resultat, denn bei den
Frauen musste sich Hanna Kolb
(Buchenberg) „nur“ mit einem
guten achten Rang begnügen.

Doppelsieg

Bei den Männern sorgten
Teodor Peterson und Emil Jo-

ensson (im Fotofinish) für ei-
nen schwedischen Doppelsieg
vor dem Norweger Paal Gol-
berg (+0,6 Sekunden zurück).
Bei den Frauen musste sich
Justyna Kowalczyk (Polen/
+1,7) mit Rang zwei hinter Mo-
na-Lisa Malvalehto aus Finn-
land zufrieden geben. Platz drei
ging an Maiken Caspersen Fal-
la (Norwegen/+1,7).

Tscharnke meldet sich zurück Kandidatur
GRANOLLERS (sid). Bob Han-
ning wird im Herbst für das Amt
des Vizepräsidenten im Deut-
schen Handballbund (DHB) kan-
didieren. Das teilte der Ge-
schäftsführer des Bundesligisten
Füchse Berlin vor dem WM-
Auftakt der deutschen Handbal-
ler im spanischen Granollers mit.
„Ich mache das aus Liebe zu der
Sportart. Ich stelle meine Ar-
beitskraft zur Verfügung, wenn
die Vollversammlung mich ha-
ben möchte“, sagte Hanning.

gewann. „Den zweiten Lauf habe
ich ein bisschen runtergezittert,
aber es hat ja gereicht. Ich bin
sehr glücklich“, sagte die 24-Jäh-
rige aus Miesbach.

Mit ihrem vierten Saisonsieg
baute die Olympiadritte ihre

Führung im Viessmann-Gesamt-
weltcup weiter aus. „Irgendwie
haut im Moment einfach alles
hin. Körperlich bin ich topfit,
und der Schlitten läuft perfekt“,
erklärte Geisenberger. Zufrieden
war auch Hüfner. Das EM-Gold

fehlt der überragenden Rennrod-
lerin der vergangenen Jahre zwar
weiterhin in der Titelsammlung,
Platz zwei wertete sie aber als
Erfolg. Zuletzt hatte Hüfner we-
gen Rückenproblemen drei Wo-
chen pausieren müssen.

SONNTAG, 13. JANUAR 2013 · Nr. 2SPORT26 DIE HARKE am Sonntag

. . . .. . . .



Bob: Francesco Friedrich belegt beim Zweier-Weltcup in Königssee Platz drei

Junioren-Weltmeister auf dem Podium

Manuel Machata (rechts, neben Christian Poser) landete auf Platz sechs. Foto: Getty Images

KÖNIGSSEE (sid). Fran-
cesco Friedrich strahlte über
das ganze Gesicht und fühlte
sich eine Woche nach seinem
Überraschungs-Sieg auch als
Dritter als Sieger. Der Junio-
ren-Weltmeister aus Oberbä-
renburg kam auch im Zweier-
Weltcup in Königssee wieder
aufs Podium und führte damit
ein vor allem im zweiten
Durchgang überzeugendes
deutsches Bob-Trio an. Der in
der Vorwoche zeitgleich mit
Friedrich siegreiche Thomas
Florschütz (Riesa) und Manuel
Machata (Potsdam) kamen auf
die Plätze fünf und sechs. Es
gewann der kanadische Welt-
cup-Spitzenreiter Lyndon
Rush (Kanada).

„Das war auf keinen Fall ein
Rückschlag“, meinte Friedrich.
Der Dreiersieg in der Vorwoche
war vom Fehlen vieler Top-Pilo-
ten begünstigt worden, die sich

vor Ort auf die WM vom 25. Ja-
nuar bis 3. Februar in St. Moritz
vorbereiteten: „Beim Start hat es
gehapert, aber insgesamt hat es

gut geklappt, und wir haben zwei
ordentliche Läufe nach unten ge-
bracht.“ In der Weltcup-Wertung
verbesserte sich Machata nach

der siebten von neun Veranstal-
tungen mit 1224 Punkten vom
dritten auf den zweiten Platz hin-
ter Rush (1288).

FOXBOROUGH (sid). Im
Spiel gegen seine Vergangen-
heit geht es für Sebastian
Vollmer um die Zukunft:
Der Play-off-Auftakt der
New England Patriots heute
(22.30 Uhr MEZ) gegen die
Houston Texans ist für den
deutschenFootball-Legionär
die vielleicht letzte Gelegen-
heit, sich nachhaltig für ei-
nen neuen, deutlich besser
dotiertenVertrag in der ame-
rikanischen Profi-Liga NFL
zu empfehlen.

Nach dem Superbowl am 3.
Februar endet der Vertrag des
2,03-m-Hünen bei den „Pats“
- und der Offensiv Tackle aus
dem beschaulichen Kaarst am
Niederrhein wird zu einem der
begehrtesten Free-Agents der
Liga. „Vollmer sollte für die
Patriots Top-Priorität haben“,
schrieb die Zeitung Los Ange-
les Times: „Er hat eine erneut
herausragende Saison gespielt

und noch mindestens vier Jah-
re auf höchstem Niveau vor
sich“.

Viel Lob von allen Seiten al-
so für den 28-Jährigen, dessen
US-Abenteuer vor knapp neun
Jahren in Houston, der Stadt
des Play-off-Gegners, begon-
nen hatte.

Verletzungssorgen

Seit seinem Wechsel zur den
Patriots 2009 entwickelte sich
Vollmer Jahr für Jahr mehr zu
einem der „unbesungenen Hel-
den“ in der Beschützer-Reihe
von Star-Quarterback Tom
Brady. Nach anscheinend
überwundenen Verletzungs-
sorgen an Rücken und Fuß hat
sich Vollmer in die Notizblö-
cke der NFL-Trainer gespielt.
Die kommenden Jahre dürften
Vollmermehr einbringen als
die ca. 3,1 Millionen Dollar
aus den ersten Rookie-Jahren.

„Unbesungener Held“

MELBOURNE (sid). Auch
in Melbourne will Angelique
Kerber nichts dem Zufall
überlassen. Bevor es vor den
Australian Open auf den
Trainingsplatz ging, klap-
perte die deutsche Nummer
eins die Einkaufsmeile der
Millionenstadt am Yarra-
Fluss ab.

Dass sie bei ihrer ersten Mis-
sion an einem ihrer Lieblings-
orte erfolgreich war und eine
Halskette ergatterte, darf als
gutes Omen für das am Mon-
tag beginnende erste Grand-

Slam-Turnier des Jahres ge-
wertet werden.

DieWeltranglistenfünfte aus
Kiel strotzt vor Selbstvertrau-
en in diesen Tagen der noch
jungen Saison. Der Halbfinal-
K.o. in Sydney am vergange-
nen Donnerstag und das Vier-
telfinal-Aus in Brisbane in der
Woche zuvor trübten ihre gute
Grundstimmung nicht. „Ich
habe bislang mein Ziel er-
reicht: ein paar Matches vor
Melbourne zu bekommen. Ich
bin relativ zufrieden mit den
Ergebnissen“, sagte Kerber.

Shopping-Tour HSV vor der Wahl : Übernehmen Fans die Macht?
HAMBURG (sid). Mit vier

Worten brüllen die Anhänger
des Hamburger SV Woche für
Woche ihre geliebten Helden
nach vorne. „Hier regiert der
HSV“, hallt es dann duch das
Stadion. Es ist längst nicht aus-
geschlossen, dass die Fans den
Klassiker unter ihren Schlacht-
rufen zum Start der Rückrun-
de in die Fußball-Bundesliga
umschreiben können in „Wir
regieren den HSV“.

Heute wählen die Mitglieder
des Vereins vier neue Aufsichts-
räte in das elfköpfige Gremium.
Es gilt als wahrscheinlich, dass
die Vertreter der Fans die Kont-

rolle in der letzten Instanz des
Klubs übernehmen: Ein neues
Stimmenverhältnis von 6:5 ist
nahezu sicher, 7:4 gut möglich.
Ein Szenario, das nicht allen im
Umfeld der klammen Hanseaten
gefällt.

Fehlende Kompetenz

„Mein Wunsch war immer,
dass in diesem Gremium alle Be-
reiche der Stadt ihren Nieder-
schlag finden, sowohl aus der
Wirtschaft, der Politik, Wissen-
schaft, vor allem auch aus dem
Sport“, sagte der ehemalige Auf-
sichtsrats-Chef Udo Bandow.

Doch gerade einen Fußball-
Fachmann wird man im neuen
Aufsichtsrat vergeblich suchen.
„Das Fehlen sportlicher Kompe-
tenz ist ein Manko“, sagte Ban-
dow.

Neben sportlichem Fachwis-
sen wird dem neuen Aufsichtsrat
auch wirtschaftliche Kompetenz
verloren gehen. Und das ist, be-
mängeln Kritiker, in der derzeiti-
gen Situation des Bundesliga-
Dinos noch viel verheerender.
Schon nach den vergangenen
beiden Geschäftsjahren musste
Vorstands-Chef Carl Jarchow ein
sattes Millionen-Minus verkün-
den (4,9 Millionen in 2010/11

und 6,6 Millionen in 2011/12). In
diesem Jahr droht sogar ein noch
größerer Fehlbetrag in der Bi-
lanz, weshalb sich die Hambur-
ger für die laufende Transferperi-
ode ein Sparziel von rund sechs
Millionen Euro auferlegt haben.

„Lage ist ernst“

„Dem Verein geht es wirt-
schaftlich nicht gut“, sagte der
57-Jährige vor der Wahl, „die La-
ge ist nach wie vor sehr ernst.
Unsere Liquidität ist zwar gesi-
chert, aber wir müssen auch et-
was weiter als nur über die Sai-
son hinaus schauen.“

Abkühlung im Januar: Ob Berliner nun „Schrippen“ (Berli-
ner) oder „Wecken“ (Berliner Schwaben) sagen, spielte ges-
tern keine Rolle. Bei 1,7 Grad Lufttemperatur - minus wohlge-
merkt - und einem Grad Wassertemperatur begrüßten einige
Wagemutige das Neue Jahr im Berliner Orankesee.

Camp-Mutti ist ein Mann

Zwei Paradiesvögel unter sich: Bereits am ersten Tag des RTL-
Dschungelcamps „Ich bin ein Star - holt mich hier raus“ küm-
merte sich Travestiekünstlerin Olivia Jones (eigentlich Oliver
Knöbel) um den ehemaligen Filmstar Helmut Berger (rechts).
„Wisst ihr was? Ich habe Lust auszusteigen!“, verkündete
Berger bereits und nur durch gutes Zureden der anderen
„Prominenten“ blieb er vorerst im Camp, dass dieses Jahr
erstmals ohne seinen eigentlich Star auskommen muss: Mo-
derator Dirk Bach verstarb im Oktober 2012. Foto: RTL

Kopf-an-Kopf-Rennen

„Wowi“ bleibt - vorerst
Berlins Regierender Bürgermeister Klaus
Wowereit (SPD) hat am Samstag einen
Misstrauensantrag der Opposition
überstanden. Für seine Rolle als Auf-
sichtsratschef beim Bau des Berliner
Flughafens forderten Linkspartei, Grü-
ne und Piraten den Rücktritt des 58-Jäh-
rigen. „Ich habe nie Zweifel gehabt,
dass die Koalition steht“, so Wowereit
zur Regierung aus CDU und SPD. Politi-
sche Beobachter halten es jedoch nicht
für ausgeschlossen, dass Wowereit
nach der Niedersachsenwahl
zurücktreten könnte.

HANNOVER. „Weil ihn nie-
mand kennt“ hat Stephan Weil
das Nachsehen. Der Sozialdemo-
krat fordert Ministerpräsident
David McAllister (CDU) heraus
und liegt bei Umfragen verschie-
dener Institute zurück. Zudem
drückt Weil die Diskussion um
den Kanzlerkandidaten Peer
Steinbrück in der Wählergunst.
So ergibt sich ein kurioses Bild
in den Meinungen: Die Mehrheit
der Niedersachsen wünsche sich
zwar einen Regierungswechsel
hin zu Rot-Grün, gleichzeitig ist
eine ebenso große Mehrheit mit
der Arbeit der Landesregierung
zufrieden. In einem direkten Ver-
gleich würden sich doppelt so
viele Wähler für McAllister ent-

scheiden. Die Union verharrte
zuletzt bei 40 Prozent, die SPD
bei etwa 30, die Grünen liegen je
nach Institut bei 13 bis 15 Pro-
zent. Linke und Piraten liegen
deutlich unterhalb der 5-Prozent-
Hürde. Spannend wird also, ob
die FDP den Einzug schafft und
ob Schwarz-Gelb dann vor SPD
und Grünen liegt. Daher hofft
FDP-Chef Philipp Rösler auf die
Zweitstimmen von Unionswäh-
lern. David McAllister hatte die-
se Hilfe vorab verneint: Der CDU
fehlen nämlich nur wenige Pro-
zente für eine mögliche Alleinre-
gierung. Sollten übrigens die
Linken ins Parlament einziehen,
würde dies der bisherigen Regie-
rungskoalition helfen.

Philipp Rösler hofft
in seinem Heimat-
land auf ein gutes Er-
gebnis. Fotos: Getty
Images

Sex mit Sterbendem
LONDON. In mehr als 214 Fäl-
len ermittelt bereits die Polizei,
450 könnten es am Ende sein:
Der im Oktober 2011 verstor-
bene BBC-Starmoderator Jim-
my Savile („Top of the Pops“)
soll jahrzehntelang Kinder und
Jugendliche sexuell miss-
braucht haben. Sein Sender
BBC solle ihn womöglich ge-
deckt haben. Daher trat BBC-
Generaldirektor George Ent-
wistle zurück. Neues abscheuli-
ches Detail: Savile soll auf einer
Krebsstation sogar einen ster-

benden Jungen sexuell miss-
braucht haben, so die Ermittler.

Jimmy Savile starb 2011.

Röslers Chance: CDU-Stimmen

US-Soldaten ziehen ab
WASHINGTON. Vier Tage

weilte der afghanische Präsi-
dent Hamid Karsai in den USA,
hielt Vorträge und traf wieder-
holt Vertreter der US-Regie-
rung und US-Präsident Barack
Obama. Der stellte nun einen
noch rascherenAbzug der ame-
rikanischen Soldaten aus Af-
ghanistan in Aussicht. Genauen
Angabe über die zu verbleiben-
de Truppenstärke wich er aller-
dings aus.

Barack Obama sprach auf der
Pressekonferenz, dass er zur An-
zahl noch Vorschläge aus dem
Pentagon abwarten werde. Denk-
bar sei, dass die afghanischen Si-
cherheitskräfte bereits Anfang
2014 das Oberkommando über-
nähmen. Über eine etwaige Stati-
onierunug nach diesem Zeitpunkt
herrsche noch Unklarheit. Die
USA befürchten, dass die Taliban
wieder an die Macht streben
könnten.

Obama (rechts)
und Karsai sind

sich über Details
noch uneins.
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

Restaurant-Angebot

mit Butternudeln

Winterliches
Kessel-
Gulasch
Portion nur

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Angebot gültig

bis 31.01.2013

Hochzeits-

Alles zum Heiraten und Feste feiern...

Fr. & Sa. 18./19.01.2013
Zum 13. Mal
bei Möbel Heinrich

Messe
Ausstatter der Modenschau:
LinRiehl
Braut- und Abendmoden
Niedernstr. 49
31655 Stadthagen

Die Goldschmiede
Volker Richter
Hauptstr. 18
31542 Bad Nenndorf

Friseursalon
Martina Dismer
Am Thermalbad 1
31542 Bad Nenndorf

3 Modenschauen
in der Eventhalle!
Freitag, 18.01.2013

17.00 Uhr

Samtag, 19.01.2013
13.00 Uhr · 16.00 Uhr

Eintritt frei!

Rabatte und Gutscheinaktionen · Kostenloser „Begrüßungs-Prosecco“, Kaffee und andere Erfrischungen zu Aktionspreisen in der Eventhalle.

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 1900.- Euro.

0998 1003

200
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 2900.- Euro.

0998 0995

300
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 4500.- Euro.

0998 1004

500
Finanzierungs-Gutschein

0%
Gültig bis 31.01.2013 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Keine
Anzahlung und Gebühren. Ein Angebot der Santander Consumer
Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Gilt nur
für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Bonität vorausgesetzt.

6 Monate
12 Monate
24 Monate

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 950.- Euro.

0998 0994

100
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 60.- Euro.

0998 0992

15
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 450.- Euro.

0998 0993

50
Entsorgungs-Gutschein

0998 0997

Gültig bis 31.01.2013 beim Kauf entsprechender Neuware ab ei-
nem Wert von 500,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombi-
nation mit anderen Gutscheinen.

Matratzen
Rahmen

Polstermöbel

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke, Recaro und Tempur. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit weiteren Nachlässen oder Gutscheinen.

Braut- und Abendmoden
Festliche Kleidung für Groß & Klein

Trauringe & Schmuck
Frisuren & Beauty

!*,%3,(,) 5 !,*(*80()
Tanzkurse

Hochzeitsautos
Gastronomie & Catering

Musik vom DJ
Blumen & Gestecke

Übernachtungen & Feiern
Karten & Glückwünsche

Hochzeitsmandeln
Alles für´s Baby und vieles mehr...

Über 20 Aussteller!
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